
FACHSERIE

UNTERNEHMEN
UND ARBETSSTÄTTEN

Reihe 1.2.2

Koste nstru ldur bei Ha nde lsvertretern
und Handelsmaklern

1980

HERAUSGEBER: STATISTISCHES EUNDESAMT WIESBADEN
VERLAG:W, KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UNO MAINZ





UNTERNEHMEN
UND ARBEITSSTATTEN

FACHSE R IE

2

Reihe 1.2.2

Koste nstru ktur be i Ha nde lsve rtretern
und Handelsmaklern

1980

'tl'

c5 -/q qkl

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN
VERTAG; W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MATNZ
Bestellnummer: 2O2O122 - SO9OO



Ilerausgeber:
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1.1
6200 Wiesbaden

Auslieferung:
verlag w. Kohlhammer cmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bunde samtes
Philipp-Reis-Str. 3
6500 Mainz 42

Erscheinungsfolge : vier jährlich
Erschi.enen im Oktober .l 982

Preis: DII 7 ,?O

Bestellnummer z 20201 22-80900

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.



Vorbemerkung

InhaIt

Aufbereitung der Erhebung ..
Unternehmen, Darstellung der Ergebnisse

5

6

6

1

7

7

10

10

Textteil
1 Allgemeine und methodische ErIäuterungen
1.1 Rechtsgrundlage, Periodizität, Erhebungsbereich
1 .2 Erhebungszweck
1.3 Erhebungsbereich und -einheit, Erhebungsmerkmale
1.4 Erhebungs- und Auswahlverfahren .

5 Repräsentation.
6 Durchführung und
7 Gruppierung der

2 Aufbau und InhaIt der Tabelfen
Umsatz, Gesamtleistung und Rohertrag
Gesamtleistung, Material- und warenej,nsatz, Rohertrag,
ergebnis je Unternehmen ..

Kosten und Betriebsergebnls
Beschäftj-gte u.ä. sowie Personalkosten je Unternehmen
Posten des Jatrresabschfusses je Unternehmen ..

TabeIIenteiI
1 Unternehmen gruppiert nach der Gesamtleistung

wi rts cha f t.sklassen )

(hochqerechnetes Ergebnis; ausgewählte

)1
))
2.3

Kos te n
12

12

15

15

11

16

36

2.4

'1 .1
1.2

2.5

Umsatz, Gesamtleistung und Rohertrag 1980 .

Gesamtleistung, Material- und Wareneinsatz. Rohertrag, Kosten
triebsergebnis 1 980 je Unternehmen . . .

Kosten und Betriebsergebnis 1 980 .

Beschäftlgte u.ä. sowie Personalkosten 1980 je Unternehmen ..
Posten des Jahresabschl-usses 1 980 je Unternehmen

insgesamt und Be-
20
22
30
)A

2 Unternehmen kombi-niert mit
(hochgerechnetes lirgebnis ;

Handel, Herstel.Lung u.dgl-. gruppiert nach
ausgewähIte wirtschaf tsklassen )

Rohertrag 1 980 .2

2

dem Rohertrag

1 Umsatz, Gesamt.[cistung und
2 Gesamtlerstung, I"lateria.I- und Wareneinsatz, Rohertrag, Kosten insgesamt und Be-triebsergebnis; 1980 je Unternehmen ...

Kostcn und Betr.iebsergebnis 1980 .

Beschäftigte u.ä. sowie personalkosten 1980 je Unternehmen
Posten des Jaht-esabschlusses 1 980 je Unternehmen

Jö

40

46

Anhang

1 Gruppierung der wirtschaftsklassen der erfaßten Handelsvertreter und Handelsmakler

2 Erhebungsunterlagen
2 . '1 Fragebogen . .

2.2 Richtlinien für die AusfüIIung des Fragebogens

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgeblet; sie schließen BerIin (West) ein

4B

49
53

Seite

-3-



0

Ze ichenerkl ärung

nichts vorhanden
mehr a1s nichts, aber weniger al,s die Häl,fte derkleinsten Einheit, die in der Tabelte zur DarsteL-Iung gebracht werden kann
Nachwer-s unter dem Vorbehatt, daß das Ergebnj.s erheb-
Iiche Eehler aufweisen kann

Abkürzunqen

Absatz
anderweitig nicht genannt
Berl inf örderungsgesetz
Bunde sgeset zblatt
bez iehungswe ise
das sind
ELektroni sche Datenverarbe itung
E inkommensteuer-Durchf ührungsverordnung
E inkommen steuer -Ge setz
Hande 1 sge set zbuch
im Sinne
Kraf tfahrzeug
Gesetz über Kostenstrukturstatistik
Million
Nichte isen-
Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe
unter anderem
und ähnlich(e/s)
Unsatz steuerge set z

Abweichungen durch Runden der Zahlen

o

Abs.
a. n. g.
Berl inFG
BGBl.
bzw.
d.s.
EDV

ESTDV
fc!^

HGB

i.s.
Kfz
KoStrukStatG =

Mi11.
TTE _

ProdcewStatc =

u. a.
u. ä.
UStG

-4-



Vorbemerkung

Mit diesem Bericht werden die Ergebnisse der Kostenstrukturstati-
stik 1 980 für die Handelsvertreter und Handersmakler (ausgewählte
Wirtschaftsklassen) vorgelegt.

Der Textteir gibt im ersten Abschnitt einen allgemeinen uberbrick
über die crundragen und Methoden dieser statistik, ferner umfassen-
de Erl,äuterungen zum Aufbau und rnhart der Tabel-ren- Da die ausge-
wiesenen Tatbestände auf das allgemerne Frageprogramrn der Kostenstruk-
turstatistik ausgerichtet sind, bieten sich nicht nur gewisse Ver-
gleichsmöglichkeiten mit den Ergebnissen der vorherigen Erhebungsjah-
re an, sondern auch mit den Ergebnissen anderer Erhebungsbereiche, wie
z.B. im Hander. Der Taberrenteil bir-det den nächsten Abschnitti es fof-
gen im letzten Abschni.tt eine Aufstellung über die Gruppierung der wirt-
schaftsklassen der erfaßten Handel-svertreter und Handelsmakler sowie d.ie
Erhebungsunterlagen a1s Anhang.

Diese veröffentfichung wurde in der Abteilung ',volkswirtschaftl-iche Ge-

samtrechnungen, Unternehmens- und Wirtschaftsrechnungen,, der Abteilungs_
präsidentin Engelmann von Regierungsdi-rektor Dr. schulmeyer und Mitarbei-
tern in der Gruppe des Reglerungsdirektors Euler bearbej-tet.

-5-



'l Allgemeine und methodische ErIäuterungen

L = L-Beeb!sgEstqlqggr-EeElgql zr !ä!,
EE!eEc!ss-Eereleb

Die Kostenstrukturerhebungen wurden durch
das Gesetz über Kostenstrukturstatistik
(Kostrukstatc) vom 12. Mai 1959 (BGBI. I
S. 245 ), geändert durch cesetz über dle
Statistik im Produzierenden Gewerbe

die Bereiche

Industrie (einschl. Energiewirtschaft und
wasserversorgung), Hand\.rerk

Verkehrsgewerbe, Freie Berufe .

Großhandel, Buch- u.ä. Verlage,
Handel-svertreter und HandeLsmakler

EinzeIhandel, Gastgerrerbe ..

1 ) Für die Industrie (einschl. Energiewirt-
schaft und wasserversorgung) wurden im
Rahmen dieser Statistik letztmalig Ergeb-
nisse für 1 974 erstellt, da gem. cesetz
über die Statistik im Produzierenden

1,.2 -ErleDsgsgzEgsE

Dj.e Kostenstrukturstatistik gibt ein BiId von
dem Leistungs- und Produktionsaufwand und sei-
ner Zusarunensetzung. Sie steIlt damit eine Er-
gänzung jener Statistiken dar, die das Ergeb-
nis der Wirtschaftstätigkeit (Produktion, Um-
satz usw.) messen. Zahl-en über die Kosten-
struktur und die Entwicklung der Kostenrela-
tionen fiefern den Ressorts und anderen
s t a a t f i c h e n Stellen wertvolle An-
haltspunkte für die Beurteilung bestirunter
wirtschaftspolitischer Probleme und Maßnahmen
und für die allgemeine Beobachtung der Wj.rt-
schaftslage und des wirtschaftsablaufs. Von Be-
deutung sind die Ergebnisse auch für die Beur:
teilung der Wettbewerbsfähigkeit der deutschen
I,.lirtschaf t innerhalb des Gemeinsamen Marktes
und sonstiger wirtschaftspolitischer Zusammen-
schfüsse.

Ferner bildet die Kostenstrukturstatistik zu-
sammen mit Umsatzstatistiken u.a. eine unent-
behrliche crundlage für die Berechnung der Ent-
stehungdes So z i a J- p r od u k t s
nach Wirtschaftsbereichen im Rahmen der Volks-
wirtschaftl-ichen Gesamtrechnungen. SoziaJ.pro-
dukts- bzw. Volkseinkommenszahlen und von
i.hnen abgeleitete Produktivitätsmeßziffern
werden für viele Zwecke der staatlichen Wirt-
schafts-, Finanz- und Steuerpolitik gebraucht.
Sie dienen außerdem vielen internationalen or-

(Prodcewstatc) vom 6. November 1975 (BGB1. I
S. 27191, angeordnet. Sie finden in den ein-
zelnen Erhebungsbereichen in einem vier-
jährlichen Turnus statt. Bisher wurden er-
faßt

für dj-e Berichtsjahre

1958,
1959,

1962,
1963,

1s7411,
1975,

1966, 1970,
1961, 1911,

197 I
197 9

1960, 1964,
1961, 1965,

1972,1976,
1973,1917

1 980

cewerbe vom 6.11.1975 (BGB]. I S. 27791
ab 1975 jährJ-ich repräsentative Kosten-
strukturerhebungen durchgeführt werden (siehe
u. a. Fachserie 4, Reihe 4 .3 ,1 , 4 .3 .2,
4.3.3) .

ganisationen als allgemeiner Maßstab für einen
Vergleich der wirtschaftlichen Lage und Ent-
wicklung ihrer Mitgliedsländer.

Auch die W i r t s c h a f t selbst kann
eine Reihe von Erkenntnissen aus den Ergebnis-
sen der Kostenstrukturstatistik gewinnen. An-
gaben über die Struktur der Kosten und die Be-
deutung der einzelnen Kostenfaktoren in den
verschiedenen Zwei,gen und Unternehmensgrößen
sind nicht nur für die Wirtschaftsprüfung und
-beratung, die Kredj.twirtschaft, die wirt-
schaftsverbände usw. von Nutzen, sondern kön-
nen auch den ei-nzelnen Unternehmen - besonders
den mittelständischen - Anhaltspunkte für die
Uberprüfung der eigenen Kostensituation und
der Wirtschaftl-ichkeit des Unternehmens geben.
Um diese Aufgabe zu erleichtern, werden die
Ergebnisse sehr detailliert nach Fachzweigen
u.dg1. bzw. ausgeübter Tätigkeit und Größen-
kLassen aufgegliedert.

Abschl-ießend sei noch erwähnt, daß Unterlagen
über die Kostenstruktur auch für die wirt-
schaftswlssenschaftliche Theorie, die empiri-
sche Wj.rtschaftsforschung in den Instituten
und HochschuLen, die Ausbildung des Nach-
wuchses und die berufliche Fortbildung eine
Rol1e spie len .

1968,
1969,
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1, l-EEbebctssbergleb- -einheit e -ErlsEclss:
!gr\!eIe

Zum Erhebungs b e r e i c h zähfen hier
die Handelsvertreter und Handelsmakfer. Han-
del-svertreter ist, wer al-s selbständiger Ge-
werbetreibender ständig damit betraut ist, für
einen anderen Unternehmer (Unternehmen) Ge-
schäfte zu vermitteln bzw. in dessen Namen ab-
zuschließen. Dagegen ist Handelsmakler, wer ge-
werbsmäßig die Vermittlung von Verträgen über
Gegenstände des Handelsverkehrs übernimmt, ohne
dabej- in einem ständigen VertragsverhäItnis zu
seinem Auftraggeber zu stehen.

Erfaßt wurden lediglj-ch ausgewähIte Sparten von
Handefsvertretern und Handelsmaklern, wobei ne-
ben sogenannten reinen Unternehmen auch solche
erfaßt werden, die Handef, Herstellung u.ä. be-
treiben, deren wj-rtschaftl-icher Schwerpunkt
aber in der Handelsvermittlung Ij-egt (siehe
auch Repräsentationstabelle S. 9).

Erhebungs e i n h e i t ist das G e -
s a m t u n t e r n e h m e n (Gesamtbetrieb)
einschl. all-er Nebenbetriebe. Dagegen blieben
Niederlassungen im Außengebiet i.S. des Um-
satzsteuergesetzes (UStc 1980) vom 26.Nov.1979
(BGB1. I S. 1953) sowie eine vorhandene Land-
und Forstwirtschaft unberücksichtigt. A1s Ge-
samtunternehmen gilt di-e kleinste rechtlich
selbständige Einheit.

Unter den E r hebun g sme r k -
m a I e n nehmen die Kosten naturgemäß den
größten Raum ein. Erfaßt werden die ursprüng-
llch anfallcnden Kosten nach Kostenarten, also
z.B. Personalkosten, Reisekosten, Verbrauch von
Brennstoffen, Energie und dg1. sowie von son-
stigen Betriebsstoffen, Instandhaltungskosten,
Kosten für Kraftfahrzeughaltung, Mleten und
Pachten, Steuern. Weitere wesentfiche Tatbe-
stände, die erfr:agt werden, sind der Umsatz,
ausgewählte Posten des Jahresabschlusses
(Sachanlagen/ Bestände, Forderungen und Ver-
bindlichkeiten) sowie bei Unternehmen mit Han-
deI, Herstellung usw. der Material- und Waren-
einsatz. Die aLs Bezugsgrundlage für die Kosten
dienende Gesamtfej-stung ergibt slch aus dem Um-

satz ohne.Umsatzsteuer und der Ver:irderung etwaiger
Best2inde an sclbstlrergesteflten und bearbeiteten Er-
zeugnissen sowie den selbsterstellten aktivier-
ten AnJ-agen. Außerdem enthält der Erhebungsbo-
gen eine Reihe allgemeiner Fragen (ceschäfts-
jahr, Kennzeichnung des Unternehrnens, Rechts-
form, Beschäftigte u.dgI.). Diese Angaben

dienen vor aflem zur fachlichen cruppierung der
Unternelmen und zur Bildung wichtiger Bezie-
hungszahlen (2.8. Gesamtleistung je Beschäftig-
ten) . Auch liefern sie gewisse Anhaltspunkte,
um die Plausibilität der übrigen Angaben zu
überprüfen.

l-=1 -ElbeEe!s§ und Auswahlverfahren

Die Kostenstrukturstatistik wird im Statisti-
schen Bundesamt durchgeführt, ist also eine
zentrale Statistik (§ 7 Kostrukstatc). Im ce-
gensatz zu den meisten anderen Statistiken ist
das Statistische Bundesamt damit für Erhebung
und Aufbereitung allein verantwortlich. Es
wählt die einzubeziehenden Unternehmen aus,
versendet die Erhebungsunterlagen und sorgt
auch für deren Rücklauf.

Die Erhebungen werden auf repräsentativer und
freiwilliger crundlage durchgeführt. Der im Ge-
setz über Kostenstrukturstatistik vorgeschrie-
bene Repräsentationsgrad von 5 Prozent aller
Unternehmen und sonstigen Arbeitsstätten (§ 5

KostrukstatG) bezieht sich auf den Erhebungs-
bereich a1s Ganzes. Er varij.ert je nach den
sachlichen Erfordernissen in den einzefnen
Wirtschaftszweigen und Unternehmensgrößenklas-
sen. fn Bereichen mit uneinheitl_icher Kosten-
struktur müssen verhältnismäßig mehr Unterneh-
men erfaßt werden als in Bereichen mit über-
\,/iegend einheitlj-cher Kostengestaltung.

Da die Beteiligung freiwillig ist und sich
eine Reihe von Unternehmen daher nicht betei-
Iigt. wird dies im Auswahlplan durch ej-ne hö-
here Zahl der anzuschreibenden Unternehmen ent-
sprechend berücksichtigt. Dabei muß die Aus-
wahlquote umso höher sein. je tänger die Erhe-
bung, deren Anschriftenmaterial verwendet wird,
zur.lick11egt, bzw. je äJ-ter und/oder problema-
tischer das verwendete i4aterlal ist. Für die
Kostenstruktur bei den Handelsvertretern und
Handelsmaklern konnte auf die liandels- und
GaststättenzähIung (IIGZ) 1979 zurückgegriffen
werden. Insgesamt wurden 42 256 Unternehmen
angeschrieben; brauchbare Unterl-agen gingen
von 6 217 Handelsvertretern und Handelsmaklern
ein, d.s. 14f7 Prozent der angeschriebenen Un-
ternehmen.

1=! -Bepr4:e!!e!r9!

Zur Ermittlung des R e p r ä s e n t a -
t i o n s g r a d e s stehen für 1980 als To-
talzahlen die Ergebnisse der Handels- und Gast-
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stättenzähIung 19791) zur Verfügung. Bei einer
Beurteilung der dargestellten Repräsentation
ist neben den unterschiedlichen Erhebungsjah-
ren zu beachten, daß im Verhäl-tnis zu den To-
talzahlen der Handels- und Gaststättenzäh1ung
die kleineren Unternehmen bei der Kostenstruk-
turstatistik zumeist in geringerer Anzahl als
die größeren erfaßt wurden. Anal-og den seit-
herigen Erhebungen wurden - aufgrund von An-
regungen, die die Centralvereinigung Deut-
scher Handelsvertreter- und Handelsmakler-
verbände sej-nerzeit gegeben hatte - die er-

1) Siehe Fachserie 6 "Handels- und Gast-
stättenzählung'1 979", Handelsvermlt-
1ung, Heft 1.

faßten 40 wirtschaftsklassen in 8 Gruppen
zusammengefaßt.

2l

Die nachfolgende R e p r ä s e n t a -
t i o n s t a b e I I e gibt auch einen
Uberblick über die in dieser Veröffentlichung
dargestellten Sparten der Handelsvertreter
und Handelsmakler sowie die Zahl der durch
die Kostenstrukturstatistik erfaßten Unter-
nehmen und deren Umsatz im Vergleich zur
Handels- und Gaststättenzäh1ung.

2) Bei
esi.s

den hier gebildeten
sich nicht um Gruppe
. der Systematik der

"Gruppen" handelt
n bzw. Untergruppen
wirtschaftszweige.

-8-



;..*.x*INa
l{rrtschafts-

klasse 1) Bozcichnung Xos Len-
sl rukt ur -
sLatistik

prä-
senta-
tions-

Vermittlung von:

1980 4

1 521 13,0 3 s44 s85 386 894 r0,9

955 13,9 1 413 057 210 960 14,9

1 431 1s,8 1 312 256 2-12 46't 16,2

?55 12,5 1 030 574 r33 030 12,9

372 1),,: .,.13 416 9C ri"] 1't,O

496 10,5 808 405 131 645 16,3

234

- 5)Gruppe

422 60t 424 61

421 10, 427 45
421 13, 427'75

425 80

421 4'1

Erzen, Stahl, NE-MetaIlen, StahI- und tlE-Me-
talIhalbzeug, Fahrzeugen, Maschinen, tech-
nischem Bedarf (ohnc Lechnischem Spezral-
bedarf und -maschinen für bestlmmte Wirt-
schaftszweiqe, Schuhmacherbedarf ), Ileimtex-
tilicn, Bodenbelägen, Bettwaren, Lacken,
Earben, Tapeten

2, Gruppe5 )

11 662

6 888

9 094

6 035

3 051

4 ',730

2 00s

2 618

423 10

423 34
423 37

423 32, 423 33,
423 35, 423 36,
423 61 | 423 65

Nahrungsnitteln, Getränken
(ohne 421 90 V. von Tabakwaren)

424 10, 424 20
424 34, 424 31

424 6s, 424 11

424 31 ,

424 50,
424 90

425 11,425 30, 425 90

c.rpp"5)

c..pp.5)

- 5)Gruppe

6, cruppe5)

425 '71 , 426 31

428 60

Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren
(ohne V.@ Helmtextifien, Bodenbelägen,
Bettwaren, Galanteriewaren, Geschenk-
a rt ikeln )

Eisen-, Meta11-, Kunststoff- und HoIz-
waren, a.n.9., Feinkeramik und Glaswaren
für den Haushalt, Korb-, Kork-, plecht-
und Bilrstenwaren, Kinderwagen

MöbeIn, Antiquitäten, Kunstgegenständen
kunstgewerb I ichen Erzeugnissen

clektrotechnischen, feinmechanischen,
FoLo- und optischen Erzeugnissen

pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnis-
sen, Laborbedarf , medizinischen Artj.keln,
Reinigungsmitteln

Papie!, Pappc, von Schrclb_ u. Papieruaren
Schul- u- Büroartikeln, von Verpackungs-
mitteln

42s 60

425 15

426 35

428 11, 428 14, 428 11

5)

Grrpp.5)

8. cruppe

428 51, 428 54,

11,1 210 856

446 16,1 456 322

34 218 1.,3

80 139 1't,6

1) Systematik der wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-gabe 1 979.
2) Ohne Umsatzsteuer.
3) Der ermittelte Repräscntatj.onsgrad wird durch die unrer-schiedl,iche Zuordnung in beidcn Statistiken beeinflußt;er kann innerhalb dcr nachgcwiesenen Bcreichc erheblichvoneinander abweichen.

l aut
1(os t cn-

struktur-
statistik

1 980

Un ternehmen

Iaut
HGZ
191 9

Re-
pr ä-

senta-
t ions -qrad 3)

iart
HCZ
1979

-9-
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1^6-puEcbtubrupg-uld-acf beEel!u!c-d9r-EEbebu!s

Die Erhebung begann drei Monate später a1s vor-
gesehen im Juli 198] mit der Befragung der Un-
ternehnen durch das Statistische Bundesamt.
zur Wahrung der Geheimhaltung waren die Frage-
bogen nur mit Kenn-Nummern (al-so nicht mit dem

Namen des Unternehmens) versehen. Dieses Ver-
fahren fand auch bei zusätzlichem Schrift-
wechsel (2.B. bei Rückfragen) Anwendung.

Bei einer Reihe von Unternehmen, die einen
ausgefü1lten Fragebogen eingesandt hatten,
Iagen besondere Betriebsverhältnisse vor. Der-
artige SonderfäIIe wurden nicht in die Auf-
bereitung einbezogen. Auf die Darstellung nach
der Gesamtleistung oder nach dem Rohertrag
mußte verzichtet vrerden, wenn die zahl der
erfaßten Unternehmen zu gering war. Das gilt
insbesondere für Unternehmen mit extrem niedri-
gen oder hohen Umsätzen. In den Gesamtzahlen
je "Grr,rppe" und ln der Zusammenfassung der
Gruppen fi.lr die erfaßten Handelsvertreter und
Handelsmakler insgesamt sind diese Unterneh-
men jedoch berücksichtigt.

.1 -. Z - 9r g ppi c g9 ! 9 - 
q 9 r - 

q B! 9 g! 9!E I ! r - pe r § ! I I I se g

0cr-ErgeDlrccc

Grundsätzlich wurden die erfaßten Unternehmen
nach den Wirtschaftsklassen der "Systematik
der Wirtschaftszh,eige mit Erläuterungen",
Ausgabe 1979, gruppiert. Bej. kombinierten
Unternehmen erfolgte die Zuordnung nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt. Anschließend
wurden die wirtschaftsklassen zu den bereits
erwähnten 8 Gruppenl ) ,r".*.ngef aßt. Für
diese Gruppenbildung waren die Art der ver-
mittelten Erzeugnisse und die Abnehmer-
kreise maßgebend, Merkmale also, die u.a.
die Geschäftsabwicklung, den wertmäßigen
Umsatz der Vermittlungsgeschäfte und damit
die Kostenstruktur beeinflussen. In der Re-
präsentatj.onstabelfe und in den Ergebnis-
tabellen sind wie seither die in Frage kom-
menden wirtschaftsklassen-Nummern der je-
weiligen Gruppe vorangestellt.

Da ein Teil der erfaßten Handelsvertreter
und Handelsmakler ;reben der reinen Han-
delsvermittlung eine mehr oder minder große

Handelstätigkeit, HerstelIung, Bearbeitung
u.dql. betreibt, woraus sich eine unterschied-
liche Kostenstruktur ergibt, wurden die 8

cruppen jeweils gegliedert in

Unternehmen ohne Handel, Herstellung u.dgl.
sowie
Unternehmen mit Handel, Herstellung u.dgI.

und hierfür Ergebnisse ermittelt

Die befragten Unternehmen wurden entsprechend
ihrer für 1980 ermittelten Gesamtleistung
(Umsatz 1 Bestandsveränderung an selbsther-
gesteLlten und bearbeiteten Erzeugnissen +

selbsterstellte aktivierte Anfagen) wie seit-
her nach Größenklassen der Gesamtleistung zu-
sammengefaßt, die in Anlehnung an die Größen-
klasssengrenzen d.er Umsatzsteuerstatistik ge-
bildet wurden. Neben der Darstellung der Er-
gebnisse nach Größenklassen aufgrund der Ge-
samtleistung werden für die Unternehmen mit
Handel, Herstellung usw. noch Ergebnisse nach
Rohertrags-Größenklassen ausgewiesen. Durch
diese Größenklassengliederungen können die
Strukturunterschj,ede gezeigt werden, die bei
unterschiedlichen Unternehmensgrößen vorhan-
den sind.

Bis zum Jahre 'l 972 wurden lediglich die Er-
gebnisse der in der Kostenstrukturstatistik
erfaßten Unternehmen nach Gruppen und Ge-
samtleistungsgrrößenklassen, aber ohne Zusam-

menfassung der einzelnen Gruppen zu einem Ge-

samtergebnis nachgewiesen. Für Betriebsver-
gleiche u.ä. reicht eine derartige Darstellung
meistens aus. wegen des wachsenden Bedürfnis-
ses nach gesamtwirtschaftlichen Daten wurden
für 1976 erstmals die Ergebnisse jeweils auf
die Gesamtheit der dargestellten Handelsver-
treter und Handelsmakl-er hochgerechnet. ALs

Grundlage dafür diente die Umsatzsteuer-
statistik.

Für 1 980 wurde auf die l{andels- und Gaststät-
tenzäh1ung für 1979 zurückgegriffen. Um mög-
lichst wirklichkeitsnahe Hochrechnungsfaktoren
ermitteln zu können, wurde speziell für diesen
Zhreck der Umsatz der in der Kostenstruktursta-
tistik erfaßten Unternehmen mit IliIfe eines
Reduktionsfaktors auf die entsprechenden Grö-
ßen dieser Totalstatistik zurückgerechnet.1) Siehe Seite 9 Fußnote 1).
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2 Aufbau und Inhalt der Tabeflen

Im folgenden Abschnitt werden der Aufbau
der Ergebnistabellen und insbesondere die
Begriffe in den Tabellenköpfen erläutert.

Die Ergebnisse werden zum Teil a1s a b -
solute Zahlen, zumTeilals Ver-
h ä 1 t n i s z a h I e n und zwar a1s
Gli.ederungszahlen (t-Zahlen), bzw. B e -
z i e hu n g s z a h 1 e n (je Beschäf-
tigten) dargestellt.

Die nachstehenden Erläuterungen zu den Er-
gebnistabellen behandeln die erfaßten Han-
delsvertreter und Handelsmakler. Die ein-
zelnen Wirtschaftsklassen (Zweige) sind
innerhalb der jeweiligen Darstellungsgrup-
pen in der Reihenfolge der "Systematik der
Wirtschaftszweige", Ausgabe 1979, aufge-
führt. Zuerst werden die Unternehmen - wie
bereits erwähnt - nach der Gesamtleistung
gruppiert, anschließend nach Rohertrags-
größenklassen.

zr -999e8!-19r 9!c!9-s!q_ Bebcs!res

Der in der Tabelle 1 .1 und 2.1 ausgewiesene
Umsatz wlrd einschließIich und ohne Umsatz-
steuer dargesteflt. Es hande]t sich hier-
bei umden w i r t s c h a f t l_ i c h e n
Umsatz, der den Gesamtbetrag der im G e -
s c h ä f t s j a h r: abgerechneten betrj-eb-
lichen Lieferungen und sonstigen Leistungen
ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang um-
faßt. Erlösschmälerungen wie Preisnachlässe,
Rabatte, Retouren u.dgI. sowie Skonti, so11-
ten abgesetzt werden. Dagegen ist der Eigen-
verbrauch im wirtschaftlichen Umsatz einge-
schlossen.

Der hier dargestellte Umsatz vermittelt in
sej,ner Aufgliederung wesentliche Erkennt-
nisse über dle vielseiti.gen Aufgaben und
Tätigkeiten der in Gruppen zusammengefaßten
Zwer-ge. Es wlrd unterschieden zwischen pro-
visj-onen und Kostenvergütungen aus der
Warenvermittlung, Umsatz von ilandelsware,

von selbsthergestellten und bearbeiteten
Erzeugnissen und dem übrlgen Umsatz.

Bei den "rei-nen" Unternehmen setzt sich der
Umsatz fast ausschließIich aus P r o v i -
sionen und Kostenver-
gütungen aus der Waren-
v e r m i t t 1 u n g zusammen. Dement-
sprechend kommt dem ü b r i g e n U m -
s a t z (2.8. Entgefte aus Vermietung und
Verpachtung betrieblicher Einrichtungen, Pro-
vj-sionen aus Versicherungsvertretung sowie
aus Lotto- und Totoannahme) keine besondere
Bedeutung zu. Bei den "kombinierten" Unter-
nehmen, d.h. den Unternehmen, die neben der
Handelsvermittlung noch eine mehr oder weni-
ger große Handelstätigkeit, eigene Herstel-
lung, Bearbeitung, Reparaturen u. d91. aus-
üben, sind ggf. auch U m s a t z v o n
H a n d e I s w a r e (Verkauf von fremd-
bezogenen Waren) und/oder U m s a t z

von selbsthergestellten
u n d b e a r b e i t e t e n E r z e u q-
n i- s s e n vorhanden.

Die Ge s amt I e i s t u.n g des Unter-
nehmens entspricht der Summe des vrirtschaft-
lichen Umsatzes ohne Umsatzsteuer und der
Veränderung der Bestände von selbsthergestell-
ten und bearbeiteten Erzeugnissen. Hinzuge-
rechnet wurden gegebenenfalls auch selbst-
erstellte Anlagen im Geschäftsjahr 1980, so-
weit diese der eiqenen betrieblichen Nutzung
dienten und aktiviert wurden. Die ermittelte
Gesamtleistung je Unternehmen gibt an, wo
der Durchschnitt der erfaßten Unternehmen
in den ausgewähIten Zweigen (die in "Gruppen"
zusammengefaßt sind) bzw. in den ausgewie-
senen Größenklassen 1iegt.

Bei der Ermittlung der Gesamtleistung je Be-
schäftigten (einschl. tätige Inhaber, tätige
Mitinhaber sowie mithelfende Familienangehöri-
ge) wurden neben den Vollbeschäftigten (per-
sonen, die während der vollen, im befragten

?.1-9r,ge!
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Unternehmen üblichen Wochenarbeitszeit tätj.g
waren) auch die TeiLzeitbeschäftigten (Perso-
nen, die dauernd oder aIs Aushilfskräfte stun-
denweise, halbtags oder nur an bestimmten Ta-
gen tätig waren) einbezogen. Dieser Personen-
kreis sollte von den Unternehmen auf Vollbe-
schäftigte umgerechnet werden. Bei der Um-

rechnung waren u.a. die geleisteten bzw. be-
zahlten Arbeitsstunden heranzuziehen. Ver-
gleicht man die werte für die einzelnen Grö-
ßenklassen einer GrupPe miteinander, so ist
zu bedenken, daß die in den unteren Größen-
klassen enthaltenen mithelfenden Famil-ienan-
gehörigen zu geringeren KoPfquoten führen kön-
nen. Daneben bedingen Unterschiede in den
Arbeitsprogrammen durch die Gruppenblldung
der Arbeitsleistung der Beschäftigten u.dgI.,
der Kapltal-ausstattung usw. vielfach eln Ab-
sinken der Kopfquote von der obersten zu un-
tersten Größenklasse.

Dle Gesamtlej-stung je Beschäftigten glbt ledig-
lich Hinwetse auf grobe Strukturunterschiedei
sie kann nicht ohne welteres aIs Leistungs-
maßstab benutzt werden. Hierzu eignet sich
besser dj.e Wertschöpfung bzur. Nettoleistung
je Beschäftigten, dle hier nicht zur Darstel-
Iung gelangt. Vergleicht man die Gesamtlei-
stung je Beschäftigten von GrupPe zu GrupPe,
so lst vor allem der unterschledllche Anteil
des Material- und Wareneinsatzes an der Ge-
samtleistung bei den kombinierten Unterneh-
men zu berilcksichtigen, während bei den rei-
nen Unternehmen kei-n Material- und Warenein-
satz vorhanden ist.

Es fol-gt der R o h e r t r a g des Unter-
nehmens, der nur bei kombinierten unterneh-
men anfätIt und sich aus der Gesamt]-eistung
minus Material- und wareneinsatz (ohne den
Verbrauch von Brennstoffen, Energie u.dgI. so-
wie von sonstigen Betriebsstoffen) ergibt.
Auch der Rohertrag je Beschäftigten wird aus-
gewiesen. Durch die Darstellung von Roher-
tragsdaten innerhalb der Gesamtleistungsgrö-
ßenklassen sowie bei der Darstellung nach
Rohertragsgrößenklassen werden die Struktur-
unterschiede bei der vielfälti.gen Handelsver-
mittlung eindeutiger aufgezeigt.

2.2 Gesamtleis !-u!gl'-Ye!9rtel:-clq Warene insatz,
B9b9 t! resr. -59§!e!- i! 9sC 9sE! -Clg -89!r ieDl:
ersg!! 1E -19 -q!!er!cbBe!

Nach der in Tabel-Ie 1.2 und 2.2 dargestell-
ten Ge s amt I e i s t un g, die bereits
vorstehend erläutert wurde, folgt zunächst der
Material- und warene in-
s a t z für die mit Handel, Herstellung usw.
kombinierten Unternehmen. Er war zu Einstands-
preisen (Einkaufspreise zuzügIich Beschaf-
fungskosten wie Fracht, Anfuhr, ZolL, Ver-
brauchsteuern, Verpackungskosten u.dg1. ab-
züglich Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrück-
vergütungen u.dgI. sowie erzielte Skonti) an-
zugeben. Die hier auch dargestellte U m -
s c h I a g s h ä u f i g ke i t (Umschlag

des Material- und Warenlagers) wurde wie
folgt ermittel-t: Material- und wareneinsatz
dtvidiert durch den durchschnittlichen Mate-
rial- und warenbestand, der sich aus dem Be-
stand an Handelsware und Material zur Be- und
verarbeitung am Anfang plus Bestand an Han-
delsware und l'lateriaI zur Be- und Verarbei-
tung am Ende des Geschäftsjahres geteilt
durch zwei örgibt.

zwecks Vergleichbarkeit wesentlicher Eckdaten
werden in Tabelle 1.2 und 2.2 außerdem der
R o h e r t r a g (vorstehend bereits er1äu-
tert) so\^rie die K o s t e n i n s g e -
s amt undej-n Be t r i e b s e r ge b-
n i s (slehe nachstehende Ausführungen) auf-
gef i.ihrt.

2.3-Isc!cl-slg-Pc!r]eD99EseD!i§

In den Tabellen 1.3 und 2.3 werden die
K o s t e n (ggf. auch der Material- und Wa-

reneinsatz) in Prozent der Gesamtl-eistung dar-
gestellt. Al-s Kosten waren die auf das G e -
s c h ä f t s j a h r 1980 e n t f a 1 -
Ienden und nicht die ge-
z a h 1 t e n Beträge anzugeben. Nachzahlun-
gen für vorhergehende und Vorauszahlungen für
spätere Geschäftsjahre waren daher in den
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Zahlenangaben des Fragebogens nlcht zu berück-
sichtigen. Kosten für vermietete bzw. verpach-
tete betriebs f r e m d genutzte Gebäude, Ge-
bäudeteile u.dgI. sowie für land- und forst-
wirtschaftliche Tätigkeiten und Aufwendungen
für p r i v a t e Zwecke waren ebenfalls
nicht mit aufzuführen. Zu den einzelnen Ko-
stenarten ist folgendes zu bemerken:

AIs P e r s o n a I k o s t e n werden die
Löhne und Gehä1ter (ohne provisionen) , provi-
sionen an Angestellte bzw. Reisende im Ange-
stelltenverhäItnis und an Lohnempfänger, 9e-
setzliche sowie übrige Sozial-kosten ausgewie-
sen.

Dle Löhne und GehäIter
einschL. Vergütungen an Auszubildende stellen
die Bar- und Sachbezüge brutto dar, d.h. vor
Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbei-
trägen, aber ohne Arbeitgeberanteile. Der Ar-
beitgeberanteil war nicht hier, sondern bei
den gesetzlichen Sozialkosten zu melden. Ent-
gelte für tätige Inhaber und tätige Mitinhaber
sowie für mithelfende Familienangehörige waren
nur dann zu berücksichtigen, hrenn ein vertrag-
Iiches Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hältnis zum erfaßten Betrieb bestand. Einzu-
beziehen 'raren auch Vergütungen an Teilzeitbe-
schäftigte und Aushilfskräfte, ferner Bezüge
von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und
anderen leitenden Kräften, soweit sie steuer-
Iich als "Einkünfte aus nichtselbständiger Ar-
beit" angesehen werden. Die Einbeziehung wei-
terer betriebl-icher Aufwendungen zu den Löh-
nen und GehäLtern ist aus dem "Fragebogen,' und
den "Richtlinien für die Ausfü1fung des Frage-
bogens" zu ersehen, die sich im letzten Ab-
schnitt (anhang) befinden.

Die 9esetz Iichen So zial-
k o s t e n umfassen die Arbeit g e b e r an-
teile zur Soziafversicherung und die Berufsge-
nossenschaftsbeiträge. Di.e Arbeitgeberanteile
zur Sozialversicherung setzen sich aus Beiträ-
gen zur Kranken-, Renten- und Arbeitslosenver-
sicherung zusammen.

Beiden übr i gen So z ia Iko-
s t e n handelt es sich um Sozialaufwendun-
gen, die auf tariflicher, betriebs- und bran-
cheüblicher Grundlage beruhen bzw. freiwillig
gewährt werden (siehe "Richtlinien für die

Ausfül1ung des Fragebogens. im letzten Ab-
schnitt - Anhang) .

IJei den P r o v i s i o n e n (ohne provi-
sionen an Angestellte und Reisende im Ange-
stelltenverhäItnis sol4,ie an Lohnempfänger)
tlandelL es sich beispielsweise um solche an
selbständige Untervertreter (auch an Unterneh-
men) .

Zuden Re i s e k o s t e n, denenbei der
Handelsvermittlung eine gewisse Bedeutung zu-
kommt, gehören u.a. Spesen und Tagegelder.

Der Verbrauch von Brenn-
stoffen, Energie und dg1.
sowie von sonstigen Be-
t r i e b s s t o f f e n wird vom Material-
und Wareneinsatz getrennt ausgewiesen. Er um-
faßt z.B. Entgelt für Koh1e, Koks, Heizöl,
Strom, Gas, Wasser, Schmler- und Reinigungs-
mittel u.dg1. sowie für Werkzeuge, Ersatzteile
usw. Nicht aufzuführen waren hier Kraft- bzw.
Brenn- und Schmierstoffe für Kraftfahrzeuge,
da diese bei den Kosten für Kraftfahrzeughal-
tung miterfa8t wurden.

Die Kosten für Kraftfahr-
z e \r g h a 1 t u n g waren nur aufzuführen,
soweit sie betriebsbedingt anfielen. Evtl.
Kosten für Fahrpersonal, l,liete für Kraftfahr-
zeuge, Miete bzw. Mietwert für caragen und die
steuerlichen Abschreibungen sind in den ent-
sprechenden Kostenpositionen enthalten.

Zuden I n standha I tun g sko -
s t e n gehören hier nichtaktivierte fremde
Leistungen für Betriebs- und Geschäftsräume,
Maschinen, Einrichtungsgegenstände, Geräte
u.dg1. (ohne die für Kraftfahrzeuge). Die In-
standhaltungskosten für Betriebs- und Ge-
schäftsräume waren allerdings nur dann anzu-
geben, wenn si-e nicht beim Mietwert berück-
sichtigt wurden.

Innerhalbder Mieten und pach-
ten istdie Miete bzw.derMietwert
für Betriebs- und ceschäftsräume d.er hrichtig-
ste Posten, wozu auch Beträge für betrieblich
genutzte Lagerräume und Garagen, aber nicht
für betriebsfremd genutzte Räume gehören. AIs
14 i e t w e r t der eigenen Betriebs- und
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Geschäftsräume war der Nutzungswert der vom
Betrieb genutzten Räume auf eigenen und qe-
pachteten Grundstücken (einschI. etwaiger La-
gerräume) , ohne Kosten für Heizung, Beleuch-
tung u.dgI. anzugeben, der der üblichen Miete
für Räume im gleichen Umfang und gleicher La-
ge entsprach. Bei den Mieten und Pachten ist
auch die Miete für Fahrzeuge afler Art, Ma-
schinen, EDV, Geräte u.dgI. einschl. Kosten
filr Leasing sowie die P a c h t für das Unter
nehmen gesondert aufgeführt.

Die S t e u e r n, soweit sie Kosten sind,
gliedern sich in Ger^rerbesterler nach dem Gewer-
beertrag und Geh,erbekapital sowie in sonstige
Steuern. Zu den letzteren gehören u.a. die Ver-
brauchsteuern (2.B. Getränkesteuer), Wechsel-
und Urkundensteuer. Ausgeschlossen waren die
Umsatz-, Einkonunen- und Körperschaftsteuer so-
wie die Grundsteuer. Während di.e letztere im
Mietwert abgegolten ist, war die Kraftfahr-
zeugsteuer bei den Kosten für Kraftfahrzeuq-
haltung anzugeben.

Inden Zinsen fürdas Fremdka-
p i t a 1 sind Zj.nsen auf Hypotheken, crund-
und Rentenschulden (die j.m Mietwert abgegolten
sind) nicht enthalten. EbenfalLs blieben die
nicht erfragten zinsen für das im Betrieb ein-
gesetzte Eigenkapital unberücksichtigt.

Die steuer I ichen Abschre i-
b u n g e n umfassen Abschreibungen auf Fahr-
zeuge aIler Art, I4aschj.nen, Einrichtungsgegen-
stände, Werkzeuge, Geräte u.dgI. und Abschr:ei-
bungen auf Forderungen aus Provisionen und
Kostenvergütungen sowie aus Lieferungen und
sonstigen Leistungen (Außenstände) , soweit sie
im Laufe des Geschäftsjahres 1 980 unej.nbring-
lich geworden sind. Abschreibungen auf AnIa-
gen, die nicht dem Betriebszweck dienen, waren
nicht aufzuführen. Am Schluß der Tabellen
(1.3 und 2.3) werden unter "Nachrichtlich"
noch die erfragten steuerLichen Abschreibungen
auf betri-eblich genutzte Gebäude, Außenanlagen
u. dg1. ausgewiesen.

Bei den Son d e rve r g ün s t i -
g u n g e n waren diejenigen nach den §§ 7e
ESIG, 79 , 80, 82, 82 d' bis f ESTDV j.n Verbj.ndunq
mit § 51 ESEG und § 14 Berlinförderungsgesetz
sowie Sonderabschreibungen im Rahmen des Ge-
setzes zur Förderung des Zonenrandgebietes

(Zonenrandförderungsgesetz) vom 5. August 1971
(BGBI. I S. 1237) anzugeben.

'\Ls ger ingwe rt i ge w irt -
sc ha f t s g ü te r (§ 6Abs. 2 EStc)
soflten nur dj.e im Geschäftsjahr 1980 ange-
schafften und ohne Berücksichtigunq der länge-
ren Nutzungsdauer volI abgeschriebenen Güter
eingesetzt werden.

Gesondert ausgewiesen sind auch die P o r -
t o -, F e r n s p r e c h -, F e r n -
schreib-und sonstige
? o s t g e b ü h r e n, die hier von gerin-
ger Bedeutung sind.

Dj-e son s t i gen Ko s te n schl-ie-
ßen z.B. Kosten für Verpackungs- und Büroma-
terial, werbung und Werbeauslagen, Steuer- und
Rechtsberatung, Beiträge zu Wirtschaftsorgani-
sationen, Versicherungsbeiträge (ohne Kfz-Versi-
cherung) , Ausgangsfrachten und sonstige Kosten
{ür den Abtransport durch fremde Unternehmen,
-Bankspesen, EDV-Kosten (nur fremde Leistungen)
ein. Nicht zu berücksichtigen waren Versiche-
rungsbeiträge, Postgebühren u.dgI. für private
zwecke, außerordentliche und betriebsfremde
Aufwendungen, Grundstückskosten und -abgaben,
die im Mietwert enthalten sind, Umsatz-, Ern-
ko[unen-, Körperschaft- und Vermögensteuer, Ab-
schreibungen auf das warenlager, auch nicht an
Kunden gewährte Rabatte u.dgl. sowie Skonti,
die vom Umsatz abzusetzen waren.

Inden Kosten j.nsgesamt ist
hier der nur für die "kombinierten" Unterneh-
men in Frage kommende Material- und Warenein-
satz nicht enthal-ten.

Das Be t r ieb se r gebn i s wurde
errechnet, indem bei reinen Handelsvertretern
und Handelsmaklern von der Gesamtleistung und
bei kombinierten Unternehmen mit Handel, Her-
stellung u.dgJ-. von Rohertrag die Kosten ins-
gesamt abgezogen wurden. Es schließt somit u.a
auch das kalkulatorische Unternehmerentqelt
(Unternehmerlohn ei-nschl. Entgelt für mithel--
fende Familienangehörige) mit ein; aus ver-
schiedenen Gründen wurde auf eine Ermittlung
verzj-chtet. Im Betriebsergebnis sind ferner
die zinsen für das im Betrieb eingesetzte Ei-
genkapitaJ. eingeschlossen.
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Die Tabellen 1.4 und 2.4 geben einen überblj-ck
über die Zusammensetzung der bei den erfaßten
Unternehmen b e s c h ä f t i g t e n
P e r s o n e n im Durchschnitt des Geschäfts_
jahres 1 980 . Der Jahresdurchschnitt der be-
schäftigten Personen (einschI. tätige Inhaber,
tätige l4itinhaber sowie ohne Entgelt rnithel-
fende Familienangehörige) soLlte aus der Sum-
me der an den Monatsenden Beschäftigten divi-
diert durch zwö1f errechnet werden. Wie an
anderer Stel_l-e bereits erwähnt, waren alIe
Personen, die im Unternehmen tätig waren -
auch die dauernd oder aIs Aushilfskräfte stun-
denweise, halbtags oder nur an bestirrunten
Tagen Tätigen -, auf VolIbeschäftigte umzu_
rechnen. Demnach sind u.a. auch solche mithel-
fende Famil-ienangehörige erfaßt, die neben ei-
ner hauptberuflichen Tätigkeit in einem and.e-
ren Unternehmen im erfaßten Betrieb (2.B. für
Euchführungsarbeiten) tätig waren. Dagegen

waren Personen, die 1980 den Grundwehr- oder
Zivildj-enst ableisteten, für diese Zeit nicht
mitzuzähfen.

Außerdem werden dle personalkosten je Unter-
nehmen in absoluten DM-Beträgen ausgewiesen
und die gesetzlichen und übrigen Sozialkosten
zusätzlich in prozent zur Gesamtsumme dieser
Kostenpositionen dargestellt.

Posten 9 - 
qehre §eb99! Is§e9 9_ te_q!!e l!9bBe!

Die Posten des Jahresab_
s c h I u s s e s (Tabetlen 1.5 und 2.5) für
das Geschäftsjahr 1980 waren entsprechend der
Steuerbilanz anzugebeni sie werd.en in DM aus_
gewiesen. Es handett sich um Sachanlagen, Be-
stände, Forderungen und Verbindlichkeiten mit
teilweiser Aufgliederung. Sie wurden u.a. zu
Kontrollzwecken bzw. zur Errechnung der Ge-
samtleistung benötigt.

a. sowre
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Gesamtleistung
von ... bis
unter . -. DM

'Iabe I lcn
'I UntsnehlH r);rch

1 .1 Umsatz, Gesamtleistuhg

Vom Umsatz ohne Umsatzsteuer walen

übriger
Umsa t z

422 6,424 61, 425 8, 427 (ohne 427'11, 421 77) vermittlung von E!zen, stahl,
(ohne technischem Spezialbedarf und -maschj.nen filr bestimte wirtschaftszHerge,

Unternehmen ohne Handel,
Z usanmen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 Mi11-

r8
39
81

112
357
87s

559
305
303
351
187
111

15
35
12

153
326
786

191
348
238
46'7
379
498

99.6
99,5
99 .4
99,7
99,3

128 13'l

1 052 312

154 862

1 14 849 99,5

99.7

0,5

6

0,4

3
4
5
6
3
7

2
3
4
5
6
'l

IJnternehmen mit Handel,
8

9
10
11

13
14
15
16

39

45

Zusamen
darunter:

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mi1r.
1trill.-2MitL
2MlII.-sMi1I.
5 r.rilI. - 10 MlII.

Zusamen
dalunte!:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 H1Il. -

Zusamen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

Zusamen
darunter:

20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

Zusamen
da!unter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

334 569
625 238(1 241 890)

946 998

39
83

188
1ql
790

1 499
3 932

l't 394

279
342
813
160
944
498
215
420l

35
14

161
350
708

1 343
3 534

(6 696

58'1
346
017
032
505
492
1 521

60,8
6.,7
61,8
57,7
61,8
t7,8
36,5

(25,2)

)7,4
)6,2
35.4
4t,4
37,4
61,5
52,6

(62,5

1.4
t,o
2,0
0,4
0,4
0,1

10,5
(11,9)

o,4

o,4
0,1
o,8
0,5
0,4
o,4
0,4

(0,4)

36,7

99, 3

62, 3

99,6

58,l

51,9

6t

8,O

0,4

423 (ohne 423 9) Vernl.ttlug
Untelnelmen ohne Handel,

- o,711

18
'1 9
20
21))
24

20 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 MlII.
2 r'till.

26
21
28
29
30
31

Zusamen
da!unter:

20 000 - 50 000
50 000 - 100 000'100 000 - 2s0 000

250 000 - 500 000
500000-1Hir1.
1MlIl.-5Mi1l.

1'1
38
80

111
3't 5
700

( 1 378

615
612
89r
't 12
198
711
27 5"

100,0
99,6
99,4
99,7
98, I
98,1

(100,o)

I o,i
- 0,6
- 0,3

Unternehnen mlt Handel

138 959

't 5 100
34 640

1 52 498

3'1
't9

183
394
783
345

798
291
870
808
420
488

3il
71

164
352
713

2 134

151
r80
517
939
900
928

59,6

64,O
65,3
48,2
26,6

39,6
24,9
J5,5
34,4
51,8

61 4 245 61 4 '166

424 (ohne 424 61, 424 'l5l

138 830

399 243 364 015

111 659 99 393

664 643 s9s 995

- 0,1
- 0,5
- 0,6
- 0,1
- 0,1
- (o,1)

Unternehmen mtt Handef ,

Vermlttlung von Tex!1lien, Bekleldung, Schuherr, Led(iraären
Unternetmen ohne Handel.,

99,7 0, 31 23 806

15 30533
34
l5
35
3'1
38

20 000
50 000
00 000
50 000
00 000
l'rilI.

17
39
83

(685

906
282
399
056
219
1 98)

35
74

141
334

(509

390
155
149
039
6261

99,5
99, I
99 t 6
99,7
99 t 6(10o,0)

- a,5
- o,2
- o,4
- 0,3
- 0,4
- (o,o)

Unternehmen mit Handel,

40
41
42
43
44

50 000
100 000
250 000
500 000
2 Mi1l.

43
83

182
394
179

495
453
432
020
220

l9
'14

162
353
08?

149
611
'711
2',t 5
916

80,6
76,5
76,2
b9,0
b),3

)2,8
)2,9
16, 3

425 11, 425 3, 425 9 Vermlttlung von Eisen-, Hetal1-, Kunststoff- und Holzwaren, a,n.9,,
Untelnelmen ohne HandeI,

I

6
6

46
47
48
49
50
51

20 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 Mi11.

17
38
84

112
3't 4

1115

911
410
358
252
152)

16
34

152
331

r696

222
991
913
910
5't 3
034)

Z usammen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
s00 000 -
1 M111. -

50
100
250
500
1M
5M

30
11

160
344
631
9'7 4

006
691
514
318
815

66, 1

74,6
70,6
62,I
54,0
:t/,3

l),5

44,2

95,9
99,5
99,4

99,6
( e9,6 )

;
'1

53
54
55
56
57
58

33
'79

180
388
'7 19
193

261
556
400
195
997
295

r) Hochgerechnetes Ergebnis.'l) Auch Reparaturen, Installationen, Montagen und dgI
2) Gesamtlej.stung = Umsatz ohnc Unsatzsteuer plus/m-tnus Be-

standsverändelung an selbsthergestelLten und bearbeiteten
Erzeu«nissen, plus selbsterstellte Anla.ien.

Umsatz im Geschäftsjahr

je Unternehnen

Ieinsch'l I ohne
I

Umsalzs teuer

Provisionen
und I(osten-
vergütungen

aus der
Wa ren-

vermlttlung

Umsa t z

Hande L s -

Umsa t z
von

s e lbs t herge -
stellten und
bearbe r te ten - .ttLrzeugnrssen
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0

0
I



te r I
der cesantlei.stung* )

und Rohertrag 1980

(zu- (+) oder
Abnahme (-) )

an
selbstlrergestel Iten
und bearbeiteten

Erzeugnissen

r.;c sam t 1e i s tunq

je Unternehmen

NE-MetalIen, Stahl- und NE-l4etal1ha1bzeuq, Fahrzeugen, Maschinen, technischem Bedarf
Schuhmacherbedarf) , Heimtextrlien, Bodenbelä9en, BettHaren, Lacken, Farben, TaPeten
Hersterrung und dgt' 

- r14 849 59 E65

Rohcrtraq 3 )

Selbsterstellte
An Iagen ,

s3we i t
aktivi.ert

6

,,,
19

102

701
891
840
740
444
641

854
946
452
404
165
95'1
164)

148
163
024
'1 41
075
204l

Lfd

17

Nr

16
35
'12

153
326
'186

'19',|

348
238
461
3'7 9
498

Herstellung und dgI

35
74

161
350
708

1 343
3 534(6 695

352
854
365
0r7
134
505
492
152 )

25
45
'18

122
145
221
1'17
241

807
158
21'7
943
018
645
s08
153)

24

119

503
622

1 175(2 501

903
303

188
066
717
345
818)

't8
33
55
81

103
105

89
(90

119
195
908
556
022
514
161
100)

947 060

138 965

364 140

596 003

173 483

54 766

455 581

253 1 34

256 1'7I

408 549

83 555

77 392

89 253

81 't 12

Herstellung und dgl

(ohne Heimtextilien, Bodenbelägen, Bettwaren, Galanterlewaren
HersteIlung und dgI.

- 121 806

von Nahrungsmltteln, Getränken
HerstelLung und dg1.

Herstellung und dgI
+ 125

Herstellung und dgl
I

24
39
10

110
143
330

080
742
511
355
671
194

22
55

116
248
384
'1 19

791
919
343
854
891
706

16
31
49
77
11

111

064
780
926
811
459
312

31

16
34
12

152
334
62b

l1 241

100
640
125
529
669
238
890)

r8
19
20
21
22

24

614't66
34 163
71 180

1 54 547
352 939
71 3 900

2 134 928

30
71

160
344
531
914

187 955

Geschenkartikeln )

62 58'l

126 861

26
27
28
29
30
3r

16
35
14

147
334

(609

305
390
155
749
039
526 )

13
26
44

100
l1 22

897
055
282
4'19
870
108)

33
34
35
35
31
38

46
4'l
48
49
50
51

32

39

45

- 39 149 21 213 32 963
- 14 61'7 46 735 60 916

, o,a : 133 ;ll ,',8 ili :li liä.- 1 087 91 6 1 89 350 '164 983

Feinkeramik und Glaswaren filr den Haushalt, Korb-, Kork-, Flecht- und Bü!stenwaren, Kindetwagen
Herstellung und dg1.

- 99 393 57 070

22
38
53
87

133

913
't 53
334
915
151

40
41
42
43

16
34
74

152
331

(596

222
991
913
970
573
034)

127 924

+ 55

242
006
591
614
383
815

20
41
15

108
125
156

803
693
195
184
192
953

23
55

125
245
413
345

493
742
778
367

444

15 151
32 730
58 857
't 7 028
81 221
06 939

53
54
55
56
57
58

3) Rohertrag = cesamtleistung minus Material- und Waren- 4) Einschl. täti.ge Inhaber, tätlge Mitlnhaber und ohne Ent-gelE mithelfende Famllj.enangehöri.9e.
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je
unternetunen 4lje

tseschäftlqten
je

Unte rnehmen e...nlitiqt.^4)

einsatz

13
25
42
72

103
106



Umsatz im Geschäftsiahr
Prov i s ionen
und Kosten-
vergfltungen

aus der
Waren-

ve rmi tt lung

Ums at z
von

Handels-
ware

Umsa t z
von

se lbstherge-
stell.ten und
bearbeitetent )Erzeugnissen

Ielnschl. I ohne

Umsatzsteuer

je Unternchmen

DM

Ge samt Ie I stung
von... bis

unte! ... DM

Lfd

11

40

Voh ljmsatz ohne Umsatzsteuer waren

ilbr ige!
Umsa t z

425 6 Vermittlung von MöbeIn, Antlquitäten,
Unternelhen ohne HandeI,

o,?

1 Unternelmen nach
1 .1 Umsatz, Gesamt.lej.stung

a 1,7

Zusamen
darunter:

20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

Zusamen
darunter:

50 000 -
100 000 -
250 000 -
500 000 -

1 00 000
250 000
500 000
5 Mlr1.

50 000
1 00 000
250 000

41
81

1'7 4
489

233
029
551
93'7

35 823'71 949
155 251
434 896

99,6

99,8
98,3

- 0,4
- o,5
- 0,2
- 1,7

Unternethen mit Händel,

121 '7 35

589 424

110 948

61 1 241

95 655

123 330

499 366

99, 3

53,2

99,4

60,4

40,6

9o,5

44, I

Mi 11

1

9
0

83
188
316
620

315
819
991
306

13
16'7
315
434

820
758
84'7
555

36,3

21,7
35,4

6]
69
74
63

4,7
1,0
0,4
0,9

o,;
0,4
1,2

00
99
99
98
oa

o,;
1,1
o,2

o
1

I
4

44,8

15,5

56,4

53,t

50,6

425 15, 425 71, 425 3 Vermittlung von elektroteclmj'schen,
Unternehmen ohne Handel

- 0,6Zusamen
da!unter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

Zusamen
dalunte!:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

Zusamen....
darunter:

12 000 - 20
20 000 - 50
50 000 - 100

100 000 - 250
250 000 - 500

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 Hi1l..

(18
39
80

181
365
190

086 )
192
424
728
416
144

(16
35
71

1 5',]
326
704

718)
20'1
370
29s
339
549

(1OO,o)

99,5
99,5
99,4
98,6

107 36s

135 6',t6

557 r01

18

19
20
2',!
22

24

ZusameD
darunter:

50 000 -
100 000 -
250 000 -
500 000 -r l'ri.Il. -

1 00 000
250 000
500 000
1 MiIl.
5 MilI.

19
196
391
822

2 438

524
109
58s
095
566

598 643 536 893

428 1

93 446 83 022

314 713 2't 9 396

70
173
34'l
't 29
205

480
900
254
326
'71s

71,7
68,3
64,0

58,5

28,1
10,3
34,5
37,6
35,8

,,1
0,8

5,6

vernlttlung von pharmazeucischen und kosnetlschen Erzeugnlssen,
Unternethen ohne Handel,

99,5 0,5

26
2't
28
29

000
000
000
000
000

Zugamen
darunter:

20 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250000-2Mi1I.

11
38
80

164
(353

815
065
184
043
431)

16 173
34 119
71 690

145 305
(313 381)

o
7
6
I
0

30

31
32
33

34

60 802
188 800
591 048

54 131
1 6'1 41 ',l

523 213

68,6
66,4
35,6

t1,t - 1

)7,6 4,9 1

60,9 3,5 0

54, 428 6 Vermittlung von Papler,
Unternehmen ohne

0

Unternetmen m1t Handel
2,7 0,3

Pappe,
Handel,
,2

428 51 bis 428

35
35
31
38
39

20
50

100
250

1')
38
a2

428

911
985
266
909
913

16

'13
148
384

3'7 1

936
146
350
020

0
2
6
I
9

99

99
99
9<)
99
99

41
42
43
44

Zusamen
darunter:

20 000 - 'r 00 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-5Mirl.

46,4

'7 5 629
1 80 2'16
134 262
275 344

56
160
391
143

927
346
431
483

67,5
56,2
59,4
41,7

12,5
41,9
t9,5
58,1

Insge samt

Insgesamt

129 461

145 601

115 678

6'71 402

Erfaßte Unternehmen von
,ohne HandeI,

- a,5
ni.E Handel

4,5 0,8

45

46

*) Hochgerechnetes Ergebnis.
1) Auch Reparaturen, Installationen, MonLaqen und dgl

2) Gesamtleistung = Umsatz ohne Umsatzsteuer plus/mrnus Be-
standsveränderung an selbsthergestellten und bearbej.teten
Erzeugnissen, pl-us selbsterstellte Anlagen.
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12
13
14
15
16
1'l

- o,;
- 0,5

- 0,6
- 1,4

unternehmen mlt HandeI,
3,8 0,3

4,2
O,J
o,7
0,8
0,1

- 1,0
- 0,8
- 0,4
. o,2
- a,I

Unternehhen m1t Handel,
a,2 0,)

;
0



(icr Gesamtumsatz *)
und Rohertrag 1980

(zu- (+) oder
Abnahme (-) )

an

Rohertra 9

sc 1bs therqe s te 1l ten
und bearbelteten

Erzeugnissen

Selbsterstellte
Anlagen,

souei I
aktiviert Lfd

Nr.
je Unternehmen

Kunstgegenständen, kunstgewerbllchen Erzeuonissen
Herstellung und dgI.

Herstellung und dgl

feinmechanischen, Foto- und optischen Erzeuonissen
Herstellung und dgt

He!steIlung und d91

820
7s8
841
556

46 9'14
8s 461

109 893
125 533

55 366
129 618
266 895

1 024 211

35 231
65 031
87 331
89 519

36 823
71 949

155 25'l
4 34 896

1 10 948

61 1 247

95 655

535 898

83 022

2'79 396

123 330

499 432

116 612

52 145

104 298

617
862
103
863

49
75
93

126
111

591
953
970
164
300

60 587

50 829

389 576

393 344

154 579

248 402

361 21 4

74 322

76 411

55 897

76 19',l

81 488

73
1 6'1
335
434

70 480
173 937
34'7 254
129 326
205 686

6

'1

I
9

10

t1
(16 718)
35
71

161
326
704

207
370
295
339
549

13 610
2'1 080
42 250
73 717
76 191
00 447

13 0
25 1

427
70 3

110 6

12
13
14
'l 5
16
17

26
2'l
28
29

18

19
20
21
22
23

24

5

3'1

-
29

55
133
255
512
623

688
266
591
416
'131

39 261
58 193
69 165
88 642
86 352

Laborbedarf , medizinischen Artlkeln, Reinlgungsmitteln
Herstellung und dgI

16
34
11

r41
(313

113
119
690
306
381)

15 621
25 877
45 380
68 154

1126 194l.

_ ,z: )11 l11l- 523 213 132 210
Schrelb- und Papielwaren, Schul- und BüroartlkeIn, Verpackungsmrtteln
HersteLlung und dgl.

HersteLlung und dgl

HerstelLung und dg1
+66

Handelsvertretern und Handelsmaklern
Herstellung und dg1.

1

HerstelLung und dgl.
+ 42

101 033

64 66'l

1 31 942

2 56'1
3 381
1 770

24 553
57 559
68 673

30

31
32
33

34

35
36
37
38
39

40

16
34
13

148
384

371
936
146
360
020

14
34
0'l
59
37

246 66 921
160 592
39.1 431
143 483

115 679

6'71 444

s8 459

149 000

I 429
0 941
5 948
r 109

50 254
108 s08
268 422
613 428

I 855
4 694
6 36'7
6 428

41
42
43
44

I rs

I ae

4l

Gesamtleistung 2)

le
Un ternehmen

je
aeschäftigten{' le

Unternehmen
je

Beschäftigten{'

3) Rohertrag = Gesamtleistung minus Haterial- und t{aren_einsatz.
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Einschl. tätige Inhaber, tätige Mitinhaber und ohne Ent_gelt mj.thelfende FamilienangehOrige.

+



1 Unternehnen nach der Gesamtleistunq *)
't.2 Gesamtleistung, Materia]- und t{arenej.nsatz, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis 1980 le Unternetmen

ces amt leis tung
Be tr iebs -
ergebnis

s)von .

un ter
bis
.DM

424 6'1, 425 8, 427 (ohne 421 '.,1, 421 ??) Vermittlung von Er2en, Stahl., NE-MetaIlen, Stahl- und NE-MetallhaIbzeug
Fahrzeugen, Maschlnen, technischem Bedarf (ohne technischem Spezialbedarf und -maschinen fiir bestimte
Hj.rtsch;ftszweige, Schuhnacherbedarf), Heimtextilien, Bodenbelägen, Bettwaren, Lacken, Farben, TaPeten

Unternehmen ohne Handel, Herstellung und dgl'

422 6

Zusamen
darunte!:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

114 849

51 4 166

364 140

99 393

596 003

107 952

187 353

58,I

29,7

3)

4l

s)

54,
49,
47,
47,
52,
66,

34,9

64,5

27,9

45,0

53, I

46,9

47,3

20 000
50 000

1 00 000
2s0 000
500 000
2 Mil.l.

ZusaMen
alarunter :

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mirr.
1Mtlr.-2Mill.
2 r.riL1. - 5 M1I1.
5 M1rt. -10ü111.

16 191
l5 348
72 238

153 46'l
326 3'19
1A5 498
Unternehmen

94? 060
Handel,

45,4
50,4
52,8

48,O
34,0

nit Herstellung und dgl
51,8 8,1490 319

15 352 10 449 2s,6 16,6 7o.4
'74 854 20 551 27,5 5,0 72,5

16't 365 41 '134 28,5 8,9 71,s
350 017 11'7 828 J3,7 8,2 66,i
708 134 205 059 2e,o 5,1 71,0

I 343 505 120 '787 53,7 1,3 46,4
3 534 492 1 759 '1 46 4s,8 5,2 50,2
6 696 1521 (4 194 333) (62,6) (12,0) (37,4)

lohne 423 9) vernlttl'ung von NahrungsmltteLn, Getränken
Unternehhen ohne Handel, Hersteltunq und dgl'

'r 38 955

100
640
125
529
669
238
890)
Unternehmen mlt Handet, Helstellung und dgl

351 633 18,1

48,2

41,2

70,3

68,6

40,5
38,9
40,1
38,9
46,7
31,9
38,5

(30,1)

30,0
13,7
lt,4
24,4
14,4

(7,t)

13,1

35,5

13.3

40,7

25,1

46

(

423

Zusamen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mltl. -

Zusamen
darunter:

20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MllI. -

Zusamen
darunter !

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

ZusaMen
darunter:

20 000 -
50 000 -

100 000 -
2s0 000 -
500 000 -

59,6
50,2
48,7

64,7
70,8

(89,8)

40,4
49,8
51,3
44,3
35,3

(10,2)

20 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 r'ri11.
2 M111.

15
34
72

152
334
626

11 241

50 000
100 000
2s0 000
500 000
1 MlII.
5 ülrt.

34
7t

164
352
113
134

153
180
547
939
900
928

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
1 MlIl.

16
35
't4

141
334

(509

305
390
155
'1 49
039
626).

11
14
48

104
329
415

372
261
205
085
009

33,3
20,o
29, 3
29,5
46, 1

66,3

9,1
14,-l
13,1
4,7

'11 ,1
19,2

66,7
80,0
70,7
70,5
5i,9
33,7

35,2
44,I
40,r
45,3
40,2
23,4

31,5
35,2
30,6

13,7
10,3

424 (ohne 424 61, 424 75) velnittlung von TextlIien, Bekleidung,
(ohne Helmtexttlten, Bodenbelägen, Bettwaren, Galante!iewaren,

Unternehmen ohne Handel, Herstellung und d91'
123 806

schuhen, Lederwaren
ceschenkart lkel n )

Unternehmen mit Handel Herstellung und dgl

58,8
52,t
4?,5
47.O
56,0

(69,6)

41,2
47,9

53,O
44,0

(30,4)

50 000
100 000
2s0 000
500 000
2 MiII.

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mi1I.
5 r'ri11 .

39

162
353
087

149
617
'111
840
915

6 186
13 701
21 941
83 120

322 932

15,8
18,4
17,2
23,7
29,7

84,2
81.6
82,8
76,3
70,3

45,6
t9,4
47,0
45.2
47,8

38,6
42,3
35,8
31,2
22,6

5,5

3,1
5,1

4,1

425 11 , 425 3 425 9 vermlttlung von Eisen-, l'{eta11-, Kunststoff- und Holzwaren,
filr den Haushalt, Korb-, Kork-, Flecht- und Brlrstenwaren,

Unternehmen ohne Handel, Herstellung und dgl'

a,n,9., Feinkeramik und Glaswaren
Kinderwagen

ZusaMen....
darunter:

12 000 - 20
20 000 - 50
50 000 - 100

100 000 - 250
250 000 - 500

16
34
'14

152
331

(696

222
991
913
910
5'7 3
034)500 000 - 1

51,8
49,2
47,1
47,0
56,8

(b1,7)

48,2
50,8
52,7
53,0

(38,t)
Unternehmen mit }IandeI

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mi11. -
*) Hochgerechnetes Ergebnis.
1) Material.- und warenej.nsatz = Matelial- und l{areneingang

plus Bestand an Handelsuare und Material zur Be- und ver-
arbej.tung am Anfang minus Bestand an Handelsware usw. am
Ende des Geschäftsjahres-

2) Umschlagshäufigkei.t = Material- und wareneinsatz dividiert
durch den durchschnittlichen Material- und warenbestand;
Ietzterer ergibt sich aus dem Bestand an Handelsware und
Maberial zur Be- und Verarbeitung am Anfang plus Bestand
an Mate!ial. usw. am Ende des Geschäftslahres geteilt durch 2

30
11

160
344
637
9'14

242
006
691
614
383
815

6 149
15 264
34 913
99 247
23 431
29 3'71

22,)
21,5

28,8
35,r
)1,9

78,9
78,)
71,2
64,9
68,1

10,J
44,2
43,8
44,2
41,7
49,1

Herstel.lung und dgl
31 , 4 9 ,1

52
6
8
6

20
I

3
1
'7

9
1
2

)7,1
)4,5

19,1

Rohertrag = Gesamtleistung minus Materlal_ und Warenein_
satz.
Kosten insgesamt = summe der dargestellten Kosten ohne
Material_ und wareneinsatz bei Unternehmen mit flandeL,
Herstellung und dgl.
Betriebsergebnis (einschI. kalkulatorisches Unternehmer-
entgelt) = GesamtLeistung minus Kosten insgesamt bzw'
Rohertrag minus Kosten insgesamt bej' Unternehmen mit
tlandel, Herstellung und dgI.

Material- und WarenetnsaLzl )

Roh-
ertra9

3)

Xosten
ins -

ge s amt
4)i.nsgesamt

Gesamt-
leistung

Umschlaqs-
häuf iqkeit2 )

(Umsch1ag des
Material- und
Vlarenlaqers )

B

der
Ge samt-
leistung
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Unternehmen h er Gesamtleistuno *)
1'2 Gesamtlelstung, Material- und wareneinsatz, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis lgBo je unternehmen

Materj.aI- und Wareneinsatz 1 )

Gesamt le i stuno
von ... bis

unte! . .. DM

Be triebs-
ergebnis

5)

425 6 Vermittlung von HöbeIn, Antiquj,täten, Kunstgegenständen, kunstoererblichen Elzeugnissen
Unternehmen ohne Handel, Herstellung und dgl.

1',t0 948Zusamen
da!unter:
20 000 -
50 000 -

100 000 -
2s0 000 -

50 000
1 00 000
250 000
1 lt'liIl.

Zusamen
darunter:
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000-süill.

36 823'11 949
r55 251
434 896

Unternehmen mit Handel, Herstellung und dgI,
611 241 221 671 3b,3 i, 63,7

55,3

57,8

54,7

5410

46,6

54,3

56,6

54,5

t7,l

54,9

38,5

56,9

38,8

(50,3)

50,4
50,9
37,5
37t7

46, O

t7,I

45,7

16,1

45,5

18,2

45, t

19,2

43, t

15,9

50,9
49,I
48,3
66,7

49,I
50.9
51,7
33,3

13
16't
335
434

820
758
84'7
656

18 4s4
38 141
68 9s2

410 446

25,0

20,5
28,6

34,8
24 ,4

16 ,3

75,O
77,3

71,4

43,5
43,5
45,8
49,9

31,5
33,7
21,5

425 15, 425 11 426 3 verhittlung von eLekt.rotechnlschen, fernmechanlschen, Foto- und optischen Erzeugnissen
Unternehfien ohne Handel, Herstellung und dgl.

95 655Zu samen
da!unter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 MiII.

35
71

161
326
'10 4

201
370
295
339
549

(16 718) (49,7 )
47,9
49,6
49,1
62,5

Unternethen mlt Handel, Herstellung und dgl
143 554 26,7Zusamen

darunter a

50 000 - 100 000
100 000 - 2s0 000
250 000 - 500 000500000-1Mi11..
1üiII--5Mil1.

Zusamen
daruter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
1 MlIl.

ZusaMen
darunter:
20 000 - 100 000

100 000 - 2s0 000
250 000 - 500 000500000-5Mill.

428 1 Vermittlung von phamazeutischen und kosnetlschen Erzeugnlssen, Laborbedarf, medizinischen Artikeln
Unternehnen ohne Handel, HerstelLung und dgl-

536 898

a3 022

219 396

70 480
1'13 93't
34'1 2s4
129 325
205 686

r4 793
40 571
91 662

216 911
581 949

2t,d
23,4
26, 4
29,7
26,4

6,8

Herstellung und dgl.
44,7 10,'l

79,0
76,6
73,6
70,3
73,6

44,0
44,6
48,9
50,3
62,8

35, t
32,1
24 | 7
20, o
10,8

Re 1n igungsnltte Ln

Zusamen
darunter !

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -250 000 -

20
50

100
250
500

000
000
000
000
000

16 173
34 119
11 690

1 45 305(313 381)

45,2

44,O
48,1

(4O,7)

54

56
51

I
5
0
9
3

Unternehmen m1t Handel
Zusamen
darunter:
20 000 - 100 000

100 000 - 2s0 000250000-2Mi-11.
54 131
67 411

'1 1 570
34 031

251 443

124 All
21,4
20,3
48,1

6,

8,
78,6
79,I
51,9

48,3
50, 3
34,3

428 51 bis 428 54, 428 6 vermittrung von PäPier, Pappe, schleib- und Papierearen, schur- und Bilroartlkeln, verpackungsmlttern
Unternehhen ohne Handel, Herstellung und dgl

123 330

16 371
34 936
13 146

148 350
184 020

Unternel-men m1C Handel
499 432 2tl 030

58,6
45,6
43,6
48,3
62,2

41,4
43,456,4
51,7
37,8

92'1
592
437
483

52 084
123 015
s30 055

Herstellung und dgl.
42,3 18,6

24,9 23,8
32,4 7,2
31.4 15,8
46,4 21 ,9

8,e

75,1
67,6
68,6
53,7

39,5
32,6
42,5
38,4

35,6
34,9
26, I

16 6?3

Erfatjte Unternehnen von Handelsvertretern und Handelshaklern
ohne Handel, Herstellung und dgl.

Insgesamt

Insgesamt

115 679

671 444
mit Handel, Herstellung und dgI

304 230 45,3

3) Rohertlag = Gesantleistung mlnus Materiäl- und Wareneln_
4 ) Kosten lnsgesant = Stlme de! dargestellten Kosten ohneMaterlal- und tiarenej-nsatz bei Unternehmen n1t Handel,Herstellung und dg1.
5) Betriebsergebnls (e1nschl. kalkulatorlsches Unternehmer-entgelt) = cesamtleistung minus Kosten insgesmt bzw.Rohertrag minus xosten insgesamt be1 Unter;ehnen nitIlandel, Herstellung und dg1.

') Hochgerecl\netes Ergebnis.
1 ) Material- und Wareneinsatz = Uaterial- und Wareneingangplus Bestand an Hande sware und Material zur Be- und Ver-arbeltung am Anfang minus Bestand an Handelsware usw. amEnde des Geschäftsjahres.
2) Unschlagshäufiqkeit=Materlal- und Wareneinsatz dlvidlertdurch den durchschnittlichen Mate!Ial- und tr.arenbestand;letzterer ergibt srch aus dem Bestand an Handelsware undI,taterlal zur Be- und Verarbeltung an Anfang plus Bestandan Material usw. am Ende des ceschäftsjahres geteiltdurch 2.

Gesamt-
lei.stung in sgesant

Roh-
ertrag

3)

Kosten
i.ns-

ges ant
4)

t
der

Ges amt-
Ieis tung Material- und

t2l
des

häufigkei
( UmschIag
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12,6
11,2
11,3
13,4
5,O

30,3
29,4
17,6



Personalkosten 1 )

sozialkostenLöhne und GehäIte! sowie
Provisionen

i.lb r i ge

Provi s i.onen
( ohne

Provi s ionen
an

Anges te 1 1 te )

3)

Provi s lonen
an AngesteIlte
bzw, Relsende

im Angestellten-
verhältnis und

an Lohnempfänqer

gesetz-
1 iche

Gesamt-
lei s tung

je
Unternehmen

ins-
gesamt

Löhne
und

cehä 1 te r
2l

cesamtleistung
bis

DM
von

unter

DM

Lfd
Nr.

Rei sekos ten
(spesen,

Tagege lde!
u.ä. ohne
Kosten für
Kraftfahr-
zeughaltung )

4l

Unternehmen mit HandeI,

1 Unternehmen nach
1.3 Kosten und

1,2

422 6, 424 61, 425 8, 427 (ohne 427 71, 421 77) vermittlung von Erzen' stahl'
(ohne technischem spezialbedarf und -maschj.nen fitr bestimte ll{j.rtschaftszweige,

IJnternelmen ohne Handel,

17,O t4,O o,9 2,O O,l 1,O 5'.4Zusamen
darEter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

Zusamen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 !r11r. -

Zusamen
daruter:

20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 t{lll . -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 Mil.1 .

16
35
72

153
326
786

191
348
238
46'7
379
498

3,8
4,7
7,2

12,1
20, I
34,5

114 849

947 060

1 38 965

614 't66

1 23 806

354 140

99 393

596 001

16,9

29,9

10,6

21,6

15,6

12

2t,J

13,0

25

18,7

o,t_

0,4
1,0

(5,8)

3,5
4,J
6,3

10,4
17,4
28,4

6
4
5
6
5
2

o
o
o
o
0

2
4
I
5

0

0,1

o,1
0,l
0,2
1,7

4,6

4,4
2,2
2,4
1,6
0,8

(0,4)

I
s
5
7
o
5
7

;
3
4
2
I
o

5
o
4
1

o
0

9
10
11
12
13
14
15
15

Zusamen
darunter:

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 r.riLr.
1MIII. - 2l.trll.
2 r.r1r1. - 5 r.rrrr.
5 tttll. - 10litill.

14
167
350
708

1 343
3 534(6 696

352
854
365
017
134
505
492
1 521

13,
2r,
15,
20,

(16,

1,0
5,1

11,1
17.8
12,9
15,4

(11,7)

I

17

25

32

39

45

52

;
I
5
5
2
6)

o
0
o
0
o
o
0

9
I
I
)
2
2
2
3)

I
5

,o

o,;
0,5
2,1
1,3
1,7

o,)
1,9

3,4

-
1.0
1,9
3,1
o,2

o,u
0,0
o,5
0,4
o,0

2,1

3,7

0,1
o,6
1,4
1,7
1,8

(2,2)

o,6
0,s
0,9
2,6
3,8
4,8

(9,5)

0,4
o,6
o,6
T,2
2,3

(2,6)

0,2
o,3
o,8
1,4
2,4

( ),0)

0,2

o,1

o 2

0,
0,
1,
0,
),

(0,

o,
1,,,
1,
o,

(1,

423 (ohne 423 9) vermittlung
Unternehmen ohne Handel,

o,2 0,9 5,3

18
19
20
21
22

24

20 000
50 000

I 00 000
250 000
500 000
1 Uill.
2 r{1r1.

l6
34

-t 52
334
626

lt 241

100
640
125
529
669
238
890)

7,5
5,9
8,6

19,4
i1,o
38,8

(62,3

6,

7,
16,
26,
32.

(52,

0,;
o,4
o,3
0,9

o

o,1

o, t

-
o,0
o,1
o,1
0,3

(0,1)

o,;
0,0
o,1
0,2

(0,1)

Unternehmen nlt HandeI,
1,9 1,7

26
21
28
29
l0
31

50 000
1 00 000
250 000
500 000
1 MiIl.
5 MlIl.

34
'11

154
352
713
411

153
180
54't
939
900
019

6,5
7,9

12,5
17,5
16,3
9,8

424 (ohne

6,O
6,9

10,7
14,7
14,1
8,5

;
3
I
0

0,
o,
o,
o,

;
,
I
I

424 61 , 424 '151

18,6

vernlttlung von TextiIlen, Bekleldung, Schuhen, Lederwalen
Unternehmen ohne HandeI,

0,3 2,1 0,6 2,6 6,5

40
41
42
43
44

Zusamen
darunter:

20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - s00 000
s00000-2Hi1l.

33
34
35
36

38

ZusaMen
darunter:'t2 000 - 20 000

20 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1HiIL.

l6
35
74

147
334

(609

305
390
155
't 49
039
626)

4,0
5,7
5,8
9,9

20, I
(2r,t)

- 11'O
o,3 10,0
o,4 8,8
1,2 6,4
J,4 4,8

(2t,7) (3,1)
Unternehhen nlt Handel,

2,4 4,8

o,1 9,7
1,3 7,7
t,3 5,O
7,9 4,4

(r7,o) (3,e)
Unternelmen nit HandeI,

o,7 2,3

39
't4

152
353
087

'1 49
617
7-t 1

840
915

5,3
),4

11,5
15,3
18,5

425 11,425 3,

5,1
3,2
8,9

13,4
15,9

13,4 1,7

425 9 Vermittlung von Eisen-, Meta11-,

10,2 o,7

Kunststoff- und Holzwaren, a'n.9.,
Unternehmen ohne Handel,

0,0 7,8 5,6

9,4
6,9
5,4
4,0
5,3

4,1
7,2
1,9
3,0
1,7
2,0

46
41
48
49
50
51

Zusamen
darunter:

12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mill.

16
34
14

152
331

{596

222
991
913
970
5'7 3
034)

4,8
7,5

lt,1
19,5

(2t,7)

o
0
o

53
54
55
56
5'1
58

Zusamen
darunte! r

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 2s0 000
250 000 - s00 000
500000-1ni11.
1r.li11. - 5 MiII.

30
71

160
344
63't
914

242
006
691
614
383
815

1,0
6,l

11,5
17,|i
t9,,1
23,8

J,6
5,1

to,o
14,8
16,5
21,0

o,o

0,1
0,1
4,1
o,2

r) Hochgerechnetes Ergebnis.
1) Ohne Entgelt für tätige Inhaber und tätrge Mitinhaber

sowie für nlthelfende Eamilienangehölige, dle im befrag-
ten Unternehmen in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalts-
oder Ausbildungsverhä1tnis standen.

2) Einschl- Vergütungen an Auszubil'dende.
l) Z.B. an selbständige untervertreter.
4) Insbesondere verpfl.egungs-, Ubernachtungs- und Fahrt-

kosten, ohne Kosten filr das eigene Kraftfahrzeug, die
unter den Kosten für Kraftfah!zeughaltung aufgeführt sj.nd

-22-

o

o,
0,
o,

2,

0,s
1,0
t,6
2,4
2,0
1,2

0,2
o,2
1,5
1,8
2.0

o,1
o,2
0,2
o,8
0,3
1,8

(2,3)

6

0,l

3,6

8,5
16,6

(18.1)

o,;
o,o
0,I
I,O

(0,5)

0,3

1,3

o,;
1,0

0,3

4

3.4
4,4
6,7
9,)

16,0
(14,9)

2,4

o,
0,

2,
2,
2.



der Gesamt Ieistunq * )

Bet!iebsergebnis 1 980

ve!brauch
Brennstoffen,
Energie und

dgI. so0ie von
Sonstigen

BetriebsstoffeD

Herstellung und dgl
0,9

1,5
t,3
1,1
o,8
o,7
0,7

Herstellung und dgl
o,7

(o,6)
von Nahrungsmitteln,
Herstellung und dgl.

o,9

1,6
1,3
1,O
1,O
0,7
0,?

(0,7)
Herstellung und dgl

0,3

1,7
1,3
1,0
o,8
o,9

(0,4)
Herstellung und d91

o,6

2,7
2,3
2,1
2,4
1,4
1,3

1,2
1,3
1,0
1,6
T,2
o,7

Nr
Lfd

17

NE-Metal
Schuhmacl ,Ien., Stahl- und NE-t4etallhalbzeuo, Fahrzeuqen, Maschinen, technischem Bedarfherbedarl), Hermtextirten, B-denbirSeä;;-BditUa;ä;; ;ä;i;n;'Fäi'üän";'"i!öät3,i'

0,2

o,3

0,2

o,2

7,2

2,1

1,3

o

1,1

(1,2)

o,0

2
3
4
5
6
1

o,;
o,0

0
0
0
0
o
0

8

9
0
,l

2
3
4

6

3

;
1

4
5
o
2
5

0

0
o
0
0
a
0

(0

14,3
13,2
10,5

7,4
5,O
3,3

3,1
2,8
2,4
1,9
1,7
3,3

3,4
2,0
2,2
2,6

2,O
(2,5)

I,O
o,8
0,8
o,7
0,8
1,O
0,4

(1,o)

1,9
1,2
o,9
o,8
0,6
o,4

(o,4)

o,9
o,6
0,6
o,4
0,2

2,2
1,2
0,I
o,6
0,6

(o,1)

1,5
1,4
1,5
o,9
1,2
2,O

1,3
t,o
1,5
1,5
1,?

(1,1)

2,1

1,O
0,9
2,1

(1,2)

Getränken

o,;
o,2
o,3
0,3
0,2
0,5

(o,2)

o,5
o,4
0,2
0,3
0,1
0,1

0,,
0,1
0,1
o,3

(0.2)

o,o
4,5
0,8
o,3
O,T
0,2

2,4
1.2
1,1
1,4
1,5
o,5
1,4

(t,o)

1,4

5
I
7
3
6
0
4
I

12
9
6
4
3
2
I

(t

2,3

2,3

1,3

(2,t)

3,1

5,5

2,5

3,5

7,8

4,4
2,9
2,0
2,8
2,3

(1,6)

0

0,0

o

8,2
5,6
5,1

(1,9)

9,7
9,O

1,9

),0
1,8
2,1
2,8
2,2
2,6

1,0
1,O
0,8
0,7
0,7
o,6

;
,_

o,
0,

o,
o,
o,
o,
o,

(o,

4
0
4
4
2
t)

18
19
20
21
22
23
24

o,4

o,6

o,3

o

0,3

1,4
1,1
0,9
o,8
0,3
o,2 I0,

25
21
2A
29
30
31(ohne Heimtextlllen, Bodenbelägen, Bett*aren, Galanteriewaren, ceschenkartikeln)

Herstellung und dgl.
0,9 0,3 7.6 2.5 1,6

14,6

11,4
7,9
5,1

(3,4)

1,4
1,1
0.9
o,7
0,6

(0,5)

o,;
o,o
0,0

0,0 32

39

45

33
34
35
36
37
38

1,O 1,4
1,2 0,0
4,8 0,1
0,8 0,1
0,6 o,2

Feinkeramik und cLasuaren für den
Herstellung und dgl.

o,8 o,l

Haushalt, Korb-, Xork-, Flecht- und Bürstenwaren, Kinderwagen

1,9
3,1
3,O
l,o
),4

o, I

o,o

o,o

40
41
42
43
44

o
I
I
2
2

o, t
0,6
o,5
o,2
o, ]

1,3
1,3
0,9
o,8
4,7

(o,4)

t3,1
13,0
10,6

7,7
5,2

(t,o)

2,9
2,1
1,9
2,1

( 1,5)

o,;
o,2
0,2
o,4
0,2)

46
47
48
49
50
51Herstellung und dgl

s)

to,3
to,8
6,9
4,4
_3,8
2,6

Auch von Werkzeugen, Ersatztej.len für Geräte us§. zuEinstandspreisen (Kohl.e, Koks, HeizöI, strom, Gas, wasser,Schmi.er- und Reinigungsmtttel und dgl.).Pilr Betriebs- und ceschäftsräume, Mäschinen, Einrichtungs_
_oegenstände, ceräte und dgl., aber nicht für Kraftfahrz;uge

0
0
a
o

o
0
o
0
0
I

2,4
o,9
t,0
1,6
t,6
o,9

53
54

55
57
58

7) Ohne Personalkosten, Hiete und Abschreibungen, die in denbetreffenden positionen enthaften sind.8) Nutzungswert der vom Unternehhen genutzten Räme aufeiqenen und gepachteten Grundstilcken, ohne Kosten filrHeizung, Belcuchtung und dgI.

Mieten und Pachten
Instand-
ha1tungs-
kosten

(nur fremde
Leistungen)

6)

Xos ten
für

Xraftfahr-
z eugha I tung

1l
insgesamt

Miete
für

Betriebs-
und

Geschäfts-
räumc

Mietwert
der eigenen

Betriebs- und
Geschäfts-

räume,
Lagerpl ät zc

usw.8)

Miete für
Fahr ze uge
aller Art,
Maschinen,

EDV, Geräte u
dg1. einschl

Kosten für
Leas in9

Pacht
für das

Un te rnehmen

6)
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o,
0,
o,
0,
o,

6
I
8
7
4
7

1,
I,
0,
o,
0,
o-

I
I
I
3
2
2

;
3

o,
0,

6
9
I
4

4

0,0t,2

0,7

o,7

0,3

o,
0,

I 4

0,0
o,3
0.3
o,5

lo,4)

o,
0,
o,
a,
o,

5
I
9
4
I
5

8,

6,
4,
3,
1,

2,4

1,1

0,3

o,2

0.6

0,3
o, t
a,1

o,2
(0,0)

o.3



Sozialkostenr
Prov i

übri9egesetz-
I i.che

ins-
gesamt

Löhne
und

GehäIter
2t

Provisionen
an Angestell!e
bzu. Reisende

im Angestel.lten-
verhältnis und

an Lohnempfänqer

Ges amt-
lerstung

je
Un ternehmen

Gesamtlej.stung
von ... bis

untel .. . DM

I untcrnchmcn nach
1,3 Kostcn und

Nr

Personalkosten 1 )

o,7

to,f,t

0,5

0,4

Prov i s ionen
(ohne

Provisionen
an

Angestel.l.te)
3)

Re i sekos tcn
(Spesen,

Tagege lder
u.ä, ohne
Kosten fdr
Kraftfahr-

zeughaltung)
4)

Lfd

1
8
9

10

't 1

18

24

35 823
11 949

155 251
434 896

4,1
7,5
9,7

18,5

425

3,8

1,7

t1,4

6 Vernittlung von MöbeIn, Antiquitäten,
Unternelmen ohne Handel,

o,l 4,4 6'5Zusamen
darunter:
20 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250000-1Mirl.

Zusamen
darunter:

50 000 -
100 000 -
250 000 -
500 000 -

100 000
250 000
500 000
5 r.{i 1I .

110 948

6',|1 247

tJ,9

I
l1
22

0,5
1,0
1,5
2,8

o,;
o,8
1,7
3,9
3,8

o,i
0,o
o,2

- to,6
o,3 9,4
1,6 6,2

12,a 4,4
Unternehmen mj't Handel,

0,6 1.5

13
161
335
434

820
758
841
656

4,8
9,O

13,0
21,0

0,3
0,o
0,5

425 15,

t8

14,3

10,6

11,5

18,0

14,9

14r,9

14,6

0,t

o

o,0

(13,?)
t0,9

9,O

3,8
3,O

7,5

2,9
1,4

6,1
3,2
2,5
2,O
3,O

7,1
5,O
1,2

425 7'1,426 3 Vemittlung von elektrotechnlschen
Unternehmen ohne Handel

2,1 O,1 0,8 6,2

12
13
l4
15
15
1',l

Zusamen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 Mi1t.

rl6
35
7',l

161
326
't o4

118 )
207
3?0
29s
339
549

(1,6)
t,4
7,5

27,9
32,O

95 655 16,9

s36 898 30,7

A3 022 t 2,7

219 396 13,8

123 330 20

499 432 17,8

I9

1A

(1.6)
3,0
6,7

11,8
t,i
0,5
2,8

o,i
o,o
0,2
o,2

Unternelunen mi.t HandeI
2 2 9

100 000
250 000
500 000
1 MiI].
5 l.tlI1.

4,8
14,0
23,5
24,0
J8,1

4,4

19,5
20,5
30,8

- 1,3
I o,2
2 0,7
2 3,2
5 0,8

19
20
21
22
23

70 480
'17 3 91'1
341 254
129 )26

2 205 686

Zusamen
darunter:

50 000 -
't 00 000 -
250 000 -
500 000 -
1 t{lII. -

ZusaMen....
darunter:

12 000 - 20
20 000 - s0
50 000 - 100

100 000 - 250
250 000 - 500

0,,
0,7
0,5
2,0

o
0
0
o

4
9
I
I
I

o,
t,
3,
2,
4,

o,8
1,7
1,9

428 1 vermj.ttlungl von pharmazeutischen und kosmetlschen Erzeugnlssen
Unternehmen ohne Handel

I 10,o 6,1

13,5
26

28
29

000
000
000
000
000

16
34
11

145
(313

173
119
590
305
381)

11,3
(13,e)

4,1
4,2
9,8

(11,7)

0,5
o,4
1,4

(2,0)

- tt,2
1,3 8,4
2,4 5,4

- (3'4)
Unternetmen mlt Hande],

2.6 2,4

;
6

0,1
(0,2)

o,)
o,2

30

31
32

34

Zusamen
darunter:

20 000 -
100 000 -
250 000 -

1 00 000
250 000
2 ü111.

54 137
157 411
523 213

9,7
r3,9
13,6

8,9
12,0
11,5

428 5'1 bis 428 54

2,1

o,o

5,0

0,4

U,I
0,3 0,6
o,4 1,2

0,2

0,2

428 6 vermj.ttlung von Papier, Pappe,
unternehmen ohne HandeI,

0,4 o,9 5,0

35

38
39

Zusamen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

16 371
34 936
13 146

1 48 360
384 020

1,8
4,8
8,1

12,9
25,2

1,8
4,4
7,2

11,1
20,6

20 000
50 000

100 000
250 000
1 MiI1.

0
1

;
I
3

to,5
8,1
6,8
5,8
3,9

Ijnternehmen mit Handel
0,9 2,1

41
42
43
44

Zusamen
darunter:

20 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
s00000-5MiLl.

66 921
160 592
391 431
143 483

Insgesamt

Insgesamt

115 6'19

6'71 444

ErfaBte

2,6

1,1

Unternehmen von
ohne Handel,

6,O
mit Handel,

1,8

40

45

46

;
3
5

5

7

9
9

o,)
t,9

7,2
3,8
2,4
1,6

0,3
0,9
2,1
2,4

r) Hochge!echnetes Ergebnis.
1) Ohne Entqett filr tätige Inhaber und tätige Mitinhaber

sowle filr mithelfende Familicnangehörige, die im befrag-
ten Unternehmen in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalts-
oder AusbildungsverhäItnis standen'

2) EinschI. Vergütungen an Auszubildende '
l) z.B. an sel.bständige Untervertreter.
4) Insbesondere Verpflegungs-, Ubernachtungs- und Fahrt-

kosten, ohne Kosten für das eigene Kraftfahrzeug, die
unter den Xosten für Kraftfahrzeuohaltung aufgeführt sind

-24-

o,2

1,3

0,3

0,5

0

2
l
4
5

o,
0,
t,

6
5
)
5

T,7

0,4

5

5.3
to,8
15,3
25,0

o,
0,
o,

2
o
2
I
I

0,
0,
0,
1,
o,

o
o,
0,

4,7
6,5

16,5
15.9

2,1



der Gesamtleistulg r)
Betriebsergebnls 1 980

Verbrauch
von

Brennstoffen,
Energie und

dgI. sowie von
sonstigen

Betrrebsstoffen
s)

Xunstgegenständen, kunstgewerbf lchen Erzeugnissen
Herstellung und dgI.

0,8 0,3 8,J 0

o,0

a

0.0

0.0

Lfd

11

1,2
0,9
0.7
4,9
Ilung und dg1

1,7

1,3
1,1
1,4
t,0

(0,t)
Herstellung und d9I

0,6

0,6
0,2
O,I
0,1

13,9
tt,1
5,3

2,2

2,J

2,4

o,;_

0,1

I
1

d

1,2

1,3

3

1,5

0.9

teHe

0,6

4,2

a, )

),8

7.8

J,O

7,4

4,3

I,I

1,2 0,2 12,2
0,7 4,2 6,6
0,7 0,2 1,6
1,4 A,1 1,6

feinmechanischen, Foto- und optischen Erzeugnissen
Herstellung und dg1.

0,6
1,1
1,5
2.0

(1,1)
1,1
1,2
1,9
2,2
2,5

7
4
6
7

1
8
9
0

o

(t
I
a
0
a
0

5)
4
9
I
I
4

(2
2
2
2
J
J

2)
1

1

3
2
2

(0
a
a
o
a
o

t)
2
0
o
9
o

(1
1

I
1

0
I

(17,s)
13,7

6.9
5,2
1,0

1)
0
9
6
9
2

12
13
14
15
16
17

HersteLl.ung und d9l

0,9 o,2 11,1 2
0,9 0,4 5,7 3
0,7 0,1 4,0 J
0,7 0,3 2,8 4
0,6 1,1 2,1 I

Laborbedarf , medizinischen ArtikeIn, Reinj.gungsmitteln
Herstel-1ung und dgl.

o,8
0,7
0,s
0,2
1,5

1,8
o,9
0,7
1,O

(0,0)

o

0.2

1,1

19
20
21
22
23

35
36
3'1
38
39

'1 8

40

0,6

0,3

0,3

o
0
I
0

12,6
IT,7
14,6

7,6
(4,O)

0,8
t,2
1,0

(1,0)

0,1

0,4
(r,1)

6
2
7
5
I)

24

25
26

29

30

31
32
33

1,1 0,r 14,5 2,2
o,9 a,J 8,2 4,4
0,6 a,t 2,9 1,5

Schrej.b- und Papierwaren, SchuI- und Bilroartikeln, Verpackungsmittel-n
Herstel.Iung und d9I.

a,8 0,2 6,5 2.3

1,8
2,6
1,1

0
0
0

340

o,;
0,1

7
3
a
a
4

5

6
1

1

4

0
o
0
o

13,6
12,4
9, )
7,6

te Iung und dgl

o,)
o,4
o.4
4,3

0,6
t,0
o,6
I,O

2
5
7
l

41
42
43
44

Handelsve!tretern und Handelsmaklern
Herstellung und dg1.

0,9 0,2
HersteIIung und d9I.

o,7 0,1

5) Auch von Helkzeugen, Ersatzteilen filr Geräte usw. z
Einstandspreisen (KohIe, Koks, Heizö1, Strom, cas,
Schmier- und Rernigungsmittel und d9I.).

5) Filr Betriebs- und Geschäftsräume, Maschinen, Einric
gegenstände, Geläte und d91,, aber nicht für Kraftf

I qs

I 46

tu
Wasser

?) Ohne Personalkosten, Miete und Abschreibungen, die 1n den
betreffenden Positionen enthalten sind.

8) Nutzungswert der von Unternehmen genutzten Räume auf
eigenen und gepachteten crundstilcken, ohne Kosten für
Heizung, Beleuchtung und dgI.

ht
ah

ungs-
rzcuge

Instand-
hal Lungs-
kosten

(nur fremde
Leistungen)

6)

Kos t en
für

Xraftfahr-
zeughal tung

'7 
1

insgesamt

Miete
für

Betriebs-
und

ceschäf ts-
räume

Mretwert
der eiqenen

BeLricbs- und
Geschäfts-

räume,
Lage!p1ätze

usw.8)

Mietc für
Fahrzeugc
aller Art,
Maschinen,

EDV, Gcräte u
dgl . cinschl -
Kosten für

Micten und Pachten

Pacht
für das

unLernehmen
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l-1

7,l

2,1

o.8

0

o-1

0,7

0.3

0,4

o,1

2
3
4
5

a
7

8

I,
0,
o,
),

6

0
0
o

t,
0,
a,

1

a
o
I

o

0,7

0,8

0,5

0,3
0,8
o,3
o,3
o,7

I
0

o
0
0
0
o

0,8

2,4
T,O
0.8
o,9
o.7

Her

a,7

2
a
7
5

9,
5,
l,

ung



steuern 1 )

ins-
ge s amt

auf Fahrzeuge
aIler Art,

Maschlnen, Ein-
r lch tungsgegen -

stände, werkzeuge,
Geräte und d91.

1ns-
gesant

Geuerbe-
s teuer

sonstiqe-,
s teuer n

Fremd-
kapital-
zinsen 3)

Gesamt lei stung
von . .. bis

unter . -. DI,l
Nr
Lfd

8

9
10
11
12
13
1il
15
'15

'11

steuerliche Abschreibungen

'1 Unternehmen nach
1 .3 Kosten und

auf Forde!ungen
aus Provislonen
und Kostenver-
gütungen sowie
aus Lieferunqen
und sonstlgen

Lel s tungen

Unternehmen mit Handel,

422 6, 424 61, 425 8, 427 (ohne 427 71, 42'l 77) vermittlung von Erzen' stahl
(ohne technischem spezialbedarf und -maschinen filr bestimte wirtschaftszweige'

Unternelunen ohne Handel',

4,6 o,o o,7 4,5 4,4 0'1

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 M111..

Zusamen
darunter:

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mttl.
1Ml1I.-2Mll1.
2M111.-5r{11I.
5 MilI. - 10 M111.

o,;
o,0
0,o
0,4
o,t
0,6

(0,0)
(ohne 423 9) vernlttlung
Unternehmen ohne Handel,

0,2

o,;
0,1
0,1
o,2
o,0

Unternehhen mlt Handel,

-
0,1
0,o
0,2

(1,6)
Unternehnen n1t Handel,

o,2

Zusamen
daruncer:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

Zugamen
darunEer:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 !rrl1. -

Zusamen
darunter:

20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MITI. -

0,o
o,2
2,1
5,5
7,1
5,0

0,0
0,1
1,9
4,O
4,9
5,O

(1,4)

o,I
1,3
2,8
3,6
4,O

4,6

(5,3)

3,6

2,1

o,6
0,6
1,O
0,6
o,8
0,9

0,o
1,1
1,O
1,6
o,6
o,7
2,0

(0,9)

0,6

5
3
9
6
2
o

10
7
5
4
3
2

5
J
0
7
4
0

10
7
6
4
3
2

6,4
4,6
3,9
2,7
2,8
1,5
2,1

(o,5)

7
0
I
4
5
5
2

10
7
5

3
3

(l

7,7
5,0
4,1
2,7
1,2

7,1

4,2
2,7
1.2

3
2
2
3
6

8,1
5,6

2,6

2,7

1,7 t,5

o,3
o,7
2,5
1,2
3,6
2,8

(1,5)

0,3
0,7
3,2
3,6
2,8
2,2

(1,5)

0,o
o,6
2,3
3,1
2,7
1,5

6
4
3
2
3
I
2
0

;
o
o
0

'-

0,
0,
o,
0,

0,2
0,9
1,0
0,8
0,5
o,4

o,i
0,0
0,0
o,0

3
0
5
o
6
I

t1,
I,
6,

3,
(2,

o
0
0
0
o

(0

o

o,o
0,0
o,0
0,0

0
2
3
3
9
3

0
0
2
5
5
5

o,;
o,o
o,0
o,a

423

o,o

25
21
28
29
30
31

50 000
1 00 000
250 000
500 000
1 IrI1I.
5 r'tlIt.

18
19
20
21
22
23
24

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000'l uIIl.
2 Mt1r.

o,0
o,I
1,9
4,0
4,9
5,0

(1,4)

10,7
7,0
5,9
4,4
3,7
3,5

(2,8)

O,I
0,3
2,3
5,2
5,2

(s,t)

8,0
6.7
6,O
4,8
3,4

(2,s)

25

45

1,7 o,o 1,8

0,6

2,2

425 11, 425 3, 425 9 vermittlung von Elsen-, Metall-

o,0 4,7

;
1

3
I

0
6
3
1

7
5

o,;
0,1
0,o

(0,3)

-t

0
0
0'(

l
5
6
I
6
1)

o
0
0
o
a
o

0
a
0
0

0
o
1

0
0
o

,,,
o,a
0,0

0,0
1,2
2,7
t,t
3,2
4,0

o
2
7
1

0

424 (ohne 424 61, 424 75) verhlttl'ung von Texttllen, BekIeldung, schuhen, Lederwaren

32

33
31
35
36

38

39

40
41
42
43
A4

Zusamen
darunter:

20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

s0 000
100 000
250 000
500 000
2 Mirl.

4,6
Unternehmen ohne HandeI,

o,1

11,3
I,O
6,5
4,9
3,6

(1,8)
Unternelmen mit HandeI

0,1

Xunststoff- und Holzwaren, a.n.g.,
Unternehmen ohne HandeI,

4,7 0,0

Zusamen
darunte!:

12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1MIIl.

46
47
48
49
50
51

20 000
50 000

1 00 000
2s0 000
500 000
1 Mi11.

53
54
55
56
51
58

50 000
100 000
250 000
500 000
1 lriII.
5 Hilr.

Zusamen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
s00 000 -

o,8 2,9 2,8Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -'r MlIt. -

*) Hochgerechnetes Ergebnis.
1) Ohne Einkomen-, Körperschaft-, Grund- und Xfz-Steuer'

Die Vermögensteuer i.st nur von KaPital'gesellschaften
sowie Elwerbs- und wirtschaftsgenossenschafEen auszu_
weisen. Die Grundsteuer ist bereits im Mretwert abge-
9o1ten, die Kfz-Steuer ist bet den Xosten für Kraftfahr-
zeughaltung erfaßt.

z.B. verbrauchsteuern.
ohne Zinsen für Hypotheken, Grund- und Rentenschulden, die
im Mletwert enthalten sind.
ohne sondervergilnstj.gungen (siehe unter 5) ) sowie ohne ge-
rlngwertige wirtschafEsgüter geh. § 5 (2) EstG- Die
steuerlichen Abschrcibungen auf betrieblich genutzte Ge-
bäude, Außenanlagen und dg1' sind am SchluB dj.eser Ta-
befle unter "Nachrichblich" ausgewiesen.

2)
3)

-26-

4t

o

6

1,7

3,7

o

o,1

2
3
4
5
5
1

o
2
I
5
I
o

0
0
2
5
7
5

3

o,;
o,0
0,0

(o,o)

o,6
0,7
0,6
0,8
0,8
o,9

(0,1

4

5,0
5,9
3,6

1,8
1,2

95,
3,
2,
2,
1,

o,
o,

3,
2,
I,

0
o
0

0
o
0

I
l
I
6
o

3,2

0,5

2,1

7

2

a,
0,
2,
5,
5,

o
7
9
I
4

o,0
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Sonder-
vergünsti-

9un9en
s)

NE-MetaIlen, Stahl.- und NE-[tetallhalbze
Schuhmacherbedarf), Heimtextilien, Bode
HersteLlung und d91.

o,o a,l

Fahrzeugen, Maschinen, technischen Bedarf
lägen, Bettwaren, Lacken, Farben, Tapeten

Lfd

u9,
nbe

52

34t9

64,5

59,3

45,0

53,1

13,3

35,5

13,3

40,7

41,2

25,3

46,9

21,7

4
2
l
3
4
l

0,0
o,o__

0
0
o
o
0
a

0,3

0,
0,
o,
o,
0,
0,
0,

o,

0

(o,a)

o,2

5,7
5,4
5,1
4,6
4,6
5,9

54,6
49,6
47,2
47,9
52,0
66,0

45,4
50,4
52,8
52,1
48 t0
34,O

2
3
4
5
6
7

Herstellung und dgl

40,5
38,9
10,1
38,9
46,7
31.9
38,5

(30,1

30,0

31,4
27,4
24,4
14,4
11,7
(7,3(1,9)

von Nahrungsmitteln
Herstellung und dgl

0,0

Herstellung und dgl

I
6
4
0
3
6
I
7

6
3
6
2
2
5
o
7)

3
3
2
2
2
I
1

0

0
0

0,8

0,0

0,o

0,2
0,4
o,l
4,1
0,2
o,2
0,5

(0,2)
Get r änken

0,o
o, t
o,I
0,2
0,2
0,3
0,2

(o,2)

9
10
11
12
13
14
15
16

I

1't

18
19
20
21
22
23
24

J,7

5

3
3
l

(5

o
1

l
3
2
2
1

;
i

5,9

5,2

5,5
5,9

(4,6)

59,5
50,2
48,7
55,7
64,7
70,8

(89,8)

40,4
49,8
51,3
44,3
35,3
29,2

(10,2

35,2
44,8
40, 1

45,3
40,2
23,4

Geschenka! t lkeIn )

31,5
J5,2
30,6

13,7
10,3

26
2'1
28
29
30
31

(ohne Helntextilien, Bodenbelä9en, Bettwaren, calanteriewaren,
Herstellung und dg1,

o,0 0,2 3,4 4,8

Herstellung und dgl

o, t
0,0

3,0
3,6
2,7
3,O
2,8
1,2

3,4
3,6
3.1
2,3

5,3
4,4
3,3
3,3
2,8

(1,6)

0,4
0,0
0,1
0,1
0,0
o,2

0,1
o, t
4,0
0,o
0,1

O,I
o,0
a, t
0,0
0,1

(0,0)

o,;
0,1
0,1
o,2
o,4

5,1
4,6
4,7
4,9

(4,2)

o
o
I
1

1

2)

1

3
3
2
J
4)

2

58,8

47,5
47,0
56, O

(69,6)

47,9

53,0
44,0

(3O,4)

o,1

o,l

33

35
36
37
38

o0,

o,2
0,2
o.2
0,1
0,1

1

2
3
l
2o

3
I
6
3
0

I

4
4

I
7
5

-
o,0
a,I
0,1
2,2

45,6
)9,4
47,0
45,2
47,8

38,6
42,3
35,8

22.6

{0
41
42
43
44

39

45

Eeinkerahik und Glaswaren fitr den HaushaIt, Xorb-,
Herstellung und dg1.

o,a o,2 3,1

Kork-, Flecht- und Bilrstenwaren, Kinderuagen

6,5
5,2
4,5
4,7
4,6

(2,7)

51,8
49,2
47,3
47,O
56,8

(61,7)

48,2
54,8
52,7
53,0
43,2

(38,3)

4,4

5,0

46
47
48
49
50
51

Herstellung und d91

52

5) Hierzu zäh1en die Sondervergünstigungen nach den ss 7eEStG, 79, 80, 82, 82d bls f EStDv j.n velbindung nit s 51EStc und § 14 Berlinförderungsgesetz sowie Sonäerabschrei._
bungen im Rahmen des Gesetzes zur Förderung des Zonenrand-gebietes (Zonenrandförderungsgesetz) von 5. August 1971(BGB1. r S. 1237).

40,3
44,2
4lt8
44,2
41,7
49, I

37,4
34,3
14,5
27,1
23,2

5l
54
55
55
5'1
58

6) Kosten insgesamt = SMme der dalgestellten Xosten ohnel,taterial- und llareneinsatz.
7) Betriebsergebnis (einschl.. kalkulatorisches Unternehmer_entgelt) = cesamtl.eistung minus Kosten insgesamt bzw. Roh-ertrag (Iabelle 1.2) minus Kosten insgesaht bei Unter_nehmen mit Handel, Herstellung und dgI.

Ger.i ngwert i9e
Wrrtschafts-

güter
gem. § 6 (2)

ES tG

Por to- ,
Eernsprech-,
Fernschreib-
und sonstige
Postgebühren

Sonstige
Kos ten

Kos ten
insges amt

6)

Betr iebs-
ergebn is

1l

Nachrichtlich:
Steuerlrche

Abschre ibungen
auf

betriebli.ch
genutzte

Gebäude, Außen-
anlagen und dg1

:un o

Nr

-27 -

I
1

7
1

0
6

0,1

0,2

0

J

6
4
4
5
4
3
J
2

5,6
4,3
3,3
2,8
2,7

(2,9)

0,
0,

0,
0,
o,
o,
0,

0,
0,
o,
o,
0,
0,

'-

;
o

ol
o,

5,1

J

o,1

1,7 o,1

4,2
0,1
0,2
0,2
o,1

0
9
4
I
3
0

6,2

I
l
4
7
7



steuernl )

auf Fah!zeuge
a1]er Art,

Maschlnen, Eln-
r ic htungsgegen-

stände, Werkzeuge
Geräte und dg1.

s teue!
Gewerbe- sonst iqe

steuer;2 )

Fremd-
kapital-
zinsen 3) ins-

ge samt
ins-

ge s amt

cesamtleistung
von . .. bis

unter .. . DM

1 Untelnelmen nach
1.3 (osten und

Nr
Lfd

6

11

18

50
100
250

Steuerliche Abschreibungen

auf Forderungen
aus Plovlsionen
und Kostenver-
giltungen soule'
aus Lieferungen
und sonstigen

Le i stungen

425 5 vermittlung von Möbeln, Antlquitäten
Unternehmen ohne Handel

4,9 0,2

8,3 0,o
5,6 0,t
4,9 4,1
3,5 0,3

Unternelmen mlt HandeI
2,1 0,1

426 3 Vermittlung von elektrotechnlschen,
Unternehmen ohne Handel,

4,5 0,o

2
3
4
5

Zusamen
darunter:
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

Zuaamen
darunter :

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

o
1

5
4

8,3
5,7
5,0
3,8

(5,7)
6,6
5,5

3,O
2,7

6,5
4,0
2,5
2,4
1,9

7,4
3,9

(0,6)
o,6
o,8
0,6
o,8
0,3

o,1
o,6
0,4
0,5

Zusamen
darunter I

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-5MIrl.

2

7
6
0
5

1

1

1

o

4
o
7
4

o,;
o,0
0,o
0,1
0,o

5,8
5,0
3,6
1,8

6,5
4,O
2,4
2,0
1,8

12
13
14
15
16

20 000
50 000

200 000
250 000
500 000
2 M111.

3,8

(0,o)
0,2

5,4

5,8

0

;
o
0
0

0)
2
9
4
2
0

(0
0
I
5
5
5

Ori
0,0
0,o
o,0

0

o,0

0,0

0,0

o,0

o,a

0,6

0,6

0,4

425 15, 425 '11

2,4

(s,7)

4,1

1,8

Untelnehmen mIt HandeI,

19
20
21
22
23

Zusamen
alarunter:
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 r,rIlL. -

1 00 000
250 000
500 000
1 üll-I.
5 M11r.

Zusamen....
ala!unter:

12 000 - 20
20 000 - 50
50 000 - r00

100 000 - 250
250 000 - 500

000
000
000
000
000

31
32

Zusamen
darunte!:

20 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250000-2M1lr.

ZusaMen
daruter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

2o ooo'
50 000

1 00 000
250 000
1 MiI1.

41
42
43
44

Zusamen
darunter:

20 000 -
100 000 -
250 000 -
500 000 -

100 000
250 000
500 000
5 M111 .

3
2
0
3
2

0
3
J
2
2

0,
I,
2,

0,o
0,2
2,4
5,1
5,O

428 1 velmittlung von Pharmazeutlschen ud kosmetlschen Erzeugnlssen

24

25
26
21
28
29

30

0,2

6
6
5
4
3

0j
0
6
s)

0
0
2
5
I

2,2

,128 51 b1s 428 54, 428 6

4,6

Unternehmen mIt HandeI,
2,2 0,0

7,4
3,9 0,0
1,5 0,0

ve!m1ttIung von PaPler' PaPPe,
unternehmen ohne HandeI,

4,4 0,o

Untelnehmen ohne Handel,
o,0

Unternehhen mIt Handel,
o,1

6,2
6,O
5,5
4,8

(3,2)

4
9
5

4,6

0,4

0,4

o,7

34

36
37
38
39

40

o
2
4
1

o

0,7
2,8
2,6
2,4

0
I
I
l
2

13
7

5
4
4

13
7
5
4
4

o,;
o,4
0,6
0,7

o,;
o,o
0,0

2,4

o
t
I
0

o,;_

o,0

Erfaßte Unternehmen von
' ohne Handel,

0, r
mit Handel,
0,2

45 Insgesamt

Ins9esamt46

r) Hochgerechnetes E!gebnis.
1) Ohne Einkomen-, Körperschaft-, Grund- und Xfz-Steuer.

Dle vernögEnsteuer ist nur von KaPitalgesellschaften
sowle Erwelbs- und !'Ilrtschaf tsgenossenschaften auszu-
weisen. Die Grundsteuer ist bereits im Mietwert abge-
golten, die Kfz-SEeuer ist beI den l(osten fil! Kraftfahr-
zeughaltung erfaßt.

z.B. Verbrauchsteuern.
ohne Zinsen für Hypotheken, Glund- und Rentenschulden, die
in Hietwert enthalten si.nd.
Ohne Sondervergi.lnstigungen (siehe unter 5) ) sowie ohne ge-
ringwertige wirtschaftsgilter gem. § 6 (2) EStG. Die
steuerlichen Abschreibungen auf betrieblich genutzte Ge-
bäude, AuBenanlagen und dgl. sind am Schluß dleser Ta-
bel1e unter "Nachrlchtlich" ausgewiesen.

0

2t
3)

-28-

4)

o,;
0,2
0,0

0,4
3,O

j,4

0,
a,
0,

0,0 o,9

0,7

o-6

0,,)

4,1

o,0

00,
7
I
9
0

2,2

o,
o,
0,

o,o
0,1
0,4
o,1

0,
3,
3,
2,
2,

0

0,
1,
2,

0,7
2,8
2,6
2,4

1,2
o,8
1,2
0,4
0,4

o,o

o,0

o

o,o

2,0

2,4

l
4
9
I

5,
3,
2,
2,

0,
0,
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sonder-
vergilnsti-
gun9en

5)

st
Kunstgegenständen, kunstgewerblichen Erzeugnissen
Herstellung und dgl.

o,0 0,2 2,8

0 0

Lfd
Nr.

j,5
1,4
2,7

1,4

1,9

2 .)

6

5,4

2

4,4

4,2

54, O

46,6

54

54,9

38,6

56

t8,8

46, O

45

16,7

45,5

45,1

0,3

o,t

o

0,1

12
13
14
15
16
17

25
26
27
28
29

11

30

45

45

50,9
49, I
48,3
66,7

49,1
50,9
51,7
33,3

felnmechanlschen, Foto- und optlschen Erzeugnlssen
Herstellung und dgl.

- 0,3 3,4

()'1)
- 0,2 3,4
- o,3 3,4
- 0,3 3,3
- o,3 3,4
- o,4 3,4

Herstellung und dgl
0,0

Herstellung und dgl

Helstellug und dgI
0,o
0,1

Handelsvertretern und
Helstellung und dql.

0,4
Herstellung und dgl.

0,6

t3,5
43,5
46,8
49,9

31,5
33,7
32,7
21,5

0,2

0,2

0
0
o
o

0,2
0,3
0,3
0,2
0,2

0
0
0
o

(0

(3,7)

5,4

5,6
7,1

(49,7)
47,9
49,6
49, t
62,5
62,3

(50,i)

5O,4
50,9
37,5

;
o
1

3
0

0,

0,
o.
0,
o,
o,

0,5
o,1
0,0
0,8

0,0
o,2
o,1
0,0
o,2

o,;
o,l
0,3

56,6

44,O

54,5

45,2

0,2 18

24

26,
5,
4,
4,
5,

44,6
48,9
50,3
62,8

i5,1
32,1
24,7
20,0
10,8

19
20
21

23

Laborbedarf , nedizlnlschen Artlkeln, Relnlgungsmltteln
Herstellung und dgl.

- 0,2 2,4

2)

3,9
3,7
3,4
2,I

(2,2)

4,9
5,5
4,7
4,6

(2,9)

47,5
44,O
48,1

(4O,7)

54,8
52,5
56,0
51,9

( s9, j

o,2

48,3
50,3
34,3

30,3
29,4
17,6

41,4
53,4
56,4

37,8

31
32
33

4',l
42
43
44

35
36
31
38
39

34

40

0
0

Schleib- und Paplerwaren, Schul- und Bilroartikeln, Verpackungsmltteln
Helstel1ung und dgl.

o,a 0,2 4,o 4,9

- 1,0 5,9 6,3
o,0 0,1 4,0 4,7

- 0,2 3,1 4,3
- a,l 3,t 4,7
- 0,3 4,2 5,6

Herstellung und dgl

58
46

2
0
o
I
1

6
6
6
3
2

0,1

0,5
o,2
4,4
o,2

Handelsmak Ie!n

0,2

4,2

41,1

15,9

J

3,4
2,8
2,7
2,2

32,6
42,5
38,4

35,6
34,9
25,I
t5,2

5) Hielzu zählen die Sondervergilnstigungen nach den §§ 7e
ESIG, 79, 80, 82, 82d bis f EstDv in velbindung mit § 51
EStc und § 14 Berlinförderungsgesetz soHie Sonderabschlei-
bungen im Rahnen des Gesetzes zur Förderung des zonenrand-
gebletes (Zonenrandförderungsgesetz) vom 5. August 1971
(BGBl. r S. 1237).

6 ) Kosten insgesamt = s1Jme der dargestellten Kosten ohne
Material- und Wareneinsatz.

7) Betriebsergebnis (einschI. kalkulatorisches Unternehher-
entgelt) = Gesamtleistung minus Kosten insgesamt bzw. Roh-
ertrag (Tabelle 1.2) minus Kosten insgesamt bei Unter-
nehmen mit Handel, Herstellung und dgl.

Ger ingwert 1ge
wirtschafts-

9üte rgem. § 6 (2)
EStG

Porto-,
Fernsprech-,
Fernschreib-
und sonstige
Postgebilhren

Sons tige
Kosten

Kos ten
in sge sam t

6)

Bet!iebs-
ergebn i s

7l

Nachr ic ht lich:
Steue r I lche

Abschreibungen
auf

betriebl 1ch
genutzte

Gebäude, AuBen-
anlagen und d9l

-29-

0,1

0
0,
0,
0,
o,

9
2
5
2

0

5
6
6
2

4,

3,
4,
5,
4,

3,4

't
8
9
0

o-t 2

),5

4,O

5
4
5

3,
3,
1,



au

Auszu-
bi ldendc

sonstige
Arbe i t-
nehmcr

An9e-
ste 1 Ite

(ohne
Reisendc)

1)

Reisende im
An9e-

stellten-
verhä1tnrs
(ohne selb-

s t änd i9e
Unter-

vertreter

ins-
gesamt

Tätige
I nhabe r

und tätige
Mi tinhaber
sowie ohne

EnLgelt mit-
helfende
Fami I i.en-

a nqe hör ige

Gesamtleistung
bis
,DMunterNr

Lfd

9
10
11
12
'1 3
14
15
16

32

39

45

Beschäftigte u.ä. im Durchschnitt des Geschäftsiahres

1 Untelnehmen nach
1.4 Beschäftigte u.ä. sowie

selb-
ständig€
Unter-

vcrtreter

IJnternehmen mit Handel
o,'1 0,0

423 (ohne 423 9) Velnittlung
Untelnehmen ohne Handel,

o,o 0,0

Unternehmen mlt Handel'
0,1 0,0

422 6, 424 61, 425 8, 421 (ohne 42'7 11, 42'l 11)
(ohne technischem SPezialbedarf und -maschinen für

1,1 0,6 0,1 0,1

Vermittlung von Erzen, StahI,
besL iMLe Wrrtschaf tszweige,

Unternehmen ohne HandeI,
o,o 0,0

Zusamen
darunt.er:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 Milr.

,2

,1
,4
,.7

0
0
0
0
1

3

1

1

1

2
3
7

1,4
1,8
2,3

5,0
6,5

0,0
0,0
0,0
0,1
0,3
1,4

o,;
0,1
0,2
0,3
0,8

0,1
0,'l
0,2
0,4
0,5
0,9
4,s

(s,1)

0,0
0,1
0,1
0,2
0,4

(0,9)

0,2
0,2
o,2
0,4
0,8
1,3

o,;
0,0
0,0
0,0
0,0

:
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

(0,0)

o,;
0,0
0,0
0,0
0,0

(0,0)

o,;
0,0
0,0
0,0

o,;
0,0
0,0
0,0

o,;
0,0
0,0
0,0

(0,1)

2,2 0,6 0,9
8 Zusamen

darunter:
12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 r.rtIl. -
2 Ml1I. -
5 MiII. -

Zusamen
darunter:
r2 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

Zusamen
darunter:

20 000 -
50 000 -

100 000 -
2s0 000 -
500 000 -

Zusamen
darunter:r2 000 -

20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

s0 000
1 00 000
250 000
500 000
1 M1I1 .
2 MiIl.
5 nill.

1 0 !{irr.

.
0
0
1

1

1

4

0
0
0
0
4
6

:
1

2
1
5
1
8

0
0
0
0
2
3

1

5
'1

1

4
1

4
0

0
0
0
1

2
3
7

112

2
0
1

2
1

2
2

4
6
1

9
9
9
9
I

1

1

2
2
4
5

19
27

0,'t
o,2
0,3
0,s
0,9
1,1
3,'l
4,1

1,2

0,3
0,3
0,8
1,4
4,0

0,2
o,2
0,4
o,1
1,0

{1,4)

2,5

0,5 0,2
17

18
19
20

24

25

ZusaMen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 r.r1l1. -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
s00 000
1 MilI.
2 t'tlIr.

26
21
28
29
30
31

Zusamen
darunter:
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 M111. -

50 000
'r 00 000
250 000
500 000
1 Mi1I.
5 l.{i11.

a,9
0,0
0,1

0
1

2
3
4
I
9

0
0
0
0
0
0

(0

;
0
2
9
I
1

0
0
0
0
1

(16

0
1

1

2
0
1

4

I
1

1

1

1

1

(1

2
5
8
6
,1

I
5

1

1
,]

2
4
6

(22

3,3 0,4 0,5

0,3

0,5

;
0
0
0
0

,:

,1

0
0
0
0
0
,]

o,;
0,3
0,6

4
1
4
4
6

0,
o,
o,
1,
2,

424 (ohne 424 61, 424 751

1,1

Vermittlung von Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren
Unternehmen ohne HandeL,

0,5 0,2 0,1 0,0 0,0

33
34

35
3't

20 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 MiI1.

,;
,0
,0
,4
,4

0
0
0
0
0

,]

2
4
'l
2
1

4
6
0
3
0)

1

1
,]

2
3
5

1,0't,1
1,0
1,1
0,8

0
0
0
0

a,:
0,1

3
0
1

1

4
7

5
1
1

2
1

6

1,
1,
2,
3,
5,
2,

1,1
1,1
1,1
1,1
1,3

(1,s)

'1 ,0
1,1
1,1
1,1
1,1

(1,0)

0
0
0
0
1

l2 (0,0)

1,0 1,4 o,2

425 9 vermittlung von Eisen-

1,1 0,4 0,1

MetaIl-, Kunststoff- und Holzwarenra'n'g',
Untelnehmen ohne Handel,

0,'t 0,0 0,0

unternehmen mit Handel,
0,0 o,o

Unternehmen mit Handel,
0,0 0,0

40
41

43
44

50 000
1 00 000
250 000
500 000
2 MJ.II.

1,4
1,6
2,1

5,8

425 11, 425 3

,;
,0
,1

0
0
0

t1
,2
,2
,3
,6

46
41
48
49
50
51

20 000
50 000

100 000
250 000
500 000
1 ilir1.

1 ,7

4,'l

o,;
0,0
0,1
0,5

(1,4)

0,4

o,;
0,3
0,6

a,9

0,0

;
2
2
4
1

1,3

53
54

56
57
58

Zusamen
darunte!:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MiIl. -

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mil.I.
5 Mi11.

*) Hochgelechnetes Ergebnis-
1) Zu dän Anqestellten zählen auch Gesellschafter, vorstands-

mitgliede; und andele Leitende Kräfte, soweit sie voh be-
fragten Unternehmen Bezüge erhielten, die steuerlich aIs
"Ei;künfte aus nlcht.selbscändiger Arbeit" angesehen wurden

-30-

2) Ohne Entgelt für tätige Inhaber und tätige Mitinhaber
sosie füi mithel.fende Eamilienangehörige, die lm be-
fragten unternehnen in keinem vertraglichen Lohn-, Ge-
halts- ode! Ausbildungsverhältnis standen'

2
3
4

5
1

o,;
0,0
0,3

0
1

1

1

2
2

0,0
0,1
0,3
0,3

'l ,1

0

1,1

,;
,8
,4
,2
,2

0
0
1

2
8

0
0
0
0



Soziafkosten

Löhne
und

cehälter
r)

Prov i s ionen
an Angestellte
bzw. Reisende

im Angestellten-
verhältnis und

an Lohnempfänge!

insgesamt gesetzliche Ubri ge

in B

der Srlme der
Löhne und cehäIter
sowle Plovislonen
an Angestellte
bzw. Reisende 4)

der Gesamtleistunq *)
Personalkosten 1980 je Unternehhen

Löhne und Gehälter sowie Provisionen

insgesamt

NE-üeta1Ien, Stahl- und NE-Metallhal.bz
Schuhnacherbedalf), Heimtextillen, Bod
Herstellung und dg].

1'',) 176 16 112

Persona I kos ten

Fahrzeugen, I'taschinen, technischem Bedarf
ägen, Bettwaren, Lacken, Farben, Tapeten

1 064

eug,
enbel

2 421

22 221

5 447

I 442

3 345

't o42

1 403

'14 965

91,6

95,8

93,5

79,4

91,2

94,6

14,t

Ltd
Nr.

't7

25

503
1 510
4 64s

1 6 3'16
57 460

236 619
Herstellung und dgl

't 37 806 122 699

634 634
3 855 3 199

15 146 15 326
39 470 38 750

111 992 126 016
'1 78 043 173 915
609 4'79 544 284(936 ?53) (782 2101

von Nahrungsmittel,n, cetränken
Eerstellung und dgl.

35 068 35 ?11

586
1 510
4 552

15 970
56 666

223 409

93
406
794

13 210

l8
152
551

2 460
7 977

34 861

r00,0
98,4
97,6
95,8
96,9
90,8

17

1s 107

3s1

337

388

1 109

118

42

6,6
12,7
14,7
16,1
14,O
14,9
17,2

(16,3)

5,1
10,1
11,9
15,0
13,9
14,7

11t1)
10,9
14,9
t1,6
14,8
1),0

15,1

15,1

15,7

14,3

4,
7,

15,
14,
t4,

13,0'

13t4

2
3
4

6
1

8

6Z
420
710

5 976
4 128

65 195
(154 543)

2
5

18

105
l1 52

42
492
3r1
358
512
555
005
582)

1OO,0
98, 1

97,5
94,9
94,3
9t,3
82,8

(96,8)

;
5
I
7
7
2
2)

1

2
5

I
7
3

0,;
4,0
7,2
7,2

;
I

i

6

I
7
5
5

6

2

1 r08
1 855
5 550

25 47'1
90 605

210 't 46
(654 460)

Helste11ung und dgl
56 284

1

1

5
24
89

205
(654

r08
855
543
822
498
346
460)

7
555

1 107
5 400

98
't 58
669

4 127
12 990
31 955(r19 308)

100,0
100,o
99,0
95,3
97,4
94,2

(98,9)

8,9
8,5

12,1
16,2
14,3
15,2

(18,2)

18
19
20
21
22
23
24

2
4

17
52

101
't 81

058
955
909
9',t 1

455
110

2
4

17
51

100
181

0s8
956
633
880
828
595

55 94't

23 01't

4A 711

11 1 087

10
415

276
03'l
62'1
115

156
584

2 129
8 938

15 171
28 593

100,0
r 00, o

96, O

92,8
92,8

7,6
13,8
15,2
15,9
15,O
15,7

20,6

8,8

26
2'l
28
29
30
31

40
4r
42
43

39

(ohne Helmtextilien
Herstellung und dgl

23 405

582
1 813
3 906

12 812
58 439

1113 2201
Herstellung und dg1

49 826

t2t4
I I,O
10,7
14,4
14,6

(14,8)

34

35
37
38

Bodenbelägen, Bettwaren, calanterLewaren, ceschenkartikeln)

582
1 802
3 871

12 610
s5 2'to

(110 211)

11
29

202
3 169(3 009)

72
199
418

1 845
I 522

('r 6 804 )

I O0,0
99,5
98,2
96,7
90,8

(94,4)

2
2

14

1'1 3

009
359
518
369
4't 9

;
6'1 1

153

Korb-, Kork-,

86
179

2 530
6 't99

24 9't 1

100.0
10o,0

t14,9
94, 1

88,1
Peinkeramlk und Glaswaren filr den Haushalt
Herstellung und dgI.

10'182 10 064

Flecht- und Bürstenwaren, Xinderwagen

2 009
2 371

16 249
4',7 369

1'16 632
5

11

;
9
9

546
1 537
5 051

14 196
53 313

(103 953)

58s
3 217

(40 399)

34
115
5802 19'1

I 236
(20 991',)

97,8

r o0,0
100,0

99, 3

97,0
( 100, o )

6,2
7, 3.

t4,9
14,6

(14,s)

46
47
48
49
50
5l

5,4

45
546

1 579
5 051

14 781
s5 530

11 44 362)
IlerstelIung und d91

11 1 825

1 072
4 011

16 125
52 186

107 951
416 1 42

012
629
095
099
044
543

128
439

2 399
1 '712

15 948
54 193

100,o
91,9q7,)
94.5
94,5

52

53
54
55
56
51
58

und an LohnempfSnger3) Einschl. Vergiltungen an Auszubildende

738

384
30

68')
90'7
599

-31 -

4) Im Angestelltenverhä1tnrs

6,8

4

;
7
6
I
,

;
I
J
2
6

6,5



1 Unternehmen nach
1.4 Beschäftigte u.ä. sowie

Beschäftigte u.ä. im Durchschnitt des Geschäftsjahres

Lfd
Nr,

sefb-
ständige
Unter-

vertreter

8

1 ,6

1,1

1,0

0,s

425 6 vermittlung von Möbe1n, Antiquitäten'
Unternehmen ohne HandeI'

0,1 0,1 0,0 0,0

0,0
Unternehhen mit Handel,

o,;
0,'l

;
2
6

0,
0,
0,

,0
,0
,1

0
0
0
0

2
5
'l
5

2
3
4
5

0
0
0

0
0
1

0
1

9
5

5
9
1

4

Zusamen
dalunter:
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000

Zusammen
darunter:

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
s00000-5}lirl-.

Zusammen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 MiII.

2,3 0,3 1,3 0,3

o,2

0,0

0,1

o,;
Erfaßte

0,0

0,3

0,0

0,0

0,0

0,0

5

1

9
10

0,1
0,0
0,2
1,3

0,0
0,1
0,3
0,s
3,0

0,2
0,0
0,1

0,1
0,2
0,3

11

,;
,0
,9

0
0
0

0
;
2
2
5
0

0,
0,
0,
0,
1,

;
1

0

1)
1

4
9
1
8

0
0
0
0
1

3

1

1

1

0
,1

3

I
2l
3
1
2
3
0

425 15, 425'71, 426 3 vermittlung von elektrotechnischen'
unternehhen ohne HandeI,

0,5 0,1 0,2 o,o o'o

UnterDelmen mlt Handel,

12
13
14
15
16
11

5 2,5 0,6 o,'l

19
20
2',l
22
23

Zusamen
darunter:
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 üilr. -

100 000
250 000
500 000
1 MtIl.
5 Mill.

18

30

34

40

45

46

1,4

3,1
5,8

18,8

1,0
1,3
1,6
2,1

12,5

1,0
1,1
1,2
1,0
1,4

1,0
1,1
1,1
'l ,1(1,0)

1,2
1,1
1,1
1,0
0,8

;
1

0

1

1

6
8
3

0,
0,
0,
0,
3,

3
0
5
5
1

0
1

1

3
10

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

o,;
0,0

26
27
28
29

Zusamen....
alarunter:

12 000 - 20
20 000 - 50
50 000 - 100

100 000 - 250
250 000 - 500

000
000
000
000
000

428 1 vermittlung von pharmazeutischen und kosmetlschen Erzeugnlssen'
Unternehmen ohne Handel'

1,1 0,4 o,o 0,1 - 0'0

Unternehmen ntt HandeI,

0,1
0,3
0,8
1,0)

,;
,0
,3

0,9

0,6

1 ,7

0,6

2,0

o,2 0,5

0,1
0,2
0,2

(0,2)

o,;
0,2
0,3
o,2

0,2
0,3
0,4
1,6

31
32
33

Zusamen
darunte!:

20 000 - 100 000
100 000 - 250 000
2s0000-2Mtl1.

2,8

l0
0
0

,2

,6

0
1

5

1,9 1,1

0,0

428 51 bis 428 54, 428 5 vermittlung von Papier, Pappe'
Untern6tmen ohne Handel,

0,1 0,1 0,0 0'0

Unternehnen mit Handel,

35
36
71
38
39

Zusamen
daruntel:

12 000 - 20 000
20 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250000-1Mtr1.

0,0
0,0

0,0;
1

1

0,
0,
0,

1

2
4
'7

I

3
4
1
,]

5

0,2

0
0
0

0,'l

41
42
43
44

Zusamen
darunter:

20 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 5 Mllr.

-
0,0
0,0

Unbernehmen von
ohne Handel,

0,0
mit Handel.,

0,0

3,8

;
2
6

'7

0
1

1

1,

3,
7,

I nsgesamt

I n s9e samt

2,0

4,5

1,',l

1,1

o,2

o,4

0,1

0,7

au

Auszu-
bildende

sonstige
Arbe i t-
nehmer

Reisende im
An9e-

stellten-
verhäItnis
(ohne selb-
ständ ige
Unter-

vertreter)

Ange-
stellLe

(ohne
Re i sende )

1)

ins-
9e samt

Täti9e
I nhaber

und tätige
Mi t inhaber
soHie ohne

Entgelt miL-
helfende
Fami I 1en-

anqehörige

Gesantleistung
von... bis
unter . -. DM

r) Hochgerechnetes Ergebnls.
li i" aä" Angestellte; zählen auch Gesellschafter, vorstands-

mitgliedei und andere leitende Kräfte, soHeit sie vom be-
fraiten IJnternehmen Bezü9e erhtelten, die steuerlich aIs
"Ei;kilnfte aus nichtselbständiger Arbeit" angesehen uurden

-32-

2) Ohne Entgelt filr tätlge Inhaber und tätige Hitinhaber
sowie ftli mithelfende Familienangehör19e, die in be-
fragten unternehmen j'n kelneh vertragllchen Lohn-' Ge-
hal.fs- oder Ausbildungsverhältnis standen'

0
0
1

0

0,
0,
0,
1,

0
0
1

3

1

0
9
2

o,;
0,0
0,0

5 1,1

,;
,1
,1

1,1

0
0
0

0
0
1

0,
0,
0,
o,
1,

1,1



Soz ialkos ten

Löhne
und

Gehä lter
3)

Im Angestellten-
verhäItnis und

an Lohnenpfänger

insgesamt

Provl s lonen
an AngesteLlte

gesetzlLche Ubr i ge

lnt
der sume der

Löhne und Gehälter
sowle Plovlslonen
an Angestellte
bzw. Relsende 4)

der Gesamtletstung r)
Personalkosten 1980 je Unternehmen

Ku s tgegens tänden ,

Herstellung und dgl
13 453

3
1714 465

192
581

2 300
12 974

Persona Ikosten

1 970

1't 9'13

1 509
5 421

15 225
84 809

Herstellung ud dgl
114 621

121 1l
1 102
4 710

19 380'17 604
1 97 351

Herstellug und dgl
1 42 220

Löhne und Gehälter souie Provisionen

j.n sgesamt

Lfd.
tlr.

kunstgewerbl lchen Erzeugnissen

12 108 't 5s 14,6

100,o
99,2
99,0
95,3

96, t

97,0

95,8

99

83,O

84,I

90,5

92, t

12,6
15,1

113 319

135 101

1 302

1 119

1 847

15,7 6

3 505
5 659
3 722
8 091

3 505
15 132
43 716

300 593

537
61 494

3'12
2 521
1 754

50 617

10,6
t6,t
17,8
16,4

100,
95,
93,
92,

95,

100,
96,
97,
94,
93,

91,

10o,
95,
94,
94,
90,

4
7
7

1
8
9
0

felnmechanlschen, Foto- und optlschen Erzeugnlssen
Herstellung und dgl.

14 029 13 554 355 14,8

127 4t
1 046
4 751

18 999
74 000

191 855

55
19

38r
604
495

8;
551

2'138
13 118
28 390

2 076

22 555

1 454

4 982

12 613

9

;
I
7
3
6

7,8
11 ,6
14,1
17,2
14,4

15,9

10,2
16,3
16,2
14,3
16,2

12
13
14
15-t6
17

11

r8
3

20
70

153

097
922
258
112
637

4 813o 312'l 095

4 813
20 0-t2
60 223

3
20
61

149
580

097
6s8
900
390
031

315
3 404

11 3'12
21 861

1 17 154

26;
2 368
3 742

43 606

Reln lgungsnItte ln

268

:
(90)

1 539

o
0
6
3
o

8,7

4,2

17,0

9,5

7,9

16,0

14,8

13,8

19
20
2',!
22
23

41
42
43
44

Laborbedarf , medlzlnlschen Artlkeln
Herstellung und dgl.

9 08s 8 817

1 44;
3 002

14 326(35 851 )

Herstellung und dgl
33 641 32 102

446
002
326
1611

18;
287

2 136(5 821)

g5,;
100,o
94,9

( 89,2 )

9
14
18

24

26
27
28
29

30

31
32
33

34

;
9
5

5
2
6

360
455

2 889
10 139

1OO,O
1OO,O

98,5

9,
4,
6,

Schlelb- und Paplerwaren, SchuI- und Bilroartl.keln, Verpackungsmltteln
Herstellung und dgl.

22 431 22 172 259 3 097

293
1 557
5 241

16 534
83 259

293
1 551
5 241

16 414
19 190

12;
4 059

13;
658

2 626
13 422

100,0
99,8
93,1
91,9

s,;
12,6
15,9
16,1

35
36
1'
38
39

16,6

6,6

tlerstellung und dgl
'76 177 74 330 40

Handelsvertretern und Handelsmakl-ern
Herstellung und dgl.

20 104 19 513
Herstellung und dgl.

104 746 98 053

2;
1 0r8
5 131

206
1 6r3
9 368

32 248

10o,0
92,0
86,7
84,2

2 903

16 285

3 113
10 416
65 790

187 322

15,5
t4,2

14,4

15,6

15

f) Elnschl. Vergiltungen an Auszubildende

591

6 693

-33-

4) Im AngestelltenverhäItnls und an Lohnempfänger

46

t,o

o,8

1

15
80

;
0
7

o,

;
3
7
4

;
4
7
0

5

10

4,;_

5,1
(10,8)

0.
6.

8,0
13,3
15,8



Be s tände Forderungen

selbsther-
gestellte

und
bea rbe itete
Erzeugnisse

Fahrzeuge
,rller Art,
Maschi.nen,

E inrichtungs
gegens tände ,
l{erkzeuge,

Geräte
und d91.

Hande I swa!e
und trlateria1
zur Be- und
ve ra rbei tung

Betriebs-
stoffe 1 )

betriebl ich
genutzte
Gebäude,

Außenan lagen
und dgl.

1 unternehmen nach der Gesamtleistung r)
1.5 Posten des Jahresabschlusses '1980 je Unternehmen

in DM

Gesantleistung
von .. . bis

unter .. . DM

424 61, 425 8, 427 (ohne 427 't1, 421 7?) Vermitttung von Erzen, Stahl, NE-Metalten, Stahl- und NE-Metallhalbzeug,
Fahrzeugen, Maschinen, technrschem Bedarf (ohne technischem Speztalbedarf und -haschinen filr bestihmt€!
wi!tsch;ftszweige, Schuhmacherbedarf), Heintextilien, Bodenbelägen, Bettuaren, Lacken, Farben, TaPeten

Sachanlagen

Unternehmen ohne Handet, Herstellunq und dg1
3 851 11 175 - 12

80 4 05t
339 s 506
210 9'745 - 1

662 15 501 - 42
046 24 350
233 3s 108 - 34

Unternehmen mit Handel, Herstellung und dg1

307 30 212 60 665 442

aus Provisi.onen und
Kostenvergiltungen sowie

aus Lieferungen und
sonstigen Leistungen 2)

422 6

Zusamen
da!unter:'12 000 -

20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Milr. -
2 nill. -
5 M1lI. -

Zusamen
darunter:

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mill. -

Zusamen
darunter :

12 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

Zusamen
darunter:

20 000 -
50 000 -

100 000 :
250 000 -
500 000 -

ZusaMen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mill. -

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
2 r,li11.

20 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000
1 MI1r.

16 109

144 854

15 802

12 289

70 155

2 739

113 233

6 511

46 870

2
6

18
42

180

557
886
004
410
700
078

244
656

1 1'14
2 904
5 520
1 741

1

3
17
55

105

50 000
100 000
250 000
500 000
1 r.{i 1I .
2 Mill.
5 MiIl.
I 0 MItl.

50 000
00 000
nI1I.
r,ril1.

226
1761
5 508

12 629
20 182

26
20

112
534

19

220
207

3 933('t 716)

2
5

27
53

109
617

(699

281
485
954
432
391
136
114
284 )

6
6

13
21
41
45

124
(81

030
810
169
380
753
95't
181
555)

4

15
36
98

333
(3s7

345
136
556
291
162
102
386
326 )

1 845
5 941

18 070
41 146
91 699

175 310
524 815

(1 084 8s4)

3
12
18
44

129
474

(967

408
340
010
't't 7
271
545
787
031)

;
12
16
t:

125

't03

909

,r1

423 (ohne 423 9) vernlttlung von Nahrungsmitteln, Get!änken
unternehmen ohne Handel, Herstellung und dgl'

3249 13761 - 1

20 000
50 000
00 000

3 704
5't84
9 456

15 368
25 627
43 300

(30 591)
Unternehmen mit Handel

20 896 2

,]

5
19
4't
71

(157

29;
151
860
177
166
'16 4l

t
1

14
28
42

19
155
935

1 936
6 200

(11 714)

347
-t 82
614
123
199
461
468

Herstellung und dgI
232't 165 62 478Zusamen

darunte!:
20 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Ml11. -

50 000
1 00 000
250 000
500 000
1 Mil1.
5 t'{1II-

432
456

6 921
14 234

759
115 335

6 163
5 629

11 620
24 021
23 418
58 485

1 418
874

4 03'l
2',t 917
29 129
81 786

1

5
16
44
51

244

326
200
861
629

783

21 668

2 222

3;
115

27

1 587

2
6

12
34

172

840
243
320
458
638
1'7 2l

240
2 038

12 558
23 023
3,1 01 0
69 944

151
686
353
014
481
206

2 215

32 357

2 023

31 928

1 364

424 (ohne 424 6'1,424 75) Vermittlung von Textltten, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren
(ohne Hetmtextilien, BodenbeLägen, Bettwaren, GalanterieHaren, Geschenkartikeln)

Unternehmen ohne Handel, Herstellung und dgl.
1r 846

155 3 958
2-t5 5979 - I
731 9 953 - 18

2 819 16 031 - 56
1O 882 23 598 - 147

(s0 595) t26 5611
Unternehmen mLt Handel, Herstellung und dg1

8 8r2 17 669 19 414 58

608 2237 - 5
192 5445 - 2
966 964s - 35

2 601 15 808 - 29
9 91s 28 1'78(445) (ls 044)

Unternehmen mit HandeI, Herstellung und dgl
s4 510 30 4?5 23 110 376

114
94

162 56 599

810

a.n.g., Feinkeramik und GIaswalen
Kinderwagen

8 900

50 000
1 00 000
250 000
500 000
2 Mirl.

8 0s0
9 590

14 109
21 54'l
33 920

2't 4
971

5 465
10 797
83 613

'1 1

105
201

1 624
4 160

14 219
40 974

235 9'r0

1 221
911

5 988
18 106

r48 065

29s
2 466
2 723
2 't91

41 424
425 11, 425 3, 425 9 Vermittlung von Eisen-, Hetall-, Kunststoff- und HolzHaren,

für den tlaushalt, Korb-, Kork-, Flecht- und BürstenHaren,
Unternehmen ohne Handel, Herstellung und d91

1 5'11 10 1'17 - 18Zusamen
darunter:

12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - '1 Mi Lr .

545
921
602
307
713
s89)

507
136
926

3 318
12 484
21 266)

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mirl.
5 ttill.

2 648
4 216
9 937

30 370
230 883

5 911
10 445
1 4 '169
20 587
28 410
86 390

134
2 535
4 435

14 107
11 435
87 136

2
3

12
38
51

254

157
456
3s8
457
834
2'11

1

3
t8
33

114

r) Hochgerechnetes Ergebnls.
1) z.B. Brenn- und Kraftstoffe, Schhier- und Reinigungs-

mlttel auch fllr dle Herstellung und Bearbeitung.

2) Ohne !{echselforderungen, wechsel- und Bankverbindlich-
kej.ten, sonstige Kreditverpflichtungen und dg1. sowie
ohne Eorderungen/Verbindlichkeiten aus verkauf bzw. Erwerb
von Anlagegütern.
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1

1

5
14
37

\1 23



Unternehnen Gesamtlerstunq *)
1.5 Posten des Jahresabschlusses 1980 je Unternehmen

in DH

Gesamtleistung
von .

unter
bis

Zusamen . . .
darunter:

'12 000 - 2
20 000 - 5
50 000 - 10

r00 000 - 25
250 000 - 50
500 000 - 2

Zusamen
darunter:
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000-1MIII.
1Mill.-st{1I1.

6 152
8 546

16 548
33 397

'1
194
4't

kei

aus Provislonen und
KostenvergUEungen sowle

aus Llefelungen und
sonstigen Lelstungen 2)

12 544

55 't87 35 800

DH

425 6 vermittlung von Möbeln, Antiquitäten, Kunstgegenständen, kunstgewelblichen Erzeugnl.ssen
Unternehnen ohne Handel, Herstellung und dgl

2 603 1',t 629 - 80Zusamen
da!unter:
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000250000-1MlIl.

250
96

2 910
16 111

Zusamen
darute!:

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000-5MiIl.

2 751

210
1 444
3 629
r 033

320
5 83

16 85
62 18

48 336
Unternehnen mit Handel, Herstellung und dgl

22 936 33 81,1 855

12 999
3 191
2 578

290 365

9'186
1 097
2 234
7 105

514
1 854
5 407

21 8sO

2 299
20 647
40 530

158 431

5 238
I 558'10 075't2 9351 998

425 15, 125 11, 426 3 vermittrung von elektrotechnlschen, felnmechanlschen, Foto- und optrschen Erzeugnlssen
Unternehmen ohne Handel, Herstellung und dgt.

r0 000
,0 000
0 000
0 000
0 000
M111.

9;
401

5 020
't 9 495
1 A31

12 1251
4 915
a 427

15 540
25 02A
40 332

Unternehmen n1t Handel
25 181

2 141

43 140

3 774

4 892

'1 012

56 655

9 539

11 905

11 672

I 032

5 159

19 341

11 965

1 2-t5
8 012

19 898
99 055

139 454

2-t16

39 554

r 556

12 491

2A

r 04

-
29

7 055
16 512
23 441
36 524
11 443

-58
-:
-5
-91

-:
, Herstellung und dgl
22 844 1 09

16

11 649

(753)
1 347
4 082

17 013
36 425
75 585

323
1 989
2 504

11 588
14 573

528
I 527
9 355
6 209
1 298

1 241
3 820
9 239

21 121
121 298

,;
561

63

17
43
95

314

300
694
400
809
45526

428 1 Verhittlung von pharmazeutischen und kosnettschen Erzeugnissen, Laborbedarf, medlzlnlschen Arcikern, Relnlgungsnlttern
Unternehhen ohne Handel, Herstellung und dgl

000
000
000
000
000

Zusamen
darunter:
20 000 - 100 ooo

100 000 - 250 000
250 000 - 2 MiIt .

Zusamen
da!un ter :

20 000 -'t00 000 -
250 000 -
500 000 -

r 00 000
250 000
s00 000
5 HiI1.

Zusamen ....
darunCet:
l2 000 - 20
20 000 - 50
50 000 - 100

r00 000 - 250
250 000 - 500

ln sge sam t

In sge saht

61
1 551

20 449

2 8704 317
10 054
14 350

(17 rs8)

495
121't
2 751

11 541
29 989)

38;
161

2 567(9 3971

7 556

Unternetmen mlt Handel, Herstellung und dgl

2 3tO
15 388

8 169
1 232
5 348

1 244
3 357

31 0r5
2 004

12 932
42 164

2 345
6 071
4 459122

428 51 brs 42a 54' 428 5 vernlttlung von Papier, Pappe, schrelb- und Papierwaren, schul- und Büroartlkel-n, verpackungsmlcteln
Untelnehmeh ohne Handel, Herstellung und dgl.

Zusamen
da run ter :

12 000 - 20 000
20 000 - 50 0oo
s0 000 - 100 000

100 000 - 250 0oo250000-1M111. 34 925

725
16

1 3253 255
13 191

70
67
72
31

1 592
1 547
3 705

13 353
44 441

45
130
048
113
764

58
61
93

14 5

18

!

2 231

30 157

Unternehnen mit Handel, Herstellung und dg1
23 969 12 664 .16

8't 9
302
166
924

51 008

3 753
15 136
43 930

116 706

2 207
8 478

'12 2'14
18 228

69

251

231

Erfaßte Unternehhen von Handel.svertretern und Handelsmaklern
ohne Handel, Herstellung und dgl.

3 058 11 357 _ 24
mit Handel, HersteIlung und dgl.

s8 903 25 4'1'1 35 381 309 84

95;
223
217

7 459
10 505
27 147
44 4'72

12 592

90 439

2 9s8

63 210

Sachan lagen Bes tände Forde run ge n

be tr iebl ich
gehutzte
cebäude,

Außenanlagen
und dgI.

Pa hrzeuge
aller Art,
Maschlnen,

Einr ich tungs-
gegenstände,
werkzeuge,

Gerä te
und dgl.

HandeI sware
und Material
zur Be- und
verarbe i tung

Betr lebs-
stoffe 1 )

selbs ther-
gestellte

und
bearbeiteCe
Er zeugnl s se

r) Hochgerechnetes Ergebnis-l) Z.B. Brenn- und Xr;ftstoffe, Schhier- und Re.iniqungs_hittel auch f i..lr die Herste'l Iung und Bearbeitung:

-35-

2) Ohne Wechsetforderungen, Wechsel- und Bankvelbindltch_kerten, sonstige xreditve!pflichtungen und dgl. sowieohne Forderungen/Verblndlj.chkeiten äus Verkarlf bzu. Er_werb von Anl.agegütern.
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Umsatz
voD

Hande I s -
wa rc

Umsatz von
se Ibs therge-
stellten und
bearbe i teten
Erzeugn i s sen't)

Provis ionen
und

Kosten_
vergiltungen

aus der
Waren_

ve!mi ttlung

elnschl

je Unternehmen

Umsatz s teuer
ohne

DH

t !ag
. bis

DM

Rohe r
von ...

unter .

Umsatz im Geschäftsjahr

2 Untelnehmen komblnlert nit Handel,
2.1 Umsatz, Gesamtleistung

vom Umsatz ohne Umsatzsteuer waren

Nr
Lfd

15

20

i..lbriger
Umsat z'

422 6, 424 61, 425 8, 427 (ohne 42'1 71, 427 77) vernittlung von Erzen' stahl'
(otno t""rrnl""heh spezialbedarf und -maschinen filr bestimte wlrtschafLszweige,

312 946 998 36, ? sc, s 8, o o,4Zusamen
daruter:

'1 2 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mill. -

50 000
100 000
250 000
500 000
1 ttlI1.
5 lriII.

50
133
309
705

1 448
s 565

259
504
4 36
912
122
883

54
118
215
627
301
o29

025
380
198
1 1'1
085
842

47,4
50,1
48,7
47,9
46,6
30,9

50,7
47,4
49,7
51,5
52,8
56,8

1 052

11,

3
3
7
2
6
4

26
27
28
29

ZusaMen
darunter:

10 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 r{1II. -

Zusamen
daruntser:

10 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MlLI. -

Zu6aMen
darunter:

20 000 -
100 000 -

674 245

424 (ohne 424 61, 424 ?5) Vermittlung von Textilien,

399 243 364 015 36

Bekteldung, Schuhen, Lederwaren

o,4 0,4

,125 6 Vermittlung von Möbeln, Antj,qultäten,

589 824

598 543

6',t4'166

611 247

536 893

279 396

499 366

611 402

62,3

53,2

52,
46,
40,

44, 1

34,7 64,7

44,8

50,6

423 (ohne 423

0,0

0,8

9) Vermittlung

o,6

50 000
'100 000
250 000
500 000
1 MllL.
2 MiI1.

54
111
575
790

2 288
(2 152

961
452
063
492
665
501

49
99

516
128

2 108
12 485

627
928

512

s05)

52,1
59,3
28,2
39,8
26, l

( 56,1)

47,1
39,3
71,6
58,8
73,5

(42,3)

I
5
2
4
2
6

15
11
18
19

Zusamen
da!unter l

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250000-1M1rr.

55 793
111 403
252 570
715 948

0 891
9 246
5 372
0 194

61,5
68,4
58,3
57, I

38,4
31,0
39,3
32,2

51
114
25't
052

082
632
409
o2't

45
102
228
931

993
018
945
918

55,5
64,2
61,4
t8,8

44,0
34,6
35,2
60,6

;
5
7

0,
0,
o,

0,1

1,9

425 11' 425 3 vermittlung von E1sen-, t'ietall-, xunststoff- und Holzwaren' a'n'9''

664 643 595 995 58,3 37,9 0,5 3,3

21

23
24

Zusamen
darunte!:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

50 000
1 00 000
250 000
1 M1II.

o,3 1,7

0,3

25

50 000
00 000
s0 000

55 335
117 168
254 456
923 829

s0 194
104 233
226 158
a18 424

51,4
54,5
67,8
61,2

48,6
45,0
31,4
37,1

o,;
0,8
0,8

1,2
0,3

Irll 1 I

425 15, 42s 11,

60,4

61,5

425 3 Velnittlung von elektrotechnischen,

35,5 3,8 0,3

31

33
34
35
36

50 000
1 00 000
250 000
500 000
1 Mlrl.
5 Mil1.

37
134
221
494
014
568

562
715
189
215
750
3 4't

46, I
60,2
58,6
59,6
62,6

38,1
51,7
38,6
39,3
38,2
30,7

30

37

42
152
256
556
141
831

128
033

671
423
557

;
0
0
I
7

428 1 vermlttlung von pharnazeuEischen und kosnetischen Erzeugnlssen'

1ß
39

100 000
500 000

40

44 lnsgesant

314'173

557 '101

I 74s 601

81 358
406 033 359 530

40,6 56,4 2,7

b1.4 J7,4
43,7 51,8 4,2

428 51 bis 428 54, 428 6 Vermittlung von Papier,

46,4 53,1 0,2

Pappe,

0,3

41
42
43

Zusamen
darunter:

12 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250000-1Mil1.

111 388
308 445

1 017 784

98
2'17
903

896
763
164

45,8
52,9
58,8

ErfaBte Unternehren von

nit Handel,

4,5 0,8

2) Gesamtleistung = Unsatz ohne Umsatzsteuer plus/mlnus Be-
standsveränderung an selbsthergestel-Iten und bearbeiteten
Erzeugnissen, plus selbsterstellte Anlagen.

r) Hochgerechnetes Ergebnls'
1) Auch Reparaturen, Installationen, Montagen und dgl

-36-

9
10
11
12
13
14

6
6
9
4
0
9

2
3
4
5
5
1

o
0
0
1

0
I

0,
o,
0,
0,

o,
2,
0,

o

4
I
4
1

4
0

o
o
0
I
0
o

2,
0,
1,
1,
6,

1,
o,



Herstellung und dgl. nach dem Rohertrag r)
und Rohertrag 1980

Be stand sveränderung
(zu- (+) oder
ebnahme (-) )

an
selbsthergestellten
und bearbei.teten

Erzeugnissen
je Unternehmen

NE-l,tetaIlen, Stahl- und NE-Metallhalbzeug, Fahrzeugen, Maschinen, technischem Beda!f
Schuhhacherbedarf), Heimtextilien, Bodenbelägen, Bettwaren, Lacken, Farben, Tapeten

+ 62 - 947 060 1 ?3 483

Se lbs ter stel- l te
An1agen,

sowe 1 t
aktiviert

von Nahrungsmltteln, Getränken

(ohne Helmtextilien, Bodenbelägen

+ 125

."9 
-

61 4 '156 187 955

Bettwa!en, Galanterlewaren, GeschenkartLkel.n)

364 140 126 467

596 003 't 27 925

54
118
2't 5
621
301
o29

290
405
199
200
085
842

38
63

115
158
198
205

201
212
8s8
190
148
155

45
102
228
931

993
018
945
947

29 414
58 432
a1 152

208 01 1

+ 265
+25
+1
*a:

31
72

r 59
358
112
202

754
183
397
711
624
029

455 581

253 133

256 1't8

408 550

389 576

393 344

154 579

288 402

367 21 4

83 655

22 345
38 535
57 106
96 192
08 529
89 820

7'l 392

89 253

a1 'l 12

74 322

76 411

55 897

76 191

81 488

Lfd
Nr

l5

20

627
928

512
320
505)

35
47

f94
182
301

( 194

566
913
243
367
993
370)

29 965
67 245

172 597
339 574
111 016(1 s22 184)

21 4't6
32 262
64 901
84 998
02 105
19 037

50
99

225
550

891
246

194

32 212
58 102

103 012
139 740

35 051
73 669
53 316
73 837

22 221
43 128
70 006

1 01 837

Felnkeramlk und Glaswaren für den Haushalt
+8

19

61
102

069
529
328
892

859
114
032
548

21
22
27
24

Kunstgegens länden, kunstgeuerbl lchen Erzeugnissen

50
104
226
818

194
233
158
424

41 715
55 987
92 997

131 373

31 901
59 281

166 17 2
576 840

26 512
43 860
68 330
92 594

611 241

s36 898

499 432

611 444

116 612

104 298

101 033

1 31 942

149 000

26
27
28
29

feinnechanlschen, Foto- und optlschen Erzeugnissen

5

51

^1

31
134
221
494
014
568

562
776
189
215
708
347

26
'13
90

106
137
110

688
362
114
243
002
543

26't5
159
345
703
008

023
626
771
802
508
897

18 490
41 165
53 3?3
74 338
94 985
86 464

31
32
33
34
35
l6

30

37

Laborbedarf , medizinischen ArtikeIn, Relnigungsmitteln

- 279 396

2 255
9 630

41 038
110 090

Schreib- und Papielwaren, Schul- und Bilroartikeln, Verpackungsnltteln

432 38
39

+ 66

+ 181+1 99 0
27'7 7
903 1

s6 580
1 1'l 993
148 854

62 775
159 134
482 803

35 913
61 454
79 520

41
42
43

40

44

Handel.svertretern und Handelsmaklern

Helstel1ung und dgL

42

4) Einschl. tätige fnhaber, tätige Mj.tinhaber und ohne Ent-
gelt mithelfende Familienangehörige.

Gesamtleistung 2)

je
Be schäf t i9 ten

4't

je
Un ternehmen

je
Beschäf t i9 ten

4)

nohertrag 3)

je
Unte!nehmen

3) Roheltrag = Gesamtleistung minus Material- und Warenein-
satz.
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2
3
4
5
5
1

8

9
10
11
12
13
1il

49
99

526
128

2 108
2 485

15
17
18
19

31
73

150
459

1'l
88

29
65



2 Un t mit Il.1nde1, Herstellunq uncl dgI dom Rohc

2.2 Gesamtleistung, Material- und Wareneinsatz, llohertrag, Xosten insgesamt und Betriebscrqebnis 1980 je UnLernehmen

IlaLcriaI- und Hareneinsatz
Roher t!ag

von ... bis
unter .. . DM

50 000

100 000

250 000

500 000

1 Mill.
5 Mil.t.

50 000

1 00 000

250 000

500 000

1 MiIl.
2 Mill-.

B

der
Cesamt-
leistung

KostL,n
ins-

gcsamt
4)

Ile trlebs -
ergebnis

s)insgcsamt

490 379

Umschlaq:r-
häufl.lkt il 2)

(Umschfag des
llaterial- und
warenlagers)

422 6 424 61, 425 8, 427 (ohne 421 11, 4, 77) Vermittlung von Erzcn, Stahl, NE-Metaflen, SLahI- und Nll-MetaIlhalbzcug,
Fahrzeugen, Maschinen, technischcm Bedarf (ohne technischem Spezialbedarf und -maschinen für bestimmte
Wirtschaftszwerge, Schuhmacherbedarf), Hcimtextilien, Bodenbetä9en, Bettwaren, Lacken, Farben, Tapeten

Zusamen.
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
r r'rllL. -

Zusamen

darunter:
12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MiIl. -

947 060

290

405

199

200

085

842

22

46

115

268

588

821

535

222

802

489

45'1

813

51,8

41,5

39.4

42,1

42,8

45,2

56, 2

58,8

39,6

i2,7
66,6

51,4

66,0

(38,8)

29

31,1

25,8

32,1

27,1

10,0

50,6

7,7

to.7
8,9

6,1

7, t

8,5

18

13,6

20,5

)0,1
( 26, I )

12,6

8,5

8,4

4,1

9,8

14,5

31

'72

159

3s8

154

183

391

711

628

o29

44,O

46,1

41,9

38,t;

29,3

2rt7

32,2

1d,8

43,1

36,3

35,5

26,3

()1,9)

36,0

49,5

43,1

29,9

)1,b

44, j

4],8
42,6

28,9

456 681

56,0

53,b

58,1

b1,4

70,7

78,]

67,8

55,2

56,9

6J,7
64,5

7i,7
(68,1)

b4,A

56.3

50,5

56,9

74,I

L;8,4

56,2

7r,1

54

118

275

621

1 301

5 029

423 (ohne 421 9) vermittlung

614 766 161 633

49 62'1 19 561

99 928 32 542

516 522 34 392

't28 512 388 998

2 108 320 1 391 304

(2 48s sos) (963 121)

von Nahrungsmitteln, Getränken

29 966

61 286

112 59'l

339 5'14

'71't 016

11 522 1841

251 133

256 1'l I

408 650

424 (ohne 424 61,424 75) Vermittlung von Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren
(ohne Heimtextilien, Bodenbelägen, Bettwaren, Galanteriewaren, Geschenkartikeln)

Zusamen

alarunter:
12 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 250 000

250000-1Mi1l.

Zusamen

darun ter :

12 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 250 000

250 000 - 1 MilI.

364 140

596 003

10'1 962

187 353

50

99

650

891

246

732

195

1s 840

25 5't't
't 2 416

1?6 358

35 051

73 669

'1 53 316

413 83'1

425 11,425 3 Vernittlung von Eisen-, Meta1l-, Kunststoff- und Holzwaren, a.n.g
Fei.nkeramik und Glaswaren für den Haushalt

45 99-l

'1 02 019

228 945

931 947

31 069

'13 529

160 328

459 892

14

28

68

412

924

490

611

055

r) Hochgerechnetes Ergebnis.
'l ) !.tate!iaI- und warenej.nsatz = Material- und Idareneingang

plus Bestand an Handelssare und Material zur Be- und ver-
arbeitung am Anfang minus Bestand an Handelsware usw. am
Ende des Geschäf tsjahres.

2) UhschlagshäufigkeIt = Material- und wareneinsatz divldiert
durch den durchschnittlichen Material- und Warenbestand;
letzterer ergibt slch aus dem Bestand an Handelsware und

Material zur Be- und Verarbeltung am Anfang plus Bestand
an Handel.sware usw, am Ende des ceschäftsjahres geteilt
durch 2.

3) Rohertrag = Gesamtleistung minus Material- und Wareneinsatz
4) Xosten insgesamt = Sune der dargestellten Kosten ohne

Material- und wareneinsatz.
5) Betrlebsergebnis (einschl. kalkulatorisches Untelnehmer-

entgelt) = Rohertrag hinus Kosten insgesamt,

Roh-
ert raq

3)
Gesamt-
Ieistung

-38-
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2 Unternchmen kombiniert mit IIandeL stelfung und dgl. nach dem Rohertraq *)
2.2 (lesamtleistun. flateri^1- und wareneinsatz, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis 1980 je Unternehmen

MaLerial- unC wareneinsatz
Rohcr

von ..
un ter

trag
. bis t

der
Ge samt-
Ieistung

Kunstgegenständen, kunstgewerblichen Erzeugnissen

t6,) 7,3 389 576 7J,1

425 5 Verhittlung von Möbe1n, Antiquitäten,

611 24'7 221 671

15, 425 11, 426

Betriebs-
ergebnr s

s)

Zusammen

darunter:
't 0 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 250 000

250000-2Mi11.

Zusamnen

darunter:
10 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MiI1. -

425

50 000

1 00 000

250 000

500 000

1 Mi.1t.

5 HiIl.

Zusammen

darunter:
r2 000 - 100 000

100 000 - 250 000

250 000 - 'r MilI.

26

'15

159

34s

703

008

023

626

111

802

508

897

61,0

57,3

60,6

67,4

75,7

86,4

39,0

42.7

39,4

32,6

24,3

r3,6

50

104

226

818

194

233

158

424

18 293

34 952

59 986

241 584

3',t 901

69 281

166 112

516 440

28,0

45,4

40,8

t6,1
)1,5
26,5

29,5

t0,7
43,9

10,0

10,7

21t8

5,5

14,0

15,7

13,4

27,2

26,6

10,0

J1,8

10,4

4,O

10

14,6

8,6

19,1

72,0

54,6

59,2

66, 7

26.9

32,9

38

34,8

33,2

16 4

47, I

30,5

3 Vermittlung von elektrotechnj.schen, feinhechanischen, Foto- und optischen ErzeugniSsen

536 898 143 554 26,7 6,8 393 344 77,2 22

31

134

494

1 014

2 568

562

716

189

215

708

347

11

59

67

r48

311

559

539

150

418

413

200

450

428 1 Vermittlung von pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen, Laborbedarf
medizinischen ArtlkeIn, Relnlgungsmitteln

Zusamen

da!unter:

20 000 - 100 000

100 000 - 500 000

20 823

145 04'1

28,8

40,3

51 432

214 583

219 396

12

124 817 44 154 519 67,1

61

65

53,6

52,9

69,5

71,0

255

630359

428 51 bis 42A 54, 428

199 432

6 Vermittlung von Papiet, Pappe, Schreib- und Papierwalen, Schul- und
Bilroartikeln, Verpackungshitteln

211 030 12,2 18,6 288 402 66,8

99 077

21'1 164

903 ?63

36 302

1 18 030

420 960

62 175

159 134

482 803

36,6

42,:;

46,6

s)

I ns ge saht

Lrfaßte Unternohmen von Handelsvertretern und Handelsmaklern
mit Handel, HersteLlung und dgI.

I elt lal 304 230 4s,l B, s 367 214

r) Hochgerechnetes Ergebnis.
1) Haterj.al- und Wareneinsatz = Material- und Warenerngang

plus Bestand an Handelsware und Material zur Be- und Ver-albei,tung am Anfang minus Bestand an Handelsware usw. am
Ende des Geschäftsjahres.

2) Umschlagshäufigkeit = Material- und Wareneinsatz dividiertdurch den durchschnittllchen Material- und Warenbestand;letztere! ergabt sich aus dem Bestancl an Handelsware uncl

Material zut Be- und Verarbeitung am Anfang plus Bestandan llandelsHate usH. am Ende des ceschäftsjahres geteiltdurch 2.
Rohertrag = Gesantleistung mi.nus Materlal- und WaleneinsatzKosten insgesamt = Sume der dargestelltcn Kosten ohneMaterial- und Wareneinsat2.
Betriebsergebnls (e1nschl. kalkulatorj.sches Unternehmer-entgelt) = Rohertrag minus Xosten insgesamt.

GesamL-
le i s tung insgesamt

Roh-
ertrag

3)

Xos ten
ins -

9e samt
4)

Umschlags-
häufigkeit 2)

(Unschlag des
Material- und

wa ren I ager s ) Dtl

-39-



2 Unte kombini.ert mi t Handel,
2.3 Kosten und

Lfd Roher traq
von... bis
unter .. . DM

Re i sekos teB
(Spesen,

Tagege Ide r
u.ä. ohne
Kosten filr
Klaftfahr-

zeugha I tung )
4)

Nr

422 6, 424 61, 425 8, 427 (ohne 421 71, 421
(ohne technlschen Spezj'albedalf und -maschinen

??) Vermittlung von Erzen, Stah1,
f itr besLimte liirLschaf tszweige,

0,4

0,2

1,7 2,5

2,4

2
3
4

6
1

Zusamen
darunte!:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 !{iII. -

Zusamen
darster:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Hrrl. -

31
12

159
358
712

2 202

154
183
391
111
628
029

6,1
8,9

16,9
23,5
15,1
41,9

456 681 J5,0

253 133 25,7

50 000
1 00 000
250 000
500 000
1 lrilI.
5 MiII.

5,5
7,7

26,9

;
5
4
I

0,,
o,2
1,2
o,9
5,1

o,i
0,1
a, t
0,3
0,5

o,6
t,o
2,2

4,0
5,5

14,4
19,3
29,9
30,8

4
9

20
26

10
20

3

423 (ohne 423 9) Vermittlung

4,7 4,1

An tiqui täten ,

9
10
11

13
'14

50 000
1 00 000
250 000
500 000
1 MiIl.
2 Mlr1.

29 966
67 246

112 59'7
339 5't 4
11'l 016

\1 522 1841

11,8
21,0

32,2
(3t,6)

5,9
10,4
18,O
19,6
27,8

(27,t)

o,)
0,3
0,1

o,i
1,0
0,3

o,)
0,o
o,5

1

I
7

-l

3

o
0
o

'1

3
0
6
2

o, t
0,1
a,3
o,3
0,8

;
I
6

4
9
2
0
7
4

a,a
0,2
0,4

(0,3)

6,8
5,5
4,4
4,5
3,5

(2,7)

10,5
8,1
6,1

o,i
T,3
4,4
5,9

(3,7)

0,,
1,9
5,2

424 (ohne 424 61 , 424 15') velmittlung von Textilien, Bekleidung, Schuhen, LederHalen

0,4 2,5 0,3 3,4 6'8

l'letaIl-, Kunststoff- und Holzvaren, a'n'g

3,4 0,2 1,1 3,3

16
17
18
19

15

20

25

30

31

Zusamen
darunte!:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

s0 000
1 00 000
250 000
1 MlIl.

3s 051
't 3 669

153 316
4?3 837

6,9
6,6

14,7
24,5

6,6
5,9

11,7
21,0

256 178 22,2

408 650 31,o

389 576 34,0

393 344 41,e

19,O

425 11, 425 3 Vermittlung von Eisen-

27,2

29,1

34,4

24,8

21
22

24

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

50 000
1 00 000
250 000
1 Ml11.

31 069
13 529

150 328
459 492

10,1
19,6
36,1

5,3
8,3

17,0
31,7

0,,
1,3
2,8

o
I
2
3

425 6 vermlttlung von Möbeln

4,4 0,2 0,9

26

28
29

Zusamen
ala!unter:

10 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250000-2Mlrr.

31
69

166
516

901
281
1'7 2
840

9,2
17,2
30,7

1,5
8,2

r4,4
25,8

11,9
8,4
5,7
2,2

425 15, 425 71, 426 3 Vermitttung von elektrotechnischen'

o,5

31

34
35
36

ZusaMen
darunte!:

10 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mlrl. -

50 000
1 00 000
250 000
500 000't Mi11.
5 Mill.

26
15

159
345
703

2 008

023
626
1'l 1

802
508
89'1

11,)
23,6
3r,1
41,9
52,4

zusamen
darunter:

20 000 - 100 000
100 000 - s00 000

25,O

11,6
23,9

428 1 Vermittlung von Pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen'

154 579

428 51 bis 428 54

3,7

4,6 4,3

- 10,1
5,5 3,2

vermittl.ung von PaPler, PaPPe

1,6 3,6

Erfaßte Unternehmen von
mit Handel,

2,O 3,4

0,o

0,0

,4286
0,7

38
39

40

41
42
43

51 432
214 583

28A 402 30, I

| 36'1 214 33,0

25,8 0,6Zusamen....
darunter:

12 000 - 100
100 000 - 250

62 't't 5
159 734
482 801

9,3
17,4
32,1

8,4
14,6
26,7

9
2
0

;
9

9,2

2,6
250 000 - 1

26,7 4,1 o44 Insgesamt

2) Einschl. Vergtltungen an Auszubildende'
3) Z.B. an selbständi9e Untervertreter'
li insuesonaere verpfiegungs-, Ubernachtungs- und Fahrt-' f""i.n, ohne Kosien itlt du" eigene Kraftfahrzeug' die

u.t.. ä"n Kosten filr Kraftfahrieughaltung aufgefilhrt sind

Per sona lkos tenTI

sozialkosten---- L3*;- u;a calEfter sowie
Provi s lonen

Provi-s ionen
(ohne

Prov i s ionen
an

Angestellte)
3)

gesetz-
I iche tJbr ige

Provisionen
an Angestellte
bzw. Reisende

in Angestellten-
verhäItnis und

an LohnemPfänger

ins-
I e samt Löhne

und
cehä1 ter

2\

Rohe r traqje
Un te rn ehmen

DM

rl Hochgerechnetes Ergebnj.s.
1i ohne-Entqelt für tttlge Inhaber und tät19e Hitinhaber

sowie fi.li mlthetfende Eamillenangehör1ge, die im be-
fragten Unternehhen in kelnem vertlagl'ichen Lohn-'
cehäIts- oder AusbildungsverhäItnrs standen'

-40-

0,
a,
0,
0,

o
,
2
3

0,6
1,1

3,2
3,9

(4,4)

6
7
4
3
3
1

2
o
3
5

8,
8,
4,
3,

o

7,
7,
3,
3,
2,
4,

t,
0,
I,
4,
1,

3
7
9
0

0,2

J

1,8

0,
0,
2,
2,

1,4

a,3

2,4
0,1
0,5

I



Herstellunq und dg1. nach dem Rohertraq r)
Betriebsergebnis 1 980

Verbrauch
von

Brennstoffen,
Energie und

und NE-Metallhalbzeug,
Heimtextilien, Bodenbe

0,6 4,3

Mieten und Pachten

Fahrzeugen, Maschinen, technischem Bedarf
1ägen, Bettwaren, Lacken, Farben, Tapeten

4,7 2,3 l,

Lfddg1. sowie Nrson s t igen
Betr

5)

NE-l'tetallen, Stahl-
schuhmacherbeda!f ) ,

0
0

o
I
2
4
4
I

0
6
7
9
0
5

o,4
0,1
0,4
0,4
0,3

(0,2)

0I
1

o
0
1

(0

7
6
I
9
6
5

I,
0,
0,
0,

;
2

o
0
0
o

a,;
o,4
1,4
o,7
1,0

o
o

J
7
9
4

.8
,3
-8
,5

2
2
2
3

5
1

0
0

11,3
8,1
5,8
4,7
2,8

2,4
1,5
2,1
1,5
1,9
2,7

0,9

0

0,7

0,4

0,5

0,9

0,-l

0

o,1

0,1

0.0

0,6

0,0

9
10
11

13
14

von NahlungsmitteLn, Getränken

o,8 4,3 6, I 2,0 o

.-

(ohne Heimtextilien, Bodenbelägen, BeEtwaren

0,9 0,3 4,9

GaLanteriewaren, Geschenkartikel,n)

o,9
0,2
o,4
0,3
0,3

(0,4)

0,0
0,8
0,8
0,1

o,1
o, i
o,2
0,5

Hausha It

5,0

13,9
12,6
7,5
6,1
4,9

(4,5)

13,0
1O,2
8,4
5,O

14,3
11,4
7,7
6,2

17,5
11,4
5,4
5,1
3,0

1,5
1,3
1,O
0,9

2,8
3,7
3,8
5,5

3,9
2,6
2,5
6,3

1,3
0,8
0,6
0,4

t,6

15
17
'18

19

41
42
43

15

44

Feinkeranlk und claswaren ftlr den

0,9 0,4

Kunstgegenständen, kunstgewerblichen Erzeugnissen

2,6 O,9 6,0

feinmechanischen, Foto- und optischen Elzeugnlssen

0

5,8

1,7

20

21
22

24

25

26
27
28
29

30

31

33
34

36

3'1

38
39

40

0
0
0

o
3
7
o

18
13
I
4

7
o
9
9
J
3

Laborbedarf, medizinischen ArtikeIn, Reinigungsmitteln

1,1 0,3 7.7 4,2 2,6

1,3 O,1 12,8 4,0 2,1
t,l 0,1 7,0 3,7 2.6

Schreib- und Papierwaren, Schul- und Bilroartikeln, Verpackungsmitteln

1,0 0,6 5.1 3,7 1,6

1,5 0,i to,8 2,8 1,2
1,1 A,7 6,9 2,A 1,0
1,0 0,6 5,2 4,2 1,5

Handel,svertretern und Handel.smaklern
Herstellung und dgi.

1,2 0,6 4,8 1,7 2,7

5) Auch von Werkzeugen, Ersatzteilen für Geräte usw. zu Ein-
standsprej.sen (Kohle, xoks, IIeizö1, Strom, Gas, wasser,
Schmier- und Reinigungsmittel und d91.),

6) Für Betriebs- und Geschäftsräume, Maschinen, Einrj.chtungs-
gegenstände, Geräte und d91., aber nicht für Xraftfahrzeuge

?) Ohne Personalkosten, Miete und Abschreibungen, die in den
betreffenden Positionen enthalten sind.

8) Nutzungswert der vom ljnternehmen genutzten Räume auf
eigenen und gepachteten Grundstilcken, ohne Kosten fi.lr
tleizung, Beleuchtung und d91.

1,3
o,6

o
0
0

-41 -

I n s tand-
ha 1 tungs-

kos ten
(nur fremde
Leistungen)

6)

Ko s ten
für

Kraftfahr-
zeugha 1 tung

7l insge samt

Miete
f il!

Be tr iebs-
und

ceschäfts-
räume

Mi.e tsert
der eigenen

Betriebs- und
Geschäfts-

räume,
Lage!pIät ze

usH. 8)

Miete fur
Fahr zeuge
aller Art,
Maschinen,

EDV, Gerät.e u
dg1. einschl
Kosten filr
Leasing

Pacht
filr das
Unter-

nehnen

ler traq e s

6,8

0,4

o,o
04

4
4
4
6
7

9
5
2
I
0

1,
1,
1,
0,

1

;
'-

5
0
2
9
7
0

1,
1,
1,
0,
1,
2,

6
5
I
4
4

I
1

o
1

5
5

4
3
3
J
3

(2

0,

0,
0,

i,2

J

1l
a,
0,
o,

)
I
5
I

t,
0,
1,
3,

6
9
7
7

0
J

0,
o,
0,
0,
o,
2.

4
2
o
1

0
I

I,
t,
1,
I,
1,
0,

o,0
0,6
0,6
o,4

0
0
0
0

1,1

3,3 0,2

I

I
0
2



auf Fahrzeulle
aIIer Art,

Maschinen, Ein-
r i.:htun9!iqe(Jen-

ständc, Werkzeuge,
Geräto und dgl .

Rohertraq
von ... bis
unter .. . Dil

2 Unternehmen kombinicrt mit llandel,
2-f Kosten und

Steucrn sLeucrliche Abschreibungen 4)

auf Forderungen
aus Provisionen
und Xostenver-
gütungen sowie
aus Lioferungen
un(j sonstigcn
Leis tungen

Lfd
N!. ins-

gesamL

I remd-
kapltal-
zinsen 3) ins-

gcsamt
coHe rbe-

s t euer
son s t -Lg(i ., ,

des

422 6, 424 61, 425 8, 427 (ohne 42'7 11, 42'7 77) vermjttlun
(ohne technischem Spezialbedarf und -maschincn für bestimmte

g von Erzen, Stahl/
wirtschaftszweige,

Zus ammen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mit1. -

50 000
't 00 000
250 000
500 000
1 MilI.
5 Mil1.

0,1

4,1 a,t

424 (ohne 424 61, 424

),6

4,/

3,60,4
a, I

3
7
-)

2
4

423 (ohne 423 9) vermtttlung

I 4,5

0,;
0,0
4,1
1,2

(0,7)

:

5

2
,
4)

8

9
0
1

2
3
4

9
2
J

a
1

I
0

20

21
22
23
24

25

o,0
1,3
4,2
3,8
3,5
2.8

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 MiI1. -

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mi11.
2 I'li.1 I .

0,1
1,2
3,5
4,7
4,b

(s,1)

4,1
1,0
4,5
5,4

15 Zusamen
darunter:

'l 2 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

75) VermittLung von Textilien, Bekleidung

1,2 3,1 3,4

Schuhen, Lederwaren

0,1

MetalL-, Kunststoff- und Ilolzwaren

4,1 0,2

Erf aßte Unternehmen von
mit Handel,

0,3

o,o

425 11, 425 3 vermittlung von

0,1 1,2

4,0 a,a

3,2 3,2 o,0

3,b

428 1

0,0

4,0

1,2 1,2 O,O 1,) 6,8
4,8 1,8 0,0 1,3 4,8
1,5 4,5 A,0 1,5 1,5

50 000
00 000
50 000
Mil1.

o
I
3
4

o,;
0,4

I
6

2

26
2'l
2a
29

30

Zusamen
da!unter:

10 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250000-2MiI].

Zusamen
darunter:

10 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mill. -

50
100
250

100
500

000
000

Eisen-,
4,3

425 6 Vermittlung von MöbeLn, Antaquitäten,

1,1 o

15, 425 11, 426 3 vermittlung von elektrotechnischen,

3,2 3,0 4,2

vermittlung von pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen,

o,1

428 51 bis 428 54, 428 6 Vermittlung von Papier, Pappe

1,2 l,] 4,2 0,1

o,;
),J
0,4

7

2

31

33
34
35
36

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mi1I.
5 Mi11.

Zusammen
darunter:
20 000 -

100 000 -

6
4
8
l
a
7

-
4,0
o,0
0,1
o,a

7,8
3,5

2
o

37

39

40

41
42
47

Zusamhen
darunter:

12 000 - 100 000
100 000 - 2s0 000
250000-1Mir1.

6
7

44 Insgesaht

*) Uochgerechnetes ErEcl,nis.
1) ohne Einkomen-, Körperschaft-, Grund- und Kfz-steuer

Dle vermögensteuer ist nur von Kapltalgesellschaften
soule Eruerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften auszu-
weisen, Die Grundsteuer ist bereits im Mietwert abge-
golten, dle xfz-Steuer j.st bei den Kosten für Kraft-
f ahrzeughaltung erf a gt.

2) z.B. verbrauchsteuern.
3) ohne zlnsen für Hypotheken, crund- und Rentenschulden, dic

in l,tietHert enthalten slnd.
4) Ohne Sondervergünsti.gungen (siehe unter 5)) sowi.e ohne ge-

ringHertj.ge wirtschaftsgüter gem. § 6 (2) ESIG. Die
steuerlichen Abschreibungen auf betrj.eblich oenutzte Ge-
bäude, Außenanlagen und dg]. slnd am Schluß dieser TabeIIe
unter "Nachrrchtlich" ausgewiesen.

0,l

-42-

2
3
4
5
5
1

0
0
0

0,5
1,7
3,8
4,2

a
a
a
a
o
o

b,i
4,5
l,?
3,4
3,8)

I
7
n
2

1

0
5
a

a,
0,
a,
o,
o,

6
4
8
2
2
6

9,
6,
4,
I,

2,

1,
t,
t,
t,
a,
0,

0,9
I,q

1,6
1,1
3,1

4,0

4,2

0,4

o,0

9

5
J

5)

I
4
J

1

I
6
4
l

o
o
4
5

a
6
I

't6
17
18
19

4-6

5,23

0,
1,
3,
4,

0,2
0,1
4,1

3,7 )-4



Ilerstellung und dgl- nac.! uem RoherLraq it
Betriebsergebnis I 980

Sonder -
vergi.lns t i-

9Un9e n
5)

Ger ingwer t ige
Wirtschafts-

güter
qem. § 6 (2)

ES tG

Por to- ,
Eernsprech-,
Eernschreib-
und sonstrge
Postgebühren

Sons t ige
Kos ten insgesamt

6)

Betrrebs-
e rgebn i s

7l

Kos ten

67,8

64,0

Nachrichtlich:
Steuerli.che

Abschre rbungen
auf

betriebllch
9enut2te

Gebäude, Außen-
anlagen und d91

Lfd
Nr

NE-Metallen, stahl- und NE-uetallharbzeug, pahrzeugen, Maschinen, technischem BedarfSchuhhacherbedarf) , Heimtextilien, Bodenbelä9en, BeLtwaren, Lacken, Farben, Tapeten
1,7 0,6 2.5 6,8 72,3

2
3
4
5
6
1

0

0
o
0
0
0
o

5,0

t,4
t,6
),1

0,;
4,0
0,0

2,9

1

1

2
2
3
3

o
o
0
o
0

(o

0

6,1
6,2
7,1
8,8

0
a
0
a

o
a
0
0

0
o

o,;
0,1
o,5

8,l
4,O
6,8
7,2

5
6

0

J

56,0
51,6
53,1

70,7
78,.1

44,0

41,9
38,6
29,3

27,7

36,0

von Nahrungsmitteln, cetränken
o,o 0,1

(ohne Heimtextrlien, Bodenbelägen, Bettwaren,
0,0 o,t l.I

1,2
1,9
3,8

(4,2)

7,4
IA,l
8,1
9,4

56,9
63,7
64,5
73,7

(68,1

44.8
13,1
l6,l
J5,5
26, 3

(J1.9)(6,6)

Ga I an ter lewaren

8,8

5,4
),9
1,7
2,8

0,2
o,2
O, J
0,4
0,1

(0,4)

0,7
O,J
o,3
4,3

8,7

7,3

6, )

7,1

Ge sc henkart ike.ln )

o,2

0,1

0,5

o,2

I
9

10
11
12
13
14

15

0,a
56
50
56
70

41,7
49,5
43,1

16
17
18
19

Feinkeramik und Glaswaren für den Haushalt
2,2 o,.t 2,6

Kunstgegenständen, kunstgeuerblichen Erzeugnissen
0,0 0,t -,:

11,6

26,9

22,8

)),2

20

55,7
56,2
57,4
71,1

44,3
4J,8
42,6
28,9

7J, r

72.0
54, tt

(|6,7

)8,0
45,4
10,8
33,J

21

23
24

26
21
28
29

o,1

fe i-nmechan i schen

0,1

0,4

a,;
4,8

61,0
57,3
60,6
67,1
7') ,7
sb.4

39,0
t2,7
)9,4
):,6
2,i,3
Ii,6

Foto- und optischen Erzeugnissen

4,3 3,2 77,2

\2,)

/1

31
32
3l
34

35

30

37

38
39

medlzinischen i!rtlkeIn, Reanlgungsmitteln

0,J 1,4 7,L

Schreib- und papierwaren, Schul- und Ilüroartikeln, Verpackungsmittcln

Laborbeda r f

Handelsvertetern uncl HandclsmakLern
Uerstellung und dgl.

o
0

Io
0

,_

16,1
4),1
io,5

40

41
42
43

444,4 )9 a

6)

1l

Xosten insgesamt = Summe der dargestellten Kosten ohneMaterial- und Wareneinsatz.
Betriebsergebnis (einsch1. kalkulatorisches Unternehmer_entgelt) = Rohertraq (Tabe11e 2.2) minus Kosten insgesamt

5) Ilierzu zähIen d1e Sondervergünstigungen nach den ss 7eEStG, 79, 80, 82, 82d bis f ESTDV i.n Verbindunq mir § 5tEStG und § 14 Berlinförderungsgcsetz sowie Sonäerabschrei_bungen im Rahmen des Gesetzes zur Eörderung des Zonenrand_gebietes (Zonenrandförderungsgesetz) vom 5. August j971(BGBI. r S. 1217).

-«]-

0,
0,
o.

o_

L'

',14,1
4,3

i,1
!,6

68,4

I
7
5

6

-t

I

a,o

n_J

i8t4
tt,8

0

I

o

0

t)

;

n,5

I),2



Auszu-
bildende

sonstige
ArbeiL-
nchme r

Angestellte
lohne -.

Reisendc) llins_
gesamt

Tätige
I n haber

und tätiqe
t4itinhaber
sowie ohne
Dntqelt

mithelfende
Fam i I ien-
angehörlgc

Rohertrag
von . .. bis
unter .. . Dll

2 Unternehmen kombinierl- miL Handel''
2.4 Beschäftigte u'ä' sowie

IlcschäfLigtc u. ä

1 ,2

2,5

0,9

2,O

Rei sende
i.m

Angestelltcn-
verhäLtnis

( ohne
selbständige
Untervertreter)

im Durchschnitt des GeschäfLslahres

Lfd
Nr,

a u Be rdem

selbständige
UnLer-

vertreter

5,5

422 6, 424 61, 425 8, 427 (ohne 42'7 11' 421 77) VernittLunq von Erzen' Stahl'
(ohne techniscnem spez'atüädtti ""a -*ut"hintn für bestimmte wirtschaftszweige'

1,1 2,2 0,6 0',9 o'1 0',0

0
0
0
0
0
5

4
9
4
7
6
5

1

1

2
3
6

24

2
3
4
5
6
1

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mlrl. -

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Ml1r.
5 MiII.

0,2
0,5
0,9
1,4
3,5

10,0

o,;
0,1
0,4
1,',l

o,1
0,0
0,1
0,5

o,;
0,5

o,;
0,0
0,0
0,1
5,4

o,;
0,0

o,;
0,0
0,0

o,;
0,0
0,0
0,0
0,0

0,0

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0)

o,;
0,0
0,0

o,;
0,0
0,0

0,0

0,0
0,0

0,5

423 (ohne 423 9) vermj-ttlung

0,1
3,3

2,9

1

4
3
6
3
6

0
0
0
0
,1

l2

o,4

0,1
0,5
1,2
4,2

0
0
1

1

3
4

1

1

3
8

0
0
0
0

;
0
6

0,
0,
0,

0
0
0
2

o,1

0,1

o,2
0,6
1,4
4,0

;
1

1

4

0,
0,
0,

o,;
0,2
0,4
1,1
3,6

4
8
5
1
4
2

1

1

2
4
1

23

1,1

9
10
'1 1

12
13
14

Zusamen
darunte!:

12 000 -
50 000 -

'1 00 000 -
250 000 -
500 000 -
1 lrill- -

50 000
100 000
250 000
500 000
1 MIII.
2 Hil1.

I

15

20

21))
24

1 ,1
1,1
1,2
1,1
0,9

11,71

1,4
2,1
2,'7
4,0
7,0

12,4

1,6
1,1
2,2
4,'l

-
0,1
0,1
0,0
o,2

424 (ohne 424 61, 424 75) Vermittlung von Textllien' Bekleidung' Schuhen Lederwaren

0,0

16
17
18
19

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

50 000
1 00 000
250 000
1 Mir1.

1,0 1,4 0,2 0,3

425 11, 425 3 vermittlung von Eisen-' Heta1l-' Kunststoff- und Holzwaren' a'n'g

2,5 0,{ 0,0
1,3

0
0
0
0

0
1

0
,1

0,3
0,5
0,8
2,7

0,1
o,4
1,0
3,5

o,2
0,5
1,0

3,9
2,'l

0
Zusamen
da!unter:

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250000-1MlIl.

Zusamen
alarunter:

1o 000 - 50 000
5o 000 - 100 000

1oo 000 - 250 000
250000-2MrlI.

0
0
1

2

6
't
6
5

0,3

425 6 Vermittlung von MöbeIn, Antiquitäten'

1,3 0,3 0,0
25

30

26
2'l
28
29

31
32
33
34
35
36

Zusamen
darunter:

10 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mi1I. -

5,1

425 11, 426 3 Vermi'ttlung von elektrotechnischen'

0,6 0,2 0,0

3'7 Zusamen...-
da runter :

20 000 - '100
100 000 - 500

50 000
1 00 000
250 000
500 000
'1 Mi11.
5 Milr.

000
000

2,4

1,1

1,2

1,1

428 1 Verhittlung von pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen'

0,1

425 15

o,2 0,5

428 51 bis 428 54, 428 6 Vermittlunq von PaPie!

l8
39

40

4',t
42
43

,3
,6

0
1

I
l

0,0

0,0

Pappe,

0,0

0,0

0,0

0,2

0,5

0,4

0 ,'1 0,1
Zusanmen
daruntel:

12 000 - 100 000
1oo 000 - 250 000
250000-1Mil1.

I
3
l

3,8

4,5

o,2
0,4
1,1 0,1

0,3

E!faßte Unternehmen von
mit HandeI '

0,'l
44 Insgesamt

r) Hochgerechnetes Ergebnis.
1i ;;-ää; enqesterrteä zähren auch Geselrschafter' vorstands-
' iitgii"ä;i ..a a.ae.u rej.tende Kräfte, soweit sie von be-

fraäten Unternehnen Bezilge erhielten' die steuerlich aIs
;irili"riä-"""-"i"r,t..ruitandiger Arbeit" angesehen wurden

-4-

2) ohne Entqelt für tätige Inhaber und tätige Mitinhaber-' ;;;;.-;ü; ;itherfende-Famirienangehörige' die im befrag-
t"n-Ü"i.in.n^.n in keinen vertraglichen Lohn-' Gehalts-
oder Ausbil'dungsverhäl'tnis standen'

1

2
3
,1

7
0

1,',]
1,1
1,1

1,2
0,9

0

1

1

1

2
9
5

,1
,1

0
0

,0
,3

0,2
0,1
0,3
0,6

0,0

0,0

1,2
1,6
2,4
6,2

o,;
0,0
0,0
0,0
0,0

1,2
1 ,1
1,1
0,9

0,0

1

0
2



Herstellung und dql. nach dem Rohertraq 1)

Personalkosten 1980 je Unternehmen

Persona Ikos ten 2 )

insgesamt

ter

122 699

Ge t ränken

55 947

48 711

32 102

'14 330

Provisionen
an Angestellte
bzw. Reisende

im AngesteIlten-
verhä1tnis und

an Lohnempfänger

Lfd
Nr.

NE-Metallen, Stah]- und NE-Metal.Ihafbzeug, Fahrzeugen, ltaschinen,Schuhmacherbedarf ), Heimtextilien, Bodenb;Iägen, Bettwaren, Lacken
technischem Bedarf
Farben, Tapeten

1 3? 805 15 107

337

1 841

I 842

'7 042

14 965

91

9l

94,6

96,1

91,3

84,8

92, 1

16,l
1

5

't3
219
790

745
11A
296
424
782
156

1

5
22
69

213
618

146
602
935
020
442
636

'1 16
3614 404

6 340
111 520

3
10
30

132

205
720

858
656
9'10

100,0
98,5
94 | 6
95.2

94,8

,:
5,4
4,8
7,1
9,2

-
o,8
7,3
8,8

(7,8)

11,7
12,6
16,0
14,8
14,4
16,8

2
3
4
5
6
1

von Nahrungsmitteln
56 2A4

1 155
1 015

31 341
61 546

200 161
1415 47'7 |

1
'7

31
66

199
415

't 56
015
000
385
553
477)

347
1 161

ro9

179
906

4 880
11 673
30 164

(65 503)

100,0
100,0
99,2
92,7

(92,2)

10,2
12,9
15.6
17,1
15,4

(1s,8)

14,1

9
10
'l 1

12
13
14

15

(ohne Helmtextilien, Bodenbelägen

49 826

Bettwaren,

1 109

2 323
4 321

17 922
99 412

29
1 517
1 121

Galanteriewaren, ceschenkartikeln)

2 323
4 350

19 {39
101 133

91,2

100.086
517

3 083
15 017

98.8
93,9
93,9

1

6
6

3,7
11,9
15,9
14,9

Felnkeranlk und claswaren für den Haushalt
1'11 825 11,1 087 138

1 640 1 6406 442 6 104 33827 254 27 194 60147 71'1 145 582 2 135

Kunstgegenständen, kunstgewerblichen Erzeugnissen
114 621 113 319 1 302

475 4755619 s675 424 631 23 984 64.1151 284 149 028 2 2s6

feinmechanl schen Foto- und optj.schen Erzeugnissen
135 101 't 119142 220

Laborbeda!f , medrzinischen Artikeln, Reinigungsmitteln

1

1
32

258
904

153
480
528
215
175
71'1

,|

7

89
243
85l

153
480
195
881
190
8s8

33;
2 332

14 385
52 859

1 018
5 098

15 16'l
36 208

1 4'l 627

95,6

94,4
94,1
89,1

4,;
5,6
5,9

10,6

135
9944 125

18 06 r

97
95
94
92

100
95
94

9
o
j
2

8,3
t5,4
15,1
12,2

21
22

24

13,4

15

)5,9

16,6

15,6 I

3,6
5,7
6,4
4,0
6,3

31

33
34
35
36

14,8

9,9
16,1

20

25

,.;
3 981

26 043

17 973

22 5s5

12 613

16 285

;
3
l 16,2

26
21
28
29

4 982

5 442
44 171

Schreib- und papierwaren, Schul- und Bilroartikeln, Verpackungsmitteln

33 641

'16 17 7

5 442
3 416

1 539

695
s38

7 094
t0o,o

98,8

0 I

15,)

o,t

7,9

30

31

38
39

40
5 239

24 083
133 155

5 239
23 376

128 923
107

4 232

592
3 ?03

21 934

14O,0

88,7
11,3
15,4
t6,5

41
42
43

Handelsvertreteln und Handelsnaklern
tlerstellung und dgI.

104 146 98 053

Sozialkosten

und
GehälterJ )

Löhne
insqesamt gesetzliche übr ige

in s
der Sume der

Löhne und cehäIter
sowie Provisionen
an Angestellte
bzw. Reisende 4)

3) Einschl. Vergütungen an Auszubildende

6 693

-45-

4) Im Angestelltenverhältnis und an Lohnempfänger

44

5 8

tb
11
18
19

4

9

;
9

3

8,7

1,2



['ahrzcugc
aller Arl,
Maschinen,

Einrichtunqs-
gcgenständc,
werkzeuge,

Gerät€'
un(l clg I .

betriebl.ich
genut z tc
Gebäude,

^ußenanLagenund dg}.

2 Untcrncirmen kombinlcrt mi.t Ilandel lliirstellung und dgI naclr dem Rohcrtrdq r)

2.5 PosLcn dos Jahrcsabschlusst's 1980 lc Unternchlncn
!n Df{

sachaniaqcn Ilcstänci(,

Ilarndelsware
und Matcrial
zur Llc- und

verarbci tung

llctricbs-
stoff(, I )

sclbsther-
gcstcllte

unq
bcarbcitcL.
llrzeugDiss('

Vcrbindl ich-
keiten

aus Provlsionen und
KosLenverqiitunqen sowie

aus Lieferungcn und
sonstig()n LcisLungen 2)

Rohe r t rag
von ... bis

unter ... DIli

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

r00 000 -
50 000

100 000
250 000

500000-1Mi11
1Mi1I.-5Mi11

422 6, 424 61, 425 B, 427 (ohne 421 '11, 42'7 77) Vcrmllrtlung von llrzen, Stah1, Nli-MetafIcn, Stahf- und NE-M€'tallhalbzeuq,
Fahrzeugen, Maschincn. technrschem Bedarf (ohnc technischem Spezialbedarf und -maschinen für bestj.mte WirLsc:haftszwcigL',

Schuhmacherbedarf), IlernrlextiLrcn, Bodenbelägen, Bcttwaren, Lacken, Farbcn, Tapcten

105 307

56 655

llrfaßt.

I 58 9o.l

2
9

46
88

173
(395

139
152
491
879
566
888)

1

5
22
'72

165
125 4

412
864
805
664
645
491)

2
11
29

103
689

686
8'7 4
258
865

487

035

201
250
615
883

2

11
46
84

891
658
689
730
991
993

5
9

16
38
49

r 03

423 9) vermittlung von Nahrungsmttteln, Gctränken

20 896 21 16') 232

1l
64
69

157
2\t:
932

530
2':

1

241

3
10
24
88

1 6'7
861

651
958
139
311
861
418

30 212

23 969

60 665

1 2 6t'.1

19

125

162

169

42

62 4'78

56 599

Erzeugnissen

55 18i

90 439

46 870

32 351

35 800

63 210

113 233

1 667
1 812

1'7 7 11
56 087

1',1 3 934
708 10),

98
365
951
651
602
'/ 48

Z u s ammen
darunter:

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 't Mi11.

1 187
2 591
3 509

30 890

1 230
3 262
9 457

4'7 '7 51

'1 5
61

150

Zusamen
darunter:

12 000 - 50 000
50 000 - 100 000'100 000 - 250 000

250 000 - 't MilI.

441't 855
I 42 )

) 21'7
12 343
'r 7 636
r1 316

1 783
4 248
1 115

35 146

Zusamen
darunter:

12 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mi.rr. -

Zusamen
darunter:

10 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -

Zusamen
darunter:

10 000 -
50 000 -

100 000 -
2s0 000 -
500 000 -
1 Milr. -

Insgesamt

1 695
(614)

424 (ohne 424 61,424 ?5) Vermittlung von Textrlien, Bcklerdung, Schuhen, Lederwaren (ohne Heintextilien, Ilodenbelägen,
llettwaren, Galanteriewaren, Geschenkartikeln)

58

50 000
100 000
250 000
500 000
1 Mitr -
2 Mirt.

423 (ohne

21 668

965
9 459

19 123
61 491

(294 s68)

'7

'l
11
26
40

(138

464
117
030
38'l
998
334)

1

2
32
19
49

(45

850
694
312
145
258
4-/8\

50 000
100 000
250 000
2 r.liI1.

1 3 991
2 6C1

96 155

I 841
11 37n
r I 99C
34 991

3 468

1 97,i
9 494

50 000
100 000
250 000
500 000
1 MilI-
5 Mill.

11
606

9 508
21 9b6
3 504

363 305

5 680
10 46tj
18 039
29 ()23
43 009
85 2!-2

408
468
35t
4'7 5
261:
656

8 812 11 669 19 414

425 6 vermitttung von Möbeln, Antiquitäten, Kunstgegenständen

48 336 22 936 33 814

0
0

-t1

81
88
4'7

I
8
5
1

2 806
7 033

22 348
91 958

1 752
2 889

12 \65
?0 085

2 '190
6 300

20 512
15 916

122
3 143

11 450
66 150

466

425 11,425 3 Vermittl.urlg voh Eisen-, MetaIl-, Kunstst-off- und Ilol.zwaren, a.n.g., Feinkeramik und Gfaswären für den HaushalL

54 510 30 475 23 110 3?6 103 70'745 31 928

15; -
- 408

kun s tgewe rbl j.c hen

855

900
1 54t)

26 093
94 501

3 735
6 399
9 536

48 302

425 15, 42': 11, 426 3 vcrmittlun.r von eiekLrotccllnischer)

43 110 25 '7 41

feinmechanrscilcn, IroLo- und opLischen lirzeugnissen

1 09 28 '71 025 39 654

:
456

nr:

19C

1 359
I 294

24 092
70 603

r 20 00?
378 390

ri
9

45
14
59

428 1 VermlLtlung von pharmazeuLischen und kosmcl.ischen Lrzeugnissen, l,aborbcdarf, medrzinischen ArtikeIr, Itelnigungsmj.tteln

4 892 11 90i 11 649 3i 19 341 12 491Zusamcn
daruntcra:

20 000 -
100 000 -

Z u sammen
darunt€r:

12 000 -
100 000 -
250 000 -

100 000
250 000
1 lti.t 1..

(,35
9 t)82

6 342
i3 19t

1 034
18 644

2 119
1t) 232

2 842
16 04 5

181
15 31 016

-/ 7 051

5 8'r 1

9 318
39 410

100 000
500 000 65

428 51 b1s 428 11, 428 6 Vermittlung von Paoier, Pappe, Schrelb- un.l Papierwaren, SchuI- und Büroarti-kc1n, Verpackungsmitteln
69 51 008 30 151'76

I 41,

140 329

B 21)
21 o 34
38 191

4 19,1
4 302

*) Hochgerechnetes Ergebnis.
1) Z.B. Brenn- und Kraftshoffe, Schmj-er- und Rcinigungs-

mittel auch für die HerstelLung und Bearbeilung.

Unternchmcn von Han(le1\,('rtr {'1 c'r-rl und IIandeIsnraklL-rh
mit tlandcl, IIcrstellung und dgl.
25 471 35 381 309

2) Ohne wechselforderungen, wechsel- und Bankverbindllch-
keiten, sonstige KrediLverpfl.ichtungen und dg1. sowie
ohne Forderungen/Verblndlichkeiten aus verkauf bzw. Er-
werb von Anlagegütern.

84
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crupprtruns der wirtschdfiskl!1s:il dcr lld]!q1!Y':l!lg'll un!- l!r!d-+sn\tlllel!

von (lcr XostcnstrukturstÄtlstlk 19E0
(.rraßtu

HiEtschafts-
klasse

11
30
90

228

111
189

68
402
154
122

196
198

98
I20
l8

266
129

92

llcrstol Iung

131

785

1 254

422 50
424 61
425 80
421 10
421 45
421 41
427 13
421 t5

423 10
423 32
{23 33
{23 34
423 35
423 36
4t3 3l
421 51
423 65

vermr tt Lung
Verhi ttlung
VermitE lung
Ve rmitclung
vermr t tlung
Vermitt Iung
Vermi t t Iung

Ve rmi !t 1un9
Verhi ttlung
Vermi btlung
vermittlung
Vermittlung
vermi ttlung
Vermlttlung
vermitt Iung
Ve rmi tt lung

153
4'/
89
20
94
l7

148
288

59

134
:2
't9
13
16
\2

l ll
238

50

l.Gruppe:Vcrnrittlung\'onErzr'n,St.rhl,Nll-Il't'tll('il'Strhl-rrr\dNl;-licl'rll-
ir.1 IlJz!'rrq. IrirL rouqcn, tl'rsdlrir)or, I e'l)niricltt nr lled'rr I

(ol)rr. l(clr11r5' lrcri Sl)ozL'r1bcd'rrt urr(l -rrr:jclr rrrorr I iit I)( -
Irrxill. lirrtsclrnltszw(11(!., Schul)ntrrel\, rbLdrr, ), IIt inr-

te\r IILto, U,r,lonbL'l:i(lrn, Il't twrr('n' l'rckdn' I'rrb'rr'
'lrpr'ten

Vermittlung von Erzen, StrirI, NE-MclalIen, lt.llbzeutl
VermittsIung von Heimtextilron, tsodenbelägen. 8cllwaren

vermittlung von Fahrzeugen, Fahrzeugtoilen, _zubehör und -rorfcn
vermittLun; von Landmaschrnen, landwrr!schafLlichen Gerätcn'
vermj.ttlung von Maschinen (ohne Land- und Spezialmaschinen) '
vernittlung von chemis(-h-tecilnlschen Erzcugnrssen
vermittlun; von technischL-m Bedarf. a n g., tlanf- und }lartfasererzeuqnisscn

Ins(csanrl ..

2. Gruppe: vermittlung von NahrungsmiEteln, Getränken (ohnc 423 90 v
1'abakwnrLllr )

Ildndel, mit HandeI,
llcrBtcll.uno

u. dsI .

521

955

1 431

599
132

24

755

312

4r5
19

l4
2A

496

55

61

r 18

234

446

12
ll
19
59
30

136
35
30

l8{

Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakwaren l)
Speise- und Indus!riekartoffeln, Gemüse,
zucker, si.lßware
Milcherzeugnissen, Fettwaren, Eiern .....
WiId, GcfIügel, Eleisch, Fleischwaren ...
(affee, Tee, Rohkakao, Gewürzen
sonstigen Nahrungsmitte ln

Obs t
29
15
10

1
18

5
1'l
50
19

170

183

vermitstlung von wein,
vermj.ttlung von Bier,

Spi ri tsuosen
alkohoLf reien Getränken

In sgesamt

a 24 10
424 20
424 31
424 34
424 31
124 50
124 65
424 11
424 90

3. Gruppe: Vermit!Iung von Textilien, Bekleidung, Schuhen
v.E Heimtextilien, Bodenbelägen'
terlewaren, Geschenkartikel'n)

L, Lederwaren (ohne
Bettwaren, GaIan_

Textilwaren 1) .....
Meterware fiir Bekleldudg und wäsche
oberbek Ieidung
xopfbedeckungen, Bekleidungszubehör'.....'.. "
Kilrschnerwaren
Herren-, Dahen- und Kinderwäsche, Pullovern u'ä
Haus- und Tischwäsche
Leder_ und Täschnerwaren (ohne Schuhe)
Schuhen,

Xurzwären

Insge samt

281
119
444

15
215

70
82

134

14
63

3
6

13
8

20
19

244
125
381

34
9

62
62

115

425
425
42;

Gruppe: vermlttlung von Eisen-, MetaIL-, Kunststoff- und Holzwaren-,
a.n.g., Felnkeranik und Glaswaren filr den Haushalt
Korb-, Kork-, Elecht_ und Bilrstenwaren' Xinder-

MetaIl- und xunststoffwaren' a.n.9
Vermittlung von Feinkeramik und Glaswaren fi.lr den Haushalt

Kork-, PIecht- und Bilrsten-Vermittlung von Holzwaren
waren, xinderwagen '. ... .

485
104

24

513

114
28

Insge samt

5. Gruppe: VermiEtlung von Möbe1n, AnticluitSten,. Kunstqcqenständen,'_ kunstgewerblichen Erzeugnissen
verhittlung von MöbeIn, Antiquitäten, Kunstgegenständen, kunscgewerb-
Iichen Erzeugnissen . ...

vernittlung von Eisen-

7. Gruppe:

suMe (cruppe I bis I )

a,n,g., Korb-,

142

'15425 60

426

6. GrupPe: Vermittlung von clckLrotechnischen' foinmechanischen'
Foro- unJ ol,r Ischen Erzeugnissen

15 Verhittlung von elektrotechnischen Erzeugnissen, a'n'9', Leuchten
11 vermitstlun; von Rundfunk-, Eernseh- und Phonotechnischen Gcräten
l1 Vermitstslung von Foto- und Kinogeräten,fototechnischeh und -chenischem

Material.
35 Vernitttung von sonstigen feinmechanischen und optischen Erzeugnissen (ohne

Laborbedarf , nedlzinische Artikel)
Tnsoesamt . .

vermittlung von Pharmazeu
Laborbedärf,
mitteln

297

t08
12

15

21

356

42

43

10?

192

175

107
1

19

1

140

425
425
426

428 51
428 54
428 60

tischen und kosmetischen Erzeugnissen
medizinlschen ArtikeLn, Reinigungs-

428 11
428 14

vermittlung von Pharmazeutischen Erzeugnissen "' "" "
Velmittfunä von ;edizinischen und orthoPädischen Artikeln
Fr iseurbedarf
vermitflung von kosmetischen Erzeugnissen, XörPerPflege-,
und Reinigungsmitteln .

Labor- und

Wasch-, Putz-

Insqcsant

8- Gruope: verniEtlunq von Papicr, PaPPe, von schreib- u Papierwaren'
schul- u. Büroartikeln, von verpackunqsmitteln

vermittl,ung von Papier, PaPPe (ohne VerPackungsmlttgll.""
v.i*ittir"ö von scireib- unä e.piu.*"..n, schul- und Büroartikel
Verhittlung von verpackungsnitteln .

Insgesamt

13

18

11

42

424 11

99
199
148

86
169
120

13
30
2E

11

l) Ohne ausgePrägten SchwerPunkt.
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Kenn-Nr.
Bel Schriftwecfrsol bltte angebenl

Telefon (O 61 21) 75-25 1 6
odor 75-25 20 Kostenstrukturstatistik 1 980

Handelsveftreter und Handelsmalder

a Roch§grundtago: Gosstz über Kostenstrukturstatistik vom 12. Mai 1959 (BGBI. I S. 245) in Verbindung mit dem G€setz üb€r die
Statistik für Bundeszwecke vom 14. März 1980 (BGBI. I S. 289).

O Gehelmhattung: Alle Einzelangaben werden aufgrund der geselzlichen Bestimmungen geheimgehalten. Sie dienen nur
statistischen, keinesfalls steuerlichon Zwecken.

O Senden Sie bitte einen ausgefüllten Fragebogen lnnorhalb yon 6 Wochon nach Erhalt an die oben links aufgeführte Anechritt

Statlrtlcchos Bund6amt
- ilt D 12 -
Postfach 55 28

82oO Wlosbadon 1

l. Allgemelne Fragen

1. Gcochüftrlahr @:

1.1 wie Kalenderjahr vom 1. 1. -31
1.2 abweichend vom Kalenderjahr .

6 ? I I 't0 11

(Batt6 nicht 6u!t0ll.n)

Zulr6ff.nd.!
bitto snkrouzen

12.1980

16

2. Kennzclchnung do3 Unternehmonr @:
2.1 Handelsvertr€ter...
2.2 Handelsmakler......
2.3 ln welchem Gecchäftlzuelg (Branche) lag die Tätigkeit?

Bei mehreren Geschättszwergen bitte alle genau angeben und wlrtgchaftllcheri Schwerpunkt unbedingt
durch Unterstreichen kennzolchnen; z. B. Vermittlung von Landmaschinen, Eisen- und Metallwaren; Ver'
mittlung von Iushen, Iuttestoff en und Oberbekleidung.

r6

-t7

2.4 Welches Gewerbe wurde au6erdem betrieben ?

2.4.1 Einzelhandel.....
2.4.2 Gro8handel .....
2.4.3 HerstellunS.......
2.4.4 Vermietung und Verpachtung.....,.....
2.4.5 Versicherungsvortretung

2.4.6 Son6tige

3, Rochtllorm dg! Untornohmon3:
3.1 Einzelunternehmen

3.2 oHG
3.3 KG.
3.4 GmbH A Co KG

3.5 GmbH

3.6 AG u. KGaA. .

3.7 Genossenschaft ...
3.8 Sonstige

1

2

1

2

1

2

3

4

5

6

1

2

3

4

5

6

7

I
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ll, Pogten deg lahresabschlusse3 entsprechend der Steuerbilanz

1. Sachtnlagon
1.1 Betrieblich genutzte Gebäude, Außenanlagen u' dgl.. '

1.2 FahrzeugeallerArt, Maschinen, Einrichtungsgegenstände,Werkzeuge@,
Gerät€u.dg|.....

2. Bestände@
2.1 Handolsware (fremdbezogene Waren zum Verkaufl und Material zur Be-

und Verarbeitung (nicht Betriebsstoffe) (,

2.2 Betriebsstoffe (2. B. Brenn- und Kraftstotfe, Schmier und Reinigungs-
mittel) auch für die Herstellung und Bearbeitung

2.3 Selbsrhergestellte und bearbeitete Erzeugnisse O
3. Fordorungon Cs) aus Provisionen und Kostenvergütungen sowie aus Liefe

,rngen ,n-d soXtigen Leistungen ohne Wechselforderungen

4. Verblndllchkelten @ aus Provisionen und Kostenvergütungei sowie aus
Lieferungen und sori"stigen Leistungen ohno Wochsel: und Bankverbind-
lichkeiten

am Anfang I am Ende

des Geschäftslahres 1 980
in vollen DM

314

s01

1t2

5/6
s02

1t2

314

5t6
s03

1t2

6

!ll. Umsatz lm Geschäftslahr 1980

1. G6amtbotrag der abgerochneton Lle{erungen und son3ügon Lelstungen.@ (auch.Provisiono-n.und Kostenvergütungen- 
"oniä 

eig"nrur-Ur"r"t) ähne Rticksicht auf d€; Zahlungseingang. Erlösberlchtlgüngen sind zu berücksichtigen;.Zusatzerlöse
iind also".in.rbeziehän, Erlösschmälerungen, wie Preisiachlässe-, Rabatte sowie Jahresrückvergütungon, Boni, Retouren u. dgl.
sind abzusetzen; ferner auch an Kunden gewährte Skonti.

Nlcht einzubeziehen sind Erlöse aus dem Verkauf von Anlagevermögen, außerordontllche und betriebslremde Erträge @

1.1 olnschl. Umsalzsteuer @ .,

1.2 ohno Umsatzsteuor @)

2. Aulgllederung des yorstohondon Gesamtbotrago§ zu 1.2 - ohne.Umsatzstouer -
(Falls-k6lno ausieichenden Aufzeichnungen hierzu vorliegen, genügt sorgtältlgo Schätzung, notfalls in %)

2.1 Provlslonen und Kostenvergütungen aus dü Waronvormlttlung . . .

2.2 Umsatz yon Handolsware (Verkauf von fremdbezogenen Waren) @ @
2.3 Umsatz von 3olbsthorgostellton und bearboltoton Erzougnlssen @ @

(auch Reparaturen, lnstaliationen, Montagen u' dgl.) .

2.4 Übrlger Umsatz (2. B. Entgelte aus Vermietuns und Verpachtung
und Einrichtungen, Provisionen aus Versicherungsvertretung sowre
annahme)

3. Gesamtbotrag (= 1.2)

tV. Bestandsveünderung O

7
s04

4

5

4

5

betrieblicher Anlagen
aus Lotto- und Toto'

2

an selbstheroestellten und bearbeitoten Erzeugnissen
endbestand äb.tiglich Jahresanfangsbestand 198O Is.

(Jahres-
il,2.31)

Bitte Vorzeichen
(+ oder -) beachten

V. Selbsterctollte Anlagon lm Geschäftsiahr 1980, soweit aktiviert (@

Vl. Gesamtlelstung lm Geschäftsiahr 1980
(= lll, 3 plus odor minus lV plus V)

in vollen DM

-50-
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Vll. Inhaber' mlthelfende Famlllenangehörtge, sonstlge Beschäfilgte lm Durchschntttdes Geschäftslahres 1980 @)

1. Tätige lnhaber und tätig6 Mitinhaber sowie ohne Entgelt mith€lfende Familienangehörige @ . . .

2. Angestellte (ohno Reisende) @ @
3. Reisende im Angestolltenverhältnis (ohne selbständige Untery€rtr€ter) . . . . .

4. SonstigeArbeitnehmer@,. .

5. Auszubildende ..

Summe (1. bis 5.)

Außordom:
6. Selbständige Untervertr€ter

1.1.1 Löhne und Gehälter (ohne Provisionen) . . . .

1.1.2 Provisionen an Angestellte bzw. Reisende im Angestelltenverhältnis und an Lohnempfänger

Anzahl

in vollen DM

s05

1

2

3

4

5

6

7

Vlll. Kosten lm G6schäftslahr tOSO

Als Kolton sind die auf das Geschäftqahr 1980 oiltaltondon und nlcht die gezahlton B,eträq€ anzuqeben: Nachzahluno6n undVorauszahlungen. dürlen daher in den Zahlenanoaben ntcht enthatr€n setn. Koäten-iü;;;Äi;r"i.; b;;:"r;äUäi"'ü;iäB""ffiägonulzte Gebäude, Gebäudeteile u. dgl. sowie für land- una torstwirtsctr.trii"t'eiatigtäid;;;e/üf;;;iu"gä;rüi-palä;-Z;;i;
sind nlcht mit aufzuführen.

I Wenn Kosten mit Umsatzsteuer belastet sind, die als Voaltouol
I abzugsEhlg is! sind die Beträge ohno Umsatzsteuer anzugeben.

1. PoEonatkorton
1.1 !$ne.und Gehälter ein^schl. Vergütungen an Auszubildende @ (4"" und Sachbezüge brutto

§p, d. l. vor Abzug von Steuern und Soiialversicherungsbeiträgin, aber ohne Arbeitgeüranteile,
die nachstehend unter Pos. 1.2.1 aufzuführen sind)

s06

1

2

1.2

1.2.1

Sozialkosten

gesetzliche
(Arbei§eberanteile zur Sozialversicherung - Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung-,Berufsgenossenschaftsbeiträge) . . . . . . .

1.2.2 übrige @ ..

2. Proylslonon (2. B. an setbständige untervertretor), ohno die unter 1.1.2 ausgewiesenen

3. Rolsokoston (Spesen, Tagegelder u. ä.) @
4. verbrauch von Bronnstortonr Enorglo u. dgl., yon ronsilgon Botrlob$toflon @) eesis ye1.y

Werkzeug^en, Ersatzteilen für Geräte usw. zu Einstandspreisei (Xonte, Xors,-XeiititYStd;-G;;;
W-asser, Schmier- und Reinigungsmittel u. dgl., dagegen'sind Kraft-, Ei.enn- ünd SctrmiorstoitJi6-iKrz unter 6. anzugeben)

5. lnstandhattungskoctolL soweit nlcht aktiviert (nur trorndo Leistungen) für Betriebs- und Geschäfts-räume (22), Maschinen, Einrichtungsgegenstände, Geräte u. dgl., abei nlcht für Kraftfahrzeuge (diesesindunler6.anzugeben) ..:.................
8. Kotton tlir Kraftlahrzeughaltung (ohne personalkosten, Miete und Abschreibungen) @
7. Mloton und Pachton

7.1 Miete für Betriebs' und Goschäftsräume (einschl. Lagerräume, Garagen, ohno b€triebstromdgenutzte Räume)

7.2 Mietwert der eigenen Beiriebs- und Geschäftsräume, tagerplätze usw. f) (Nutzungs-
wert der vom Unternehmen genutzton Räume auf eigeÄen und oepacÄ-tetän Gruäd-stück€n, ohno Kost€n lür Heizung, Beleuchtung u. aö1.) .......-.:..............

7.3 Miete für Fahrzouge aller Art, Maschinen, EDV, Geräte u. dgl. einschl. Kosten für Leasing

7.4 Pacht für das Unternehmen @
übertrag.

3

4

5

6

7
S o7

1

2

3

4

5

6
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Übcrtrag.

8. Stouotn

8.1 Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag u' dem Gewerbekapital

g.2 Sonstige Steuern @, (" A. Verbrauchsteuern, nlCht Umsatz', Einkommen', Körperschaftsteuer,
Grundeteuer; ore räüt)iie-iei 6"iäit" irn ui"i*erl l?'21 enthälten' Die Kfz-Steuer ist unter 6'

anzugebsn)

9. Fremdkapltalzlnton @ ohnc Zinsen {ür Hypotheken, Grund- und Rentenschulden' die im Mietwort

onthalton sind .. '

tO. Stcucrllchc Abrchrolbungon ohno So$erygrglngtigungen lt AusfÜllungsrichtlinien @' sowie'-' ;ü; fi;öwärtise Wirtschäftssoter gem. § 6 (2) ESIG

10.1 auf Fahrzeuge aller Art, Maschinen, Einrichtungsgegenstände, werkzeuge, Geräte u' dgl' " " "

10.2 auf Forderungen aus PrOviSiOnen und Kostenveroütunoen sowie aus Lieferungen und sonstigen'-'- üi"ü;;'", ö**ä'il=i.rrä ao co"t'iftslahies 19i80 uneinbringlich geurolden sind . . . . . ' .

1O.3 Nachrichtlich: steuerliche Abschreibungen auf betrieblich genulzte Gebäude, AuBenanlagen

2

s08

5

2

4

DM 6
7
S

u dgl' ''
I 1. Sondorvegllnrtlgungen lt Ausf üllungsrichüinien @

o9

'" 331'Jn',ä"H?", ngä%!:Hü+il1,#T;"? gJ'.]"ff"'ft,r:ft i",'?f^i"]g^'i,,?l'^?!"j'"P'"311 ;r
geschrieben wurden.

1 3. Portor F€rnsprcch', Foinlchrclb' und lonltlge Portgobühron

i4. son3tlgo Koaton, soweit \roretehend nicht eiaBt (z' B. Kosten für Verpackungs- und Büromaterial'.''W;ffi"ä 
J;ä-W"''b-U;;;;;;'Siä;r- ,nä nect'Gueotung, Beiträse iu Wirtschaftsorganisationen,

[ri,,i""]tril'öt*i:; 
".:reu1Jrul"*tuh$:s""1:"Jt"üIl3:"1i*r,-*X3; 

:![jlr:l':li'.ffi
Ntcht anzugeben sind hier:

versicherungebeiträgq Postgebuhren u..dgl. for pdveto Zwecke, auBerordentliche und betriebsfremde
Aufwendunoen. Crrnastu-;i!äJä i,"ääUg"Ui"' die im Mietwert (vgl' 7 2) enthalton sind' Umsatz-'

Einkommenl, Körperschaft- und Vermögensteuer'
Ä'#Ä;äü;s;äid"ä'vü;;;nr"äär,ä kinoen sewährte Rabatte Skonti u dgl , sind vom Umsatz
(vgl. lll, 1) abzusotzen.

15. Summo (1 bie 1a)

t6, MEtodal. und Ularanolmttz lm Gocchät6tthr f OSO @ (Gesamteingang lt Warenkonto o dgl'
- -- pir. Änf"ngsb€stand minus Endbestand e' ll' 2'1)

Der Gesamteinsatz ist anzugoben fÜr Material und waren zum Verkauf bzw' zur Be- und Verarbeitung

einscht. der i. xor.i"liiääö;;;Näft §täxengescneft und im Transithandel verkauflen waren sowie

Aufwendunoen tu, tr"r"'ää'"uä1-"ä;6;i;; .;'üäctan-cpre[en, das sind Einkaufspreise zuzilgllch
'Aäsitrattun[sfosten (Fracht Anfuhr, Zoll, Verbrauchsteuern Q9) u' dgl'

Abzurotzon sind erhaltene Proisnachlässe, Rabatte, JahresrÜckvergütungen, Boni und Skonti sowi6

R6tour€n: ferner bei A.)üq"" r"*. "us 
Berlin die-kürzung bei de-r Umlatzstouer gem' § 2.Berlin-

i;ääil';ää iä;il,;iöl-'i ä-iä.",^g,il 18. 2. 1e76 (ecar. r s. 353) und die Kürzunssbeträse

iüi ä".ti'g;"r" den Währungsgebieten där Mark der DDR

Nlcht anzugeben sind Betriebsstofle wie Brenn' und Kraftstoffe, schmier- und Reinigungsmittel sowie

Büromaterial u. agt., oer;VeibiÄüit' uei a"n entsprechendon Positionen der Kosten (Vlll) aufzuführen ist'

t 7. Summ. (1 5 + 16)

I ffi":::';i"*"'"dil:1""#"-n':Tfli,1*,1il"flr'# .:3".iT,::l;H1t^"Yl 38,?'liJ"%,.Hi9#l

3

4

5

6

2.s 2.R 1.s 1.R U RB Ro. F

in vollen DM
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Statistisches Bundesamt

Kostenstrukturstatisti k 1 980

Handelsvertreter und Handelsmakler
Richtlinien für die Ausfüllung des Fragebogens

Vorbemerkung
Die Erhebung wendet sich grundsätzlich an das Gesamtuntor'
nehmon (Gesamtbetrieb) einschl. aller Nebenbetriebe. Unternehmen
der Handelsvermittlung, mit Groß- oder Einzelhandel, eigener Her-
stellung, Fuhrbetieb u. ä. füllen daher den Fragebogen unter Eln'
schlull-dieser Tätigkeiten aus. Niederlassungen im AuBengebiet i. S. d.
USIG 1980 (BGBI. I S. 1953) sowie eine vorhandene Land- und

@ O*ft sich das Geschäftsjahr nlcht mit dem Xalenderjahr, so
ist das Geschäftsjahr zugrunde zu legen, das spätestens am
31.3.1981 endete.

@ Handelsvertreter ist, wer als selbständiger Gewerbetreiben-
der ständig damit betraut ist, für einen anderen Unternehmer
(Unternehmen) Geschäfte zu vermitteln bzw. in dessen Namen
abzuschließen.
Dazu gehören auch Tankstelleninhaber, die Kraflstoffe u. dgl.
in fremdem Namen und für fremde Rechnung absetzen, da-
gegen nicht Kommissionäre, die in eigenem Namen für {remde
Rechnung tätig sind.
Handelsmakler ist, wer gewerbsmäßig die Vermittlung von
Verträgen über Gegenstände des Handelsverkehrs übernimmt,
ohne dabei in einem ständigen Vertragsr)erhältnis zu seinem
Auftraggeber zu stehen.

@ Zu, einwand{reien Iachlichen Zuordnung ist hier der Geschäfts-
zwelg (Branche) genau anzugeben, in dem das Unternehmen
tätig ist. Bei mehreren Geschäftszweigen ist der wlrtschaftllche
Schwerpunkt durch Unterstreichen zu kennzeichnen, z. B. Yer-
mittlung von Süßwaren, Vermittlung von Spirituosen, Vermittlung
von Wein, §putfqase4 und Süßwaren, Vermittlung von !.rghen,
Futterstof fen, Oberbekleidung, Wäsche.

@ Hie, sind nur Werkzeuge mit höherem Wert und längorer
Nutzungsdauer anzugeben. Kleinwerkzeuge sind bei den Kosten
Vlll, 4 oder Vlll, 'l 2 mit aufzuführen.

@ Aei der, Bewertung sind Bewertungsabschläge gem. § ao
ESTDV für bestrmmte Wirtschaftsgüter ausländischer Herkunft
nlcht zu berücksichtigen.

@ nler sind nur ggf. Material zur Be- und Verarbeitung und
Waren zum Verkauf aufzuführen. Dagegen sind die zur
Verwendung im eigenen Unternehmen bestimmten Vorräte an
Büro- und Verpackungsmalerial, Brenn- und Kraftstoffen, Schmier-
und Reinigungsmitleln u. dgl. nicht hier, sondern unter ll, 2.2
anzugeben.
Bestände an Kommissionsware gehören hier nicht zum lrla-
terial- und. Warenbesland,

(f Z, aen selbsthergestellten und bearbeiteten Erzeug-
nissen rechnen z. B. im Nahrungsmittel-Einzelhandel selbst-
hergestellle Spirituosen, inr Einzelhandel mit Oberbekleidung
u. a. Kleider, Anzüge, dre selbst hergestellt wurden und im
Einzelhandel mit Süßwaren selbsthergestellle Schokoladeir-
erzeugnisse.
Nlcht als Bearbeitung gelten hier handelsübliche Manipula-
tionen wie z. B. Ab. und Umfüllen, Sortieren, Verpacken. Dies
gilt auch für Leistungen, die üblicherweise eng mit dem Absatz
bestimmter Waren verbunden sind, wie z. B. das Andern von
Oberbekleidung, das Anschlreßen von elektrischen Geräten, von
Badewannen u. dgl. an vorhandene Leitungen oder das Beizen
und Polieren von Möbeln. Derartig manipulierte bzw. geringfügig
bearbeitete Waren sind daher zum Umsatz von Handelsware
lll,2.2 zu rechnen.

@ Otrne Forderungen bzw. Verbindlichkeiten aus Verkauf bzw.
Erwerb von Anlagegütern, Kreditverpflichtungen u. dgl.

@ Folgende Lieferungen und sonstige Leistungen sind bei lll, .l.1

und lll, 1.2 mit anzugeben:
umsatzsteuerlroie Umsälze gem. § 4 USIG,
umsatzsteuerfrele Umsätze in die Währungsgebiete der Mark
der DDR,
nichtsteuerbare Umsätze.

Forstwirtschafl sind dagegen nicht mit einzubeziehen.
Als Gesamtunternehmen gilt die kleinste rechtlich selbständige
Einheit (unabhängig von oner eventuellen Zugehörigkeit zu Konzernen,
Organschaften).
Sollten lhre Geschäftsunterlagen für die Beantwortung einzelner
Fragen nicht ausreichen, genügen sorgfältige Schätzungen.

! Liegt ausschlleßllch Handolsyomlttlung vor, so ontlallen Angaben zu ll, 2 (Bestände), I
I lll,2.2 und 2.3 (Umsätze), lV (Bestandsveränderung), Vlll, 16 (Material- und Wareneinsatz). !

Die den Berllner Unternehmen gem. § t Berlinförderungs-
gesetz (BerlinFG) i. d. telryeils gültigen Fassung bei Lieferungen
usw. in das übrige Bundesgebiet zustehende Kürzung der
Umsatzsteuer ist dem Umsatz zuzurechn€n. Das gilt auch für
die besondere Kürzung gem. § t3 Berlinförderungsgesetz.

@) Hierzu zählen z. B. Einnahmen aus Vermielung und Verpach-
tung von betriebslremd genutzten Gebäuden und Gebäiude-
teilen sowie Zinsen, Dividenden u. dgl.

Cn) D"r. Umsatz von Handelgwaro schlioßt auch Verkaulserlöse
- aus dem Kommlsslonsgoochäft (Handel in eigenem Namen

für fremde Rechnung) bei dem es sich häulig um eine Neben-
funhion des üblichen GroB- bzw. Einzelhandels (Handel in
eigenem Namen für eigene Rechnung) har,delt sowie Ver-
kaufserlöse aus dem Strockongoschäft und Translthandel
ein.

(@ ttler sollen die im Geschäftsjahr 198O mit olgonon Arbeitskräf-
ten selbsterstellten Anlagen (2. B. Gebäude, Maschinen und
maschrnelle Anlagen, Einrichtungsgegenstände, Werkzeug-
schränke sowie Gro8reparaturen) angegeben werden, soweil
1ür diese auch Kosten in Vlll enthalten sind. Sie sind mit
dem aul dem Anlagenkonlo aktivierton Wert vor Abzug von
Abschreibungen zu melden.

@ D.r' Jahrosdurchschnitt errechnet sich aus der Summe der
beschäftigten Personen an den Monatsenden geteilt durch zwölf.
Personen, die 1980 den Grundwehr- oder Zivildienst ableisteten,
sind für diese Zeit nicht mitzuzählen.
Während die Vollbeschäftigten (Personen, die während der
vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochenarbeitszeit
tätig waren) auch voll zu zählen sind, sollen dagegen die Tell.
zeitbeschäftigten (Personen, die dauernd oder als Aushilfs-
kräfte stundenwerse, halbtags oder nur an bestimmten Tagen
tätrg waren) auf Vollbeschäftlgte umgerechnet angegeben
werden. Für eine Umrechnung können z. B. die geleisteten
bzw. bezahlten Arbeitsstunden herangezogen werden.

@; uler sind auch solche mithelfende Famalienangehörigo- einzusetzen, die neben einer hauptberuflichen Tätigkeit auch in
dem meldenden Unternehmen (2. B. Iür Buchführungsarbeiten) ohne
Entgelt tätig waren. Familienangehörige, die im befragten Unler-
nehmen in einem vortraglichon Lohn-, Gehalts- oder Ausbil-
dungsverhältnis standen, srnd nach der Art rhrer Stellung nur
in die Zeilen Vll, 2 bis Vll, 5 einzutragen.

@ Z, d"n Angestollten zählen auch Gesellschafler, Vorstands-
mitglieder und andere leitende Kräfte, soweil sie vom befragten
Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als ,Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit" angesehen werden.

@ fU, die Zuordnung als Arbeiter oder Angestellter ist die
jeweilige Zugehörigkeit zur gesetzlichen Rentenversicherung
maßgebend.

@ Otrne Entgelt für tätige lnhaber und tätige Mitinhaber sowie
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen
in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungs-
verhältnis standen.

@ Einzubeziohen sind sämtliche Zuschläge (2. B. Akkord-, Band-,
Montage-, Schicht- und Sonntagsarbeit), Leistungs-, Schmutz-
und Lästigkeitszulagen, Mietbeihillen und Wohnungszuschüsse,
Vergütungen Iür Feiertage, Urlaub, Arbertsausfälle u. dgl., Lohn-
und Gehaltslortzahlung bei Krankheit, Zuschüsse zum Kranken-
geld, Wegezeitentschädigungen und Fahrtkostenzuschüsse,
Entschädigungen für nicht gewährten Urlaub, Gratifikationen,
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Gewinnbeteiligungen, Erfolgsprämren, zusätzliche Monalsge-
hälter, Urlaubsbeihilfen u. ä., Leistungen zur Förderung der
Vermögensbildung an Arbeitnehmer; ferner Auslösungen, soweit
hierfür"Lohnsteuär entrichtet wurde. Auslösungen, Tagegelder
u.ä,die als Spesenersatz gelten, sind unter Vlll,3 auszuweisen.
Zu den Löhhen und Gehältern gehören auch tarif rechtlich
oder vertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige Familien'
zuschläge. Ebenfalls zu den Löhnon und Gehältern zählen die
an Teilzeitbeschäftigte und Aushilfskräfte gezahlten Vergütungen,
ferner Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und an-
deren leitenden Käften, soweit sie steuerlich als ,Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit' angesehen werden.

Die Sachbezüge sind mit dem Betrag einzusetzen, der dem
Lohnsteuerabzug zugrunde gelegl wurde.
Waren Nettolöhne vereinbart, so ist in diesen Fällen hier der
Nettolohn zuzüglich Arbeitnehmeranteil des Lohnempfängers
zur Sozialversicherung sowie zuzüglich Lohn- und Kirchensleuer
anzugeben. Der Arbeitgeberanteil ist jedoch unter Vlll, 1.2.1
aufzuführen.
Plovlslonen, die an Angostellte, Reisende im Angestellten-
verhältnis und Lohnemp{äng€r gezahlt wurden, sind hier unter
Vlll, 1 und nicht unter Vlll, 2 mit aufzuführen.

@ Oie übrlgon Sozialkosten umfassen die auf tariflicher, be-
triebs- und brancheüblicher Grundlage beruhenden bzw. frei'
willig gewährten Sozialaufwendungen. ln Betracht kommen ins-
besondere:
Direkte Zuwendungen an die Arbeitnehmer bzw. deren Fami-
lienangehörige bei besonderen Anlässen, wie z. B. Weihnachts-
geschenke, Jubiläumsgelder, Treueprämien, Zuwendungen aus
Anlaß von Familienereignissen, Baraufwendungen anläßlich von
Betriebsfeiern, Belegschaftsausflügen usw., Beihilfen und Zu-
schüsse zu Erholungs- und Kuraufentlnllen und ftlr sonstige
Zwecke, direkte Pensionszahlungen sowie laufende Zahlungen
für die Witwen- und Waisenversorgung, sofern sie nicht aus
f rüheren Rückstellungen finanziert werden, steuerlich anerkannte
Jahresrückstellungen tür spätere Altersversorgungsleislungen,
Zuweisungen an Pensions- und Unterslützungskassen, sonstige
Kosten füi die wirtschaftliche Srcherung der Arbeitnehmer, wie
z. B. der Einkauf in Unfall-, Lebens- und .Altersversicherungen,
Beiträge bzw. Beitragsteile zu Weiter-, Uber' und Zusatzver'
sicherungen und an private Krankenkassen, soweit sie den
gesetzlrchen bzw. tariflichen, vom Arbeitgeber zu übernehmenden
Anteil, übersteigen.
Beiträge zur Aus- und Fortbildung (Zahlung von Handelsschul-
oeld. Umlaoebeträqe für Berufs- und Fachschulen), Zuschüsse
iLir Verpfle{ung rnä Kleidrng, Trennungsentschädigungen, Um'
zugsvergütungen, Geldzuweisungen an Heime für Auszubildende,
Kantinen sowie für den Gesundheitsdienst, die Betriebsfürsorge
u. dgl.
Zu den Sozialkosten zählen nicht Beiträge des Unternehmers
zur Lebens-, Renten', Krankenversicherung u, dgl. für sich und
seine Familie.

6d Zu den Roisokoston rechnen insbesondere die Kosten für
" Verpllegung und Übernachtung, Fahrtkosten; bei letzteren nicht

die für dai olgone Kraftfahrzeug. Die Kosten hierfür sollen
unter Vlll, 6 erscheinen.

@ Hie, ist der Verbrauch und nicht der Bezug im Geschäfts'
- jahr 1980 anzugeben.

6D tnstandhaltungskoston kommen bei elgenen Betriebs- und
- Geschäftsräumen üblicherweise nur in Frage, soweit sie nicht

im Mietwert Vlll, 7.2 berücksichtigt sind.

@ Z, den Kosten für Krafffahrzoughaltung, soweit betrlebs'
bedingt, gehören Kraftstoffverbrauch, lnstandhaltungskosten,
Fahrzöugversicherungen und Kraftfahrzeugsteuer sowre sonstige
laufende Betriebskosten.
Dagegen sind Kosten für Fahrpersonal unter Vlll, 1, die Miete
für Kraftfahrzeuge sowie Miete bzw. der Mietwert für Garagen unter
Vlll, 7 und die steuedichen Abschreibungen unter Vlll, 10.1
au{zuführen. Falls ein Sammelkonto Jür die Kraftfahrzeugkosten
besteht und die Ausgliederung der einzelnen Kostenarlen auf
besondere Schwierigkeiten stößt, genügt eine sorgfältig ge-
schätzte Angabe bei den einzelnen Posilionen.

6ö D., Miotwort rrchtet sich nach der üblichen Miete für Räume
- in gleichem Umfang und gleicher Lage. Kosten, die üblicher

weße der Vermieter zu tragen hat, sind im Mretwert abgegolten'
wie z. B. Grundsteuer, sonstige Abgaben für Grundstücke,

steuerliche Abschreibungen. Sie dürfen also nicht mehr unter
den anderen Kosten im Fragebogen erscheinen bzw. einge-
rechnet werden (Ausnahmen siehe nachstehend).
Werden das elgene Grundstück und Gebäude YollStändlg
vom befragten Unternehmen genutzt, so daB die Angabe eines
Mietwerts äuf Schwierigkeiten stößt, so sind hier in einer Summe
anzugeben: Abschreibungen, lnstandhaltungskosten, Prämien
für Gebäudeversicherung, Grundsteuer, GebÜhren und Beitrilge
Iür Gebäude, Hvootheken- und Grundschuldzinsen (ohne Til'
gungsbeträge). Öieser Fall ist in dem vorgesehenen Kästchen
durCh ein Kreuz zu kennzeichnen. Die Kosten für Heizung,
Beleuchtung u. dgl. sind bei Vlll, 4 auszuweisen.

@ lst nu, Grundstückspacht angefallen, so ist diese unter Vlll, 7.1
aulzufü hren.

6B) Es srnd nur Verbrauchsteuern auszuweisen, die bei einer
- elgenen Herstellung von verbrauchsteuerpflichtigen Ezeug'

nrssen (2. B. beim Vorhandensein einer eigenen Brennerei)
vom befragten Unternehmen dlrekt an die Zollverwaltung zu
entrichten waren.
Die Sektsteuor für bezogenen Sekt ist nacht hier, sondern
beim Material- und Wareneinsalz mit anzugeben.
Bei Kaffeeröstereion, die üblicherweise die Kafleesteuer
zusammen mit dem Einfuhrzoll und der Einfuhrumsatzsteuer
entrichten, gehört sie zum Material- und Wareneinsatz. Daher
ist die Kaffeesteuer hier nicht zu melden.
Die Vormögensteuer ist nur von Kapitalgesellschaflen sowie
von Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften auszuweisen.

@ Zu den Fremdkapltalzinsen, die nicht mit Zinserträgen zu
saldieren sind, gehören die Zinsen für lang- und mittelfristige
Schulden, für Lieferantenkredite, Zinsen für sonstigb Schulden
ernschl. Diskont (ohne Wechselspesen) und Provisionen für
Bankkredite (insbesondere Kredit- und Uberziehungsprovisionen
sowie Kreditberertstellungsprovisionen). Bankspesen (2. B.
Provisionen aus dem Zahlungsverkehr und dem Etfektengeschäft)
sind dagegen unter Vlll, '14 anzugeben.

@ Hierzu zählen die Sondoryorgünstigungon nach den §§ 7e- ESIG, 79, 80, 82, 82 d bis i ESTDV in Verbindung mit § 51 EStC.i
und § 1 4 Berlinförderungsgesetz sowie Sonderäbschrerbungen
im Rahmen des Gesetzes zur Förderung des Zonenrandgebietes
(Zonenrandförderungsgesetz) vom 5, August 1971 (BGBI. I S.
1237).

@ Geringwertige Wirtschaftsgüter sind hier und nichl bei an-- deren Kostenposrtionenanzugeben.

@ Kosten für die Anfuhr durch fremde Unternehmen gehör()n
zu den Beschaffungskosten und sind daher beim Material- urrd
Wareneinsatz Vlll, 16 aufzuführen. Die Kosten f ür-(raftfahrzeug-
haitung sind entsprechend den Ausführung.n r, @ anzugebei.
Sie sind weder anteilmäßig beim Material- und Wareneinsatz
zu berücksrchtigen (Ialls Material und Waren mit den unterhal-
tenen Kraftfahrzeugen abgeholt werden), noch hrer unter Vlll, 1 4
aufzuführen.

@ Zr. Material- und Wareneinsatz zählt der gesamte Einsatz
von Material und Waren, die - verarbeitet bzw. unverarbeitet -
zum Absatz im Unternehmen oder in einem angeschlossenen
Betrieb (2. B. Handwerk, Gaslstätte und Beherbergungsbetrieb,
Tankstelle in eigenem Namen) bestimmt sind. Bei Kommis'
sions- und Streckengeschäften ist hier nur der Einstandsprreis
der verkauften Waren anzugeben.
Beim Material- und Wareneinsatz sind auch Aufwendungen
für fremde Lohnarbeiten (passive l-ohnveredelung) d. tr. Ent
gelte für die Be- und Verarbeitung der eigenen Waren bzw.
des eigenen Materials durch fremde Unternehmen mit anzu'
geben.
Der Material- und Wareneinsatz für einen vorhandenen land-
und forstwrrtschaftlichen Nebenbetrieb (2. B. Saatgut, Dünge-
u. Pflanzenschutzmittel) .sowie der Bezug von Kraltstoffen u.
dgl., wenn eine Tankstelle aul Provlsionsbasls betrieberr wird,
sind nicht aufzuführen.

6D Es handelt sich um die vom befragten Unternehmen an die
- Zotlverwaltung entrichtete bzw. vön dieser aufgeschobene

oder gestundete Verbrauchsteuor für bezogeno Waren.
Hierzu zählt z. B. die Kaffeesteuer, die lür bezogenen Rohkatfee
zusammen mit dem Einfuhrzoll und der Einfuhrumsat:steuer
erhoben wurde.
Verbrauchsteuern, die bei der Helstollung verbrauchsteuer'
pllrchtiger Erzeugnisse (2. B. bei einer angegliederten Brennerei)
auftreten, sind nicht hier, sondern unter Vlll, 8.2 anzugeben.
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Fachserie 2: U nternehmen
und Arbeitsstätten

ln fst .11.lt wir$dr.failii,tik.n goMrl di6 Erf.$ung dor
Wirt*h.fü.inh.iEn (Unt m.h.rtn, B.r.i.b., arb.iBttät'
r.n) zu &n C.undl.Fn&n Tltb..iändrn d.3 Mtlkmdt
k.t.lo!.. Di. Erg6bhre &r sin2llndt Erh.bun0rn wltrt€n
i.r.ilr in (hn .nBp..ch.nd.n Flcht6rion &t Stltirtirchon
Eundaaamtra nrchlawia!.n. Dis Frch&rit 2 ,,Unt tn hman
und Aib.itsrit n" h8r !ll. St.ri.tik.n tiI.m,hon. di! sidl
nichr nur ru, T.ilb.rsich. d.r Wirtlch.ft, tond.m üb.r dit
g.armta VolllvvirBch.ft..ttrcctln.
Raih! 1 : Koctonttruktur in aurgotählton Wirtlch.flt.
zwaigan
Di! nEh.inlnd.r in v i€ ri! h r lich 6 m Tu.nui durch.
,füh.r.n Erh.burErn übc. di. Ko.t nriruktur v.rmittoln
!in Bild von dom Produktion.- brw. L.i3tuh9!.ufwand und
r.in.r Zur.mln.$.tzu.r0. D6b.i nimmr d.. N.chw.h d.r
Kon.n nlch Kon.nart n dln g.ößt n Flum oin. W.itsr.
wid|lifr Trö6tind. tind d.l UnB|tz, au.g.wählt. P6t.n
d.r Jrhrct bchlui.6 ls.chtnla0.n, Brständ., Fordsrunlon
und V.rbindlichk.iton) 3owia dsr Mrtlri.l und lv.ran.
.inr.tz. Al! B.zuFgrundl.!. lür di3 Ko6t n w!d.o dit
G..rmFroduktion (G6.mrtei3tungl od.r di. Einnrhm.o
h.r.ng.zog.n. Di. Gruppa.rung d.r Unt rn hmm .rfolgt
iowohl nrh G66mtl.iitungr. b.w. Einnlhm.ngniß.n'
kl.§.n .h tJch b.im lLndußrk neh E.rchattigtlngrößan.

R.ih.1.1: l(orn rdrutlur im H.ndw.rt
R.iL 1,21: X6t rBüult t im GroßlürÖl, bi Bodl.
u. i. V.rl.!.n
R.1h.1.2.2: Ko !n trukürr b.i Hrn&l*.drnrn ünd
H.nöl.ni.H.m
R.lh.l.3r Xaait.ltutü. im Eln dhf|ül
ß.ih. 1./t: l(6an.ltukur lm O.nfrt.?b.
R.ih. 1.5,1: Xornn!üuklr. d.r nidtÜund.-i!.n n Ek n_

h.hn6, Ör ötLndich-r Stt&d.rrdrn, d.r R.irt r'
.tltolüng und R.lty.imitdun! (R.l.bito.l
ß.ih. 1.5.2: K6Lruttulü,r d.. !a$.Uidr.n Oü!.tr.ti'
rrt hn. d.? SFlilio?.n und L.!.|ll.n, &t Binn.Il_
tdritLhrr tc0ürt örÖrunf) ünd d.. S.i ünd fätr.n'
ldritf$n
R.iL l.6.1: X6nnürr(ür Li är!i.n. Zthnl.ziln. Ti.r
&.tan
a-h 1.4.2 |(dnn ürk&. id R.dr!-rr.ll'n utd
ot!..4 U Wirirch.htpdt m. St ir..h.r.am und St u.r

bvollmlchdlr.n, b.i ardrli.lr.n und 8.r.L.d.n
lntnirltn
Dio Erfrbni$o dor iährlichen K$t6n!rukE..r-
hötrnf.n im 8.rgb.u und im Vsrarboibnd.n G.w.rt
,owl. im fuug.wlrb. und b.i Unt3mlhmln d.r En€rgi3-
und W..r.rv.ßoran0 wlrchn in F..fii.rio 4: Produri.run-
d.5 G!w!rh. vlröff mtticht.
R6ih6 2: K6pilrlg..ollrch.fton
Z l Ab..h§E ö? Akri.nrrllrdrrft n
Di. 8..i(it rtlrtlung .r.tr.ck r ridl auf di. Jrh....t chlütrs
(Bihnz.n und Gowinn und V6du3tr.chnungrn) von
Akti.ng.rlltdrfrrn und von Konu.mGn nrd Akti.nr.öt

Di. Ang6bon in rhn J.hrrr€b.chlür.cn wrr&n vom St ti.
ni!.ü.n Sund6rmt lnh.nd d.r Pllititv.öftlndidtußem
am Bund6anrsi!.r so\,i. von G.sd!äfltb.ridrttn dtr Unnr_
nahmGn lurglrYr.toi und iäh.lich v..öfflndicht ln
cin r Gli€d.rung n.ch wk$draftszwoi0tn w€rd.n dic
Po.r.n d.r J.hrc..bdrlo§r n..hgG'vi.t.n.
R6ih6 3: Ab6chlü,.o d.t öfientlidldr V.rto.gunf
und V6rk6hl.untornohmon
Dir 8il.n*t.listik dü öft.nttich.n V.lrot0unlt- und V.r
k€hrqnr.rnahm.n .rttr.clt tich,uf dia Fin.n:d dar 3L.t_
lidron und kommunllGn Einrichrung.n und wirlldr.fr_
lich.n Uni.rnehnEn. di. tls Eiglnb.trilb. odlr in r.drdi.h
r.lbatandiGr Form s.fuhrt w.rdon Oi6 jäh I I' ch. V.r
öff.nd'ch;no ditflrtnzi..t ndr d.n Po.br d.r Bil.nt.n
und d.r G.wi.n. und V.rlu3t,sdtnung.n 'n d.t Glild.rung

Rsiho 4: Zrhlung.i.hwiarir..it n
dl: lnrolv.nw.rt hr..
Übsl b6äntrsgr! Konkure towi. .rölln.t. V.r0l.idrN.r
frhr.n wird montttich boridrl.t Dic D.z.mb.flü'
öft.nrlichung .nlhäh ruClich dar Jahr.ssre.bnii. Ois lnrol
yenzv.rt hr.n w.rd.n n.dr R.drBtorm, Alt t und lvin'
rdr.fl! ty.'q cLr Untsm.hnü, nadt Grö0.nklaEn dat
Ford.runo towi! n ch 8und..länd.rn g.di.<hfl Arßord,m
w'd.n Anf,b.n ub.r W.cht lprot'.i. und nidrt lingatön.
Sdr6ckr g.bra.tt
!"2: Finlnrall. Ahicthng Ö. llrtolY.ntv.d.hl.n
O. iäh rliche votöfflndidtung üb.r di. fin.nli.llon
Er6bnirss d.. t6ttn.t n und lblFwrck.ltln Konkuß_ und
v;doi6r.rt$ßn müdl in Ör Gl'.d6uq nldr R..filt'
tor;- Alr.r und winrch.ftrrwriq d!. Unt rn.hm.n iow'.
o!.i Land!.n u. !. sin.n ob.tuick üb.r Fo.dtrung.n,
T.llunq.mri..n und Verlust rovvi. Dockungrquot n.

Ein.olvorÖft ntlictungrn
Di. Erg.bnir.. chr A r b . i I t t I ä t t . n t ä h I u n Ivom 27. M.i 1970 wurden in lhlmnitdr g.glia
ders H.lr.n v.röff.ntliöt. Ein€ Thom6li.t. ,l.hl aut
Antord.run0kdt nl06 lur V.rfüClng'

SyrtolrEtiken
Syllsm.tik dor Wintdr.ttizw.it mi! Erliut runrn, Au'
9.h.1S7S
Alph.b.tircn.. V.r..iönit cr., B.tiltt} und ahnlidr.n
E.mnnun!.n zur syn.m.tik d.r wirndr.ft zv{.ig., Ao3'
Fb.1079.

ß

STATISTISCHES BUNOESAMT

G U STAV,STR ESCMANN.R ING II
6200 wrEsEaDEN r

V.röft.ntlichunqa. und Prosplkte ,ind durch d.n V.rl.e
W. Kohlh.mmsr GmbH, PhiliptrRli3'Srraßt 3, Poltl.ch
421 l20, 85mM.inr 42, T.l.: (OOl31, 59094/95, lllültlich.
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